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Formel 1: Hamilton siegt in Abu Dhabi, Rosberg sichert sich mit Platz 2 die Krone

Endlich Champion
Nico Rosberg hat es ge-
s c h a l f t . O b w o h l Te a m k o l -

lege Lewis Hamilton beim
S a i s o n l i n a l e i n A b u D h a b i
alle Register zog, ist der
D e u t s c h e z u m e r s t e n M a l
i n s e i n e r K a r r i e r e W e l t
meister geworden. Abs.4

1. Preis
VIP-B€such bei

Formel E

w ä h l e n 1
R a c e r d e s

f a h r e s
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Christian Elchenberger
Chef vom Dienst

Bravo, Nico! Bravo, Mercedes!ErMerer, well er sich im letzten
Rennen unter schwierigen Bo-

Jingungen nicht verrückt machen ließ.
Mercedes, weil sie ihre beiden Jungs
fahren lassen. Wa.s in der heutigen Zeil nicht -selbstverst.tnd-
lieh Ist. Toll) Wolir sagte vor dem Finale: «Es möge der Besse
re gewinnca» Meiner AutTassung nach hat der Glücklichere
gewonnen. Ohne Rösberg zu nahe zu tRriea Die Weltmei.ster-
schaft war so hart unikämpft, dass das Pendel locker auch in
die andere Richtung hätte ausschlagen kunnea Man denke
da nur an den Moiorplaizer von Lewis Hamilton in Mabj-sia.
Ihnen, liebe U-ser und Leseriruiea bieten wir in dieser Aas
gabe aber nicht nur das Fbrmcl-l-Finale (ab Seite 4). Wie je
des Jahr urn diese Zeit können Sie wieder bei der Wahl zum
«Raccr des Jalires» mitmachea In der Heftmitte linden Sic
dazu alle nötigen Informationen für die Vicrrad-Fans. In Heft
51 folgt da.s Gegcastiick im Motorradbereich. Ich wünsche
Ilmen beim Ausfüllen des Wahlscheins viel Spaß. Oder, um es
mit Totos Worten zu sagea «Möge der Bessere gewinnca»
In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eichenberger

WER? Yvan Muller (F)
WO? WTCC-FItiale In Doha (O)

WAS? Der v ie r fache Wel t
meister sagt Adleu!

I N H A L T

I T H E M E N O E R W O C H E
Rvmel t Kern Deutschland-Ga t-
spiet VLN: Mehr ßrertensport:
6T Masters: Mit «Festival» 5 3
I FORMEL! Rosberg,der

eingebremste Champion S 4
F O R M E L ! 2 0 1 7 M e r c e d «
s d v e c k e n k a t n 4 ®
FORMEL! Soak tue« is t2017
bereitsletzt
FORMEL 1 Massa im Wer
V i e w z u m R ü c k t r i t t S .
GP2 WieGasly sich noch der
T i t e l h o l t e S ,
I L A N G S T R E C K E N - W M

Champ Lieb im Interview S.
I RACER DES JAHRES Di

M S a - W a h l 2 0 1 6 S .
1 TO U R E N WA G E N - W M

F n e m o t i o n a l e s F n a l e S .
RAaYE-WM Wo0gief20i:
a m e h e s t e n f S h r t S .
R A L LY C R O S S - W M S o l ^ d
Fnale in Argentinien S.
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MotoGR/Superbike-WM: Gold
verschwendung?; Superbikj;
WM:ChanpReavom s . 35
I MOTOGP Vifeltmetstef

Marquez im Interview S. 36
MOTOGP Alles zum letzten
Test vor der Winterpause 5 37
M0T02 Schrötter und Cor-
tese über das Suter-Bike 5 .38
MOTOGP Die große Sason-
s t a i s t i k 2 0 1 6 5 3 9
LANGBAHH-WM Wie lang«
bietben Deutsche tcp? 514!

I AUTOMOBIL MSa testet
ezkiusiv Kia Cee'd ICR S. 44
BOXENGEFLÜSTER Ach
tung Fahrerlagen Namen S
Nachrichten; Leserbriefe S. 46
I M P R E S S U M S . 4 7

SERVICE Termine, TV-
Programm. MSa-Tipp S.'47

t = T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e i t e ;
S U t r o N - I M A G E S C O M

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-Iesertribueneis
motorpres50.de
www.motorspoit-aktuell.cdm

WER? Nico und Vivian Rosberg (D)
WO? PormeM-WM-Fina1e In Abu Dhabi (UAE)

WAS? «wir haben es geschafft», beglückwünschte Rosberg via
Funk seine Frau zum WM-Titel - und ließ sich danach mit Ihr feiern

MOTOR
SPOM
aktue i i
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F o n n e l l

Kein GP Deubchlanci
Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R 6 E R

D i e F o n n e l l w i r d 2 0 1 7
nkbt In Deutschland gas
t i e r e n ! D e r F l - K a l e n d e r
u m f a s s t n a c h I n f o r m a t i o
n e n a u s Te a r a k r e i s c n n u r
2 0 R e n n e n . H o c k e n h e i m
w i r d e r s t 2 0 1 8 w i e d e r e i n e n
G P v e r a n s t a l t e n . Wa s d a
nach passiert, ist offen.

Am 30. November wird der of-
fi a e l l e F o r m e l - l - K a l e n d e r v o r

gestellt. Im Rahmen der FIA-
Weltrat-Silzung in Wien. Klar
ist jetzt schon: Die WM wird
im nächsten |ahr nur aus 20
Rennen bestehen (auiler Imola
kehrt zurück). Der im vor läuf i

gen Kalender noch eingetrage
n e Te r m i n f ü r d e n d e u t s c h e n
GP wurde gestrichen. Bocken
heim ist tumusgemäß erst 2018
wieder dabei. Danach läuft der
Vertrag endgültig aus.

Formci-i-Chef Hernie Kccle-
s c o n e h a t t e z u d e m I T t c m a
vor zwei Wochen gesagt: «Wir
körmcn das Rennen in Deutsch
l a n d n i c h t w e i t e r s u b v e n t i o
nieren, wenn wir das Gleiche
nicht aucli nüt anderen Rennen
in Europa machen.»

Seit 2008 fand der Deutsch-
land-GP Im Wecl iseJ auf dem

Nürburgring und dem 1 locken-
hcimring statt. Doch finanziei-
!e Engpässe und Streitigkeiten
b e i d e n B e s i t z v e r h i l i t n i s s e n
zwangen das Rennen in der Ei-
fe i in d ie Knie. Zuletzt wurde
dort 2013 gefahren. Hocken-

2018 wird dl« Form«! 1 nochmals am Hockenheimrtng gastleren - was danach passiert, Ist otien

heim is t se i tdem stets in den

geraden Jahren Ausrichter ge
wesen. 2015. als man am Nür
burgring hätte fahren sollen,
fiel das Rennen aus.

Kein GP mehr nach 2018?
Georg Seiler. Hockenhcira-Ge-
schäftsführcr, bestätigte ver
gangene Woche: «Wir haben
zur Kecmtnis genommen, dass
eine Formel-l-Vcranstaitung
in 2017 für Dcut.schland nicht
mehr Im Ka lender s teh t . D ies
ist zwar bedauerlich, aber nicht
überraschend, zumal ein Ter
min nur unter Vorbehalt ge
nannt wurde und kein Formet-

l-Vertragsvcrhäitnis für den
Hockenhelmring bestand.»

Laut Seiicr habe es kein An
gebot gegeben, «in weiciiem
s ä m t l i c h e w i r t s c h a f t l i c h e n K i

stken ausge.schlossen gewesen
wären, was stets unsere Be
dingung als möglicher Austra
gungsort war». Die magi.sche
Marke von 60000 Zusch-iuem,
womi t das Rennen hä t te re f i
nanziert werden können, wur
de auch in diesem Jahr vcrpas.st.

Durch die Absage des deut
schen Rennens soU nun der GP
von Ungarn am 30. Juli stattfin
den. Das würde bedeuten, das.s
e s z w i s c h e n d e n R e n n e n i n
Siiverstone und Budapest eine
dreiwöchige Pause gibt.

Wie es mit den deutschon GP
nach Ablauf des Vertrages 2018
weitergeht, steht noch in den
Sternen (s. auch S. 6), Deutsch
land wäre nach Frankreich das
zweite große Fl-Land oline Fl-
GP. Die Grande Nation hielt zu
letzt 2008 ein Fl-Rcnnen ab. ♦

|fOTOel-FWH2017
2 6 . H i n Australien

9. April China

16. April Bahrain"
30. April Russland
14. Mal SDanien"
20. Hai Hottaco"
IL Jun i Kanada
I L J u n l Asetbadsthan'
2. Juli Öslerreith"
9.JUD Engtand"

30.JUII Ungarn"
27. August Belgien"
3.5epte«nb« I t a l i e n "

17. September Singapur
L O I t t o b e r Malaysia
O.OkttHier Japan

22. OkttAer USA
29. Oktober Mexiko
U. November Brasilien
26. November Abu Dhabi"
• mit GP2;" mil GP2 und GPJ

G T M a s t e r s

Erneut mit
«Festival»
Vergangene Woche präsentier
te das ADAC GT Mas te rs den
R e n n k a i e n d e r f ü r d i e S a i s o n
2017. Dabei baut man, was die

Austragungsorte angeht, auf
Kontinuität - es sind genau jene
sieben Strecken im Kalender,
die auch in diesem Jahr absol
viert wurdea Lediglich die Rei
henfolge ändert sich leicht (sie
he Kalender), wobei der Auftakt
zum zehnten Mai in Folge in
Oschers leben s ta t tfindet .

Auch das Rahmenprogramm
ble ib t unve rände r t . W ie heue r

gehören ADAC TCR Germany
und ADAC Forme l 4 fes t zum
Paket der «Li^ der SuperSport-
wagen». Beide Serion starten je
weils sechsmai im Rahmen des
GT Masters .

Saisonhighlight wird das er
neut stattfindende «Motorsport
Festival» am Lausitzring, wo
wie in der abgelaufenen Saison
gemeinsam mit der DTM atn
Lausitzring gefahren wird.

Alle 14 Renniäufe werden wie

gewohnt von Sport i live im
Free-TV übertragen. Kartenvur-
verkauf und Einschreibung sind
schon gestartet. Auf der E.sscn
Motor Show können ermäßigte
Gutscheine (25 statt 30 Euro) er
worben werden. ♦ MBR

ADACCt Hasten 2017

2)730. April Oschersteben (D)
20./2LHal l iusi lznng(D) '
10./U.Junl SoielbeiglA)
I5./I6.J11II Zdndvoort(hL)
576. August Kürt)urgring(D)
16717. September Sa(h$entlng(D)
23724. September Kixl>enheim(D)
•mit DIM

VLN/24h Nürburgr ing

IHfenlger Tempo, mehr Breitensport
Mit kleinen, aber wirkungs
vollen Änderungen, sollen
die Langstreckenrennen auf
d e r N o r d s c h l e i f e s i c h e r e r
t m d a u c h f ü r P r l v a t t e a m s
w i e d e r a t t r a k t i v e r w e r d e n ,
2017 auch i n de r VLN e ine

eigene TCR-Kla&se,

Spätestens seit Einführung der
GT3-Kiasse (SP9) im Jahr 2009
wurden die Stimmen jährlich
lau te r, dass d ie VLN und das
2 4 h - R e n n e n s i c h v o m u r

sprünglichen Gedanken des
Brei tensports immer wei ter
cntfemca Dazu kam - nicht zu
letzt durch den Unfall des Nis
s a n G T - R b e i m V L N - A u f t a k t
2015 mit tödlichem Ausgang -
auch immer mehr e ine S icher -
he icsd iskuss ion .

A n b e i d e n P u n k t e n s e t z e n
sowohl Langstreckenmeister
s c h a f t a l s a u c h 2 4 h - K l a s s i k e r
an. So werden In der VI.N die
Startgeider für die kleinsten
Klassen (Cup 4. H2. V1-V4,
VTl und VT2) um 100 auf je
500 Euro pro Lauf und Auto ge
senkt . D ie GT3-Klasse wi rd in
Pro-, Pro-Arn- (nur VLN) und
G e n t l e m e n - b z w . A m a t e u r -

W e r t u n g a u f g e t e i l t . D a z u
kommt f j c im 24h -Rennen e ine
K l a s s e f ü r G T 3 - A u t o s m i t ä l
terer Homologation (bis Nr.
GT3-036), was ebenfalls den
Privatiers zugutekommt.

Neu w i rd es zudem auch in
der VLN eine TCR-Klasse ge
ben, wie es sie beim 24h-Ren-
nen bereits 2016 gab. Sowohl in
der TCR- als auch in der GT4-

Kiasso (SPIO) - beide Katego
rien er leben aktuel l e inen ech
ten Boom - w i rd e in E inhe i ts
reifen eingeführt.

Die «GH-Bremse» kommt
Fast noch wichtiger ist auch an
gesichts des abgcl.iufencn Re
kordjahres, als n.ich der Som
merpause fast bei jedem Lauf
die Bestzeiten purzelten und
man le tz t l i ch be i 7 :53 fü r d ie
VLN-Variante endete, diu Si
cherheit. «Die Nürburgring-
Nordschieife ist eine Strecke,
d i e e i n e m P i l o t e n a l l e s . a b
verlangt. Alle Beteiligten sind
übereinstimmend der Meinung,
dass e in t echn i sches We t t rüs
ten in der CT3-Kategorie dem
nicht nur entgegenlaufen wür
de, sondern auch die Fahrzeuge

auf d ie Dauer gesel len zu
s c h n e i ! f ü r d i e N o r d s c h i c i f e
machen körnte», sagt 24h-
Reiuiieiter Walter Homung.

D ie t echn i schen Maßnahmen
d a z u w e r d e n n o c h e r a r b e i t e t .
D i e s c h n e l l e r e n R u n d e n z e i t e n
waren auch der FIA ein Dom im

Auge. «Die GT3-Fahrzeuge sind
zuletzt immer schneller gewor-
deiL Das ist nitüit im Sinne der
F I A » , d e r e n R e n n s t r e c k e n -
Inspektor Roland Bruynseraode
auf MSa-Nachfrage, der die
M a ß n a h m e n z u d e m a u s d r ü c k
l i ch be fünvor te t . ♦ mbr /aw

G r o B u n d K l e i n : D e r b e s o n d e r e R e i z a n N o r d s c h l e i f e - R e n n e n
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GplÄluî bi - Mercedes
r

ĝebr&mter Champion

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Nico Rosberg ist am Ziel
s e i n e r H r 3 u i n c . I n A b u
D h a b i k r ö n t e e r s e i n e K a r
r i e r e m i t d e m W M - T i t e L
Einfach war die Angabe
n i c h t . S c h u l d d a r a n w a r
sein Tcamkollege Lewis
H a m i l t o n . D e r b r e m s t e i h n
au f de r Fah r t i n s G lück mas
s iv e in - f iü r oder unfa i r?

Profispnrtler sind Egoisten Das
hat man nach dem groftanigcn
F l - F i n a l c i n A b u D h a b i l e i c h t
a u s m a c h e n k ö n n e n - a n h a n d
zweier GSstc; der langjährigen
Nummer 1 im Tennis, Roger Fe-
dercr. und dem fünfmaligen
MütoGP-Weltmeister Jorge Lo
r e n z o .

B e i d e s i n d S t a r s d e r s t i l l e n
Sorte. Und niciit i i ir böse Fouls
bekannt. Docii beide waren sich
nachdem Rennen einig: Hamil
t o n s F. i n b r c m s v c r s u c h e s e i e n
absolut legitim gewesen. Fede
rer, der zum ersten Mal an ei
nem GP dabei war. meinte so
gar «Ich habe mich noch ge
w u n d e r t , w a r u m e r d a s n i c h t
schon zu e inem f rüheren Ze i t
punkt im Rennen gemacht hat.
Aber ich bin ja kein Fjiperte.»

Was aus ihrer Sicht nachvol l
ziehbar war, sorgte am Merce

d e s - K o m m a n d o s t a n d f ü r A u f

regung. Mehr als einmal wurde
Hamilton aufgefordert, schnel
ler zu fahren. Doch der reagier
te nicht. Selbst als Supervisor
Paddy Lowe zum Mikro griff,
perlte das am Ixader ab. Auf die
Aufforderung. Zeiten von L45J
min zu fahren, konter te Hami l
ton nur: «Ich schlage vor, ihr
lasst uns (frei) fahren.»

Hamilton: «Alles kontrolliert»
D i e A b s i c h t h i n t e r H a m i l t o n s
Fa l i rwe ise war k la r. De r Ros -
berg-Jägervcrsuditc,den WM-
Führenden in die Fänge seiner
Verfolger Sebastian Vettel und
Max Vorstappen zu iraiben. Da
bei ging er sehr geschickt vor.
Auf den Geraden gab er immer
schön Gas. In den Kurven l ieß
e r d i e A u t o s h i n t e r s i c h a u f
schließen. «Er hat es so clever

gemacht, dass ich keine Chance
harte, ihn anzugreifen», gestand
Rosberg nacli dem Rennen.

D a s s H a m i l t o n d u r c h s e i n e
«TVuJli-Taktik» den Sieg leicht
fertig hätte verschenken kön-
nett, daran verschwendete der
e n t t h r o n t e F o n n e l - l - W e l t m e i s -
t c r k e i n e n G e d a n k e n . I m G e

genteil Er habe zu jeder Zeit al
les unter Kontrolle gehabt.
Auch den auf Supersoft heran
s t ü r m e n d e n S e b a s t i a n Ve t t e l
«Die Situation im Cockpit war

relativ entspannt», sagte Hamil
ton lässig.

Ganz so lässig und enlspacuit
sah es die Teamfuhrung nicht.
Te a m c h e f To t o W o i f f k o n n t e
zwar aus Sicht des Rennfahrers
nachvollziehen, warum Hamil
ton diese Karte spielte. Doch
sah der Wiener natür l i ch auch
den Sieg, und damit das höchs
te der von Mercedes herausge
gebenen Ziele, gefährdet.

Aktiv wollte respektive konn
te s ich Wolff n icht c iasci ia l tcn.
«Ich habe keinen Knopf, um
mich da einzumischen. Und dos
is t wahrechein l ich auch besser
so. Wenn Ich es tun würde, und
ich hätte es in der Vergangen
heit sicher schon paarmal in
Wolfgang-Ullrich-Manier ge
macht. hätte ich es später wo
möglich bereut.»

A u c h N i k i L a u d a . Vo r s i t z e n
der des Aufsichtsrais, wollte di
rekt nach dem Rennen kein Öl
ins Feuer gießea Er meinte,
m a n m ü s s e d i e S i t u a t i o n m i t
Hamilton analysieren. Selbst
der übergangene Technikdirek
tor Paddy Lowe meinte: «Man
muss Verständnis f i i r den Fah
rer haben. Das sieht von außen
immer anders aus a ls aus der
Cockpitperspekth-c.»

Selbst der eingebremsie Rös
berg zeigte Verständnis für sei
nen Teamkollegen. Einen Vor

wurf in Richtung Hamilton
k o n n t e m a n d e m s i c h t l i c h e r
leichterten Champion nicht
entlocken. «Man mu.ss da beide
Seiten sehen und verstehen»,
sagte Rosberg, der in einer ähn
lichen Situation womöglich die
selben Register gezogen hätte.

Präzedenzfall für 2017
Trotzdem ist die Angelegenheit
äußerst brisant. Nicht nur, dass
H a m i l t o n d a s R e n n e n a u f d i e
langsamst mögliche Art gewon
n e n h a t ( Z i t a t v o n R e d - B u l l -
Chef Christian Horner), er hat
einen Piäzedcnzfall geschaffen.
A u c h o d e r v o r a l l e m i m H i n -
bUck auf 2017.

Für die Fans vor Ort und zu
Hause an den Bildschirmen hat
der Br i te mi t se iner Fahrweise
ein spannendes Finale geliefert.
Wäre er vorneweg gefahren,
was l au t Wo l f f d i e A l t e rna t i ve
gewesen sei. dann wäre das
Rennen nach wenigen Runden
entschieden gewesen. So sorgte
Hamilton für einen Krimi, der
aus Teamsicht jedoch nicht je-
de rmanas Geschmack wa r.

W ä h r e n d W o l f f & C o . s i c h
vermutlich noch ein paar Tage
mit dem Thema beschäftigen
werdea lag sich nach der Bum
melfahrt das Team von Rosberg
in den Armea Aus der Box er
tönte «We are the Champions».

Und als Rosbergs Vorrat an T rä-
nen schon halb aufgebrau :ht
war, kam es in der Mercedes-
Garage noch zur großen F.i ni-
lienvereinigung. Vater Keke 1 al
te das Rennen in Dubai bei ei
nem Kumpel angeschaut, l nd
fuhr danach zur Renast reel«;.

Rosberg jr. war bei der Sieger
ehrung von den Strapazen Be
zeichnet. «Das war ein inti?fisi-
ves Rennen», meinte er. kEs
wird ein Weilchen dauern, Ibis
ich das alles fassen kann.» |Auch Toto Wolff würdjgto
Rosbergs Leistung. «Er istfcc-
gen den wahrscheinlich Bc aen
als Sieger vom Platz gegangiiii».
so der Tcamchef. «Dabei it.'i er
einen kühien Kopf bew.ihiil Er
hätte Lewis auchanga-ifcn l^in-
nea Aber er hat sich eniscfiie-
den, ruhig zu bleiben und hin
t e r h e r z u f a h r e n . »

Für Rosberg ging es am M .in-
tag Richtung Kuala Lum )ur
weiter(zuHauptsponsorPe ro-
nas). Am Freitag findet dann die
offizielle Preisverlcihung 1er
FIA in Wien statt.

Zu dieser hatte man Hamljton
und Rosberg übrigens ve -^es-
sen einzuladen. Weder Uüge
noch Hot eis waren gebuthi.Die
Fahrer wurden erst kurz vorder
Reise nach Abu Dftabi voiri ih
rem Team auf die Veranstal tjjng
hingewiesen.*
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Feiern mit den Mechanikern: Rosberg nach dem Pressemarathon

Hamilton bremst Rosberg ein: Der Engländer zog alle Register

Fairer Verileren Hamilton «herzt» Rost>erg nach der Zieldurehfahrt

K O M M E N T A R

Lasst die Jungs in Zukunft
noch freier fahren

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Man kann über die heutigen
Formei-l-Piioten sagen, was
man wilL Aber was Hamiitoa
Rosberg, Vettel und Verstap-
pen in Abu Dhabi gezeigt
haben, ist die liehe Kunst des
Rennfahrens. Für keinen war
dieses Rennen «easy going».
Am allerwenigsten für Ros
berg, der sich woh! noch nie
im Leben so als Sandwich

voigekommen ist wie beim
Finale in Abu Dhabi.
Es spricht für Rosberg, dass
er die Ruhe bewahrt hat. Es

spricht fur Hamilton, dass er

den Fans das bestmögliche
Finale bot Und es spricht
auch fur Vettel und Verstap-
pea die sich ins Tiielduell
e inmischtea aber n ie unfa i r
zu Werke gingea
Eigenartig ist in diesem
Zusammenhang nur. dass die
Fl plötzlich ultraspannend ist,
wenn der Führende ( Inder
Regel ein Mercedes) langsam
machL Bitte nicht falsch
vers tehea Wi r s ind immer
noch in der Königsklasse des
Rennsports. Aber vielleicht
sollte man die Fahrer in
Zukunft noch freier entschei
den lassea ob sie nun schnell
oder langsam machea

Nico Rosberg

Der lange Weg zum ritel
Von TOBIAS GRUNER

Kein Weltmeister hat einen
solch langen Anlauf ge
braucht wie Nico Rosberg.
I n A b u D h a b i h a t e r s e i n e n
T r a u m v o m U t e l e n d l i c h
verwirkl icht - ein Porträt.

Man kann nicht gerade sagen,
da.« sich dieser Titel angedeu
tet hat- U lahre und 206 Rennen
musste Nico Rösberg in der For
mel 1 auf den ganz großen Er
folg warten. Einen so langen
Wegbis aufden Fl-0!ymp hatte
zuvor noch ke in andere r P i l o t
in der Königsklasse genommen.
Doch mit dem hart crkämpflen
zweiten Platz in Abu Dhabi is t
die Reise nun beendet. Als drit
ter deutscher Weltmeister steht
der Name Rosberg nun für im
mer und ewig in einer Reihe mit
n-Legenden wie Michael Schu
macher und Sebast ian Vet te l

Dabei fiättc beinahe gar nicht
D e u t s c h l a n d s e i n e n d r i t t e n

Champion gefeiert, sondern
Finnland. Die ersten Rennen bis
h i n z u r F o r m e ! 3 a b s o l v i e r t e
Rösberg unter der Flagge der
Heimat se ines Vaters . Ers t im
L a u f e d e r K a r r i e r e f a n d d e r
Merccdes-Pilot die Liebe zu sei
nem Geburtsland. Zar Entschei
dung, warum er damals Finn
land offiziell den Rücken ge
kehrt hat, gibt es unterschiedli
c h e V e r s i o n e n . A u s s e i n e r
GP2-Zeil ist die Begründung
überliefert, dass der Sprui^ in
die Fl mit deutschen Sponsoten
im Rücken leichter sei. Dagegen
steht eine jüngere Aussage ge
genüber der Bild-Zeitung nach
der Rosberg die Entscheidung
zu Ehren seiner deutschen Mut
ter getroffen habe.

Während Vater Keke noch auf
d e n l ' b r m e l - l - u n d D T M - R e n n -
st recken dieser Welt unterwegs
war. kümmerte sich Mama Sina
meist im Alleingang um die Er
ziehung Doch ffirdie Einpflan
zung des Rennvirus war wieder
der Papa zuständig. Schon im
Alter von zwei Jahren drehte
Nico auf dem Schoß des Dad-

dys am Lenkrad eines Karts. Die
passende Bahn hane der Vater
n e b e n d e m F a m i l i c n h a u s a u f
Ib iza er r ich ten lassea

Was lange währt
Man darf es Nico Rosberg nicht
vonverfea d.t« er erst spät eine
n a t i o n a l e I d e n t i t ä t e n t w i c k e l t
hat. Lcbensmitielpunkt schon
in der Kindlieit war Monte Car
lo. Das Abitur (Note: 1.2) mach
t e e r a u f d e r i n t e r n a t i o n a l e n
Schule in Nizza. Rosbeig muss
te sich also schon immer gut an
passen könnea Mit seinen
Freunden sprach er Englisch.
Spanisch, Italienisch, Franzö
s i s c h o d e r D e u t s c h . A l l e f ü n f

Sprachen beherrscht der Pilot
auch heute noch f l ießend. Nur
F i n n i s c h s t a n d n i c h t a u f d e m

Stundenplan. Da kennt er nur
die Schimpfwörter.

E^ntlich sollte nach dem Ab
schluss ein Ingcnieursstudiuro
in London folgen. Doch das
Sch icksa l ha t te ande re P läne .
Nach dem Ti te l i n de r Fo rme l
BMW wurde der Blondschopf
Bcrufsretuifahrer. Es folgte eine
Karriere im Eilicmpa Den ers
t e n F o r m e ) - l - Te s t I m W i l l i a m s
absolvierte der Youngster be
reits im Alter von IZJahrea

Nach dem GPZ-Titel im Jahr
2005 setzte sich sogar Fl-Boss
Bcrnie Ecclestone dafür eia
da« der talentierte Junior einen

Vertrag als Stammfahrer be
kommt. Wei ls ich Michael Schu
m a c h e r m i t d e n e r s t e n R ü c k -

ttittsgcdanken plagte, suchte
der n -Bos . s e i nen neuen GP-
H e l d c n a u s d e m F. r fi n d c r i a n d
des Automobils. Als multilingu-
alcr Wel imcis iersohn sah er in

Rosberg den perfekten Kandi-
datca Zehn Jahre später ist Ec
clestone nicht mehr ganz so be
geistert vom neuen Weltmeis-
t t ! r. Der introvert ier te Famil ien-
m e n s c h R o s b e r g . d e r
mi t t le rwe i le verhe i ra te t i s t und
eine Tochter hat. soigc nicht für
genügend Schlagzeilen, so der
Vorwur f des Che f -Vcrmark te rs .

Doch das ist Rosberg mittler
weile egal. Der Mereedes-Pilot
hat in den vergangenen Jahren
eine spürbare Wandlung voll
b rach t Er w i l l s i ch n ich t mehr

anpassen. Er will nicht mehr
«Everybody's Darling» sein und
es allen recht machen. Auf und
außeriialb der Rennstrecke gibt
es keine Kompromisse mehr.
Rosbcig hält dagegen, egal ob
die Angriffe von Teamkollege
Hamilton oder der Presse kom
men. Der Sl-Jährige zieht .sein
Ding durch. Auf Kritik reagiert
er gar nicht mehr. Kostet nur
unnötig Kraft.

34 Jahre nach dem Titel von
Vater Keke, der beim FinaJc erst
anreiste, als das Rennen vorbei
war, ist Nico Rösberg nun nicht
m e h r n u r d e r « W e l t m e i s t e r -
Sohn». sondern selbst ein Titel
gewinner. Genauso groß war
die Zeitspanne übrigens auch
bei Graham und Damon Hill,
dem e rs ten We l tmc i s te r -Va te r -

Sohn-Gcspann der Fl-Geschich-
t e . M a n c h m a l m u s s m a n a l s o
einfach etwas länger auf den
richtigen Zeitpunkt warten. ♦

Der neue Weltmeister «privat»; Nico Rosberg mit Ehefrau Vrvian und Mutter Sina nach dem Rennen



7 / / / / / / / / / / / / / ,
A A U T O M O B I L

M O M E N T M A L !

v / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

FORMEL 1 2 9 . N o v e m b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l
I

R e d B u l l v s . F e n a r i

A r g e r ^ ^ 2 0 1 7 C l C
1 T c n n H e r n i u l i c c l c s t o n e v o n O c u i s c h l a n d . A b e r ■■ H i ®Wenn Hernie licclcstonemutmaßt, dass «die

Deutschen viel leicht keine
Formel i wollen», dann Lst
das nicht bloß eine Bemcr-
kunp über den Zustand der
Auiub.thnnaiion, einfach so
in den frühen Novembertag
hineiiigesagt. Sondern eine
let7tc Warnutig, vielleicht
auch eine versteckte
Drohung-beides
nicht untypisch für
die Verhandlungen
zwischen dem
(Irand-Prix-Suprerao
und den Veranstal
tcm. Doch die
Bot.schafl knm
enttveder n icht
richtig an, oder es gab keine
Möglichkeit, die drohenden
Konsequenzen abzuwenden.

Denn vor der Absegnungdes Fonnel - i -Kalenders
für 2017 am Mittwoch (siehe
auch Seite 3) steht schon fest:
zum zweiten Mal in zwei
[ahren füll der Große Preis
von Deutschland aus. Das ist
ärgerlich und peinlich. Und
natürlich it-pisch. Klassiker
zählen nichts mehr, Bemü
hungen auch nicht. Auch mit
den neuen Herren von Liber
ty Media, die eben noch nicht

, so weit an Bord sind, das.s sie

weitsichtigere Strategien
durchsetzen könnten, wird
einer der wiclitigsten Markte

■ de r Au iomob i l i ndus t r i eund

des Automobilrennsports
ignorieil.

Wieder trifft c.s Mercedes, wieder die deut-' sehen Fans-wer die Sieger-
. pfeilc live sehen will, muss
i üs nächstbeste Gelegenheit
nach Österreich oder Belgien
reisen. Wie soll denn da eine

I tiefe emotionale Beziehung
I entstehen? Natürlich ist nicht
I elnzu.selicn, warum Konzem-
[ ricse Mercedes Zuschüsse' geben soll Der Aufwand fur

das ix'slival «Stars and Cars»
\ im letzten Dezember hätte

vermutl ich als .Subvention
für zwei Hockcnheim-Jahre
gereicht. Aber die Rennshow
in Stuttg.irt w.ir von Idee und
Ambiente her eine Klasse fiir
sicl i . Natürl ich nicht ver

gleichbar mit der Ausrich
tung eines Großen Preises

f J
Elmar Brümmer

von Deutschland. Aber
trotzdem ein Hinweis ins
BadLschc: Die Attraktivität
des Motodroms ist nicht
besonders hoch, der Rahmen
im Vergleich zu anderen
Rennstrecken besonders
schwach. Dass Nico Rosberg
oder Sebastian Vettel nicht
so ziehen wie die Lokalmata-
duren in anderen Ländern,

kann man Hocken- |i
. heim-Geschäfts- ?
. fuhrcr Georg Seiler. S
dessen GmbH ^
ohnehin nur für den *
Nürburgring einge- t

s p r a n g e n w ä r e , *
schwerlich vorwer- fi
fen. Auch nicht, dass f,

er ein hohes Verlust- oder jl
Finanzierungsrisiko einge- js
hen soll, dazu ist man am ^
Nürburgring ja auch nicht
bereit. Die offiziell 57000 p
Zuschauer vom Sommer sind 4
zu wenig zum Leben und zu ||
v i e l z u m S t e r b e n . f

Das temporäre Aus für jdas Deutschland-Ren-
nen gehl auch die breite '
hiesige Motorsportgemeinde ;
a n : E s i s t w i e b e i d e r U S - -
Wahl - wer nicht hingeht. ^
darf am Endo nicht über das ■
Resultat klagen. Die hoben
Preise, werden viele schimp-
fem Die hohen Aniritlsgel- y.
d e r . w i r d d e r Ve r a n s t a l t e r 1
sagea Beides berechtigL ;;
Aber Warum klappt CS ä
anderswo? Kanada und If
Brasilien, die beiden anderen g
Wackelkandidaica haben es ̂
geschaffi. Deshalb muss die I
Zwangspause zu einer Denk- >
pause werden, wenn der §
deutsche Grand Prix über- 2
haupt noch eine Perspektive ä
haben will und wieder zum ̂
Pflichttermin wird. |
Liberty Media hat bereits •verlauten ]a.ssca dass g
man an mehr Rennen denkt. |
und mit Malaysia und Singa- |
pur drohen zwei feste Grö- fe
ß c n m i c h 2 0 1 8 a u s z u s c h e i - i
den. Vie l le icht verändern
sich bis dahin auch die Rcnn-
formatc. vielleicht kommt es
zu einer großen Verschie
bung der Austragungsorte,
ähnlich wie es zu Beginn des
Jahrtausends schon einmal
der Fall war. VielleichL

Von ELMARBRÜMMER

Ferrari gegen Red Bull - das
Due l l h i n te r Me rcedes ha t i n
Abu Dhabi nochmals richtig
Fahrt aufgenommen. Dank
einer Supcrtaktik von Fenari
undSebarilan Vettel (Drit
ter), Auch im kommenden
Jahr werden die beiden
R c n n s t ä l l e a l l e s u n t e r n e h

men, tun die Lücke zu den
S i l b e r n e n z u s c h l i e ß e n .

Stabilität. Zehn simple Buchsta
ben, und dennoch das Erfolgs
rezept alier Formei-l-Rennstäl-
le. Vore.verziert seit Jahren bei
Mercedes, weil dahinter eine
strategische Überlegung steckt.
D i e N ä c h s t b e s t e n d i e s e r S a i
son, die Scuderia Ferrari und
Red Bull Racing, haben eben
falls alle finanziellen Möglich
keiten, aber nur bei der Mann
schaft aus Milton Keyncs ist ein
klares Konzept zu erkennen -

und das deutet bereits seit Be

ginn dieser Saison an, dass 2017
zum Jahr des Wechsels bei den
M a c h t v e r h ä l t n i s s e n w e r d e n
soll. Christian Horner und Ad
rian Newey haben einen Plan,
M a u r i z i o A r r i v a b e n e u n d d e r

(Übergangs-?)Technikchef
M a t t i n B i n o t t o m ü s s e n d e n

Weg erst finden.
Die zum Teil chaotischen Bo

xenstopps und die vielen Tak
tikfehler in dieser Saison lassen
a b e r R ü c k s c h l ü s s e d a r a u f z u .
dass man in Maranello noch viel
zu tun hat. um zurück zur Ide-
a i l i n i c z u l i n d e n . A b e r n i c h t
mehr oder weniger ist gefor
dert, wenn alle Verantwortli
c h e n i m A m t b l e i b e n w o l l e n ,
und wenn inanSebast ian Vet te l
auch 2018 noch als Werkspilot
haben w i l l .

Im kommenden Jahr, so hoffl
man be i Red Bu l l , werde s ich

Motorenpartner Renault (unter
der Bezeichnung TAG Heuer)

noch weiter verbessern, in A
Dhabi hat Christian Horner

e r

0 -

n -

desh.ilb die Verlängerung d
Par tnerschaf t mi t den Franz
sen einschließlich 2018 vcrki
det. Die nachdem vergangen ;n
Krisenjahr mühsam wieccr
hergestellte Beziehung tilgt
Früchte, immerhin war das f g-
gregat dnseinzige, das mit ZV ei
Siegen in die Merccdcs-Plia-
lanx e inbrechen konn te .

Und die zuletzt an den Thg
gelegte Form von Max Verstap
pen lind Daniel Ricciardo deu
tet daraufhin, dass Red Bull zu
mindest in diesem Jahr auc
der Qualität der Fahrerpaarqng
überho l t ha t ,

Red Bull und die Taktik
Horner frohlockt schon, i'dlls
die Roglement-Änderungjen
t a t s ä c h l i c h a n d e r D o m i r a n z
von Mercedes k ra tzen so l l t en :
«Es wird enger im Feld zuge
hen, und das erzeugt möhr
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Button und sein WM-Helm '

FeUpe Massa wird nach
seinem Rücktritt aus der
Fonnel 1 (siehe auch Seite 10)
nicht gleich in scbc Heimat
Brasi l ien zurückkehren. Im

GegentciL «Ich habe den
Mietvertrag für mein Apparte
ment in Monaco um zwei Jahre
verlängcn. Mein Sohn soll dort
mehrsprachig in die Schule
gehen. FeUpinbo spricht mit
seinen sieben Jahren schon
drei Sprachen fließend; Portu
giesisch, Englisch, Franzö
sisch.» Nach Brasilien wird
Massa zunächst nur sporadisch
zurückkehren. In seine Woh

nung nach Säo Paulo oder sein
Landhaus außerhalb der
großen Stadt. «Dauerhaft
könnte ich aber nicht auf dem
Land leben», lacht Massa. «Ich
bin ein Stadtmensclc»

♦ ♦♦

Jenson Button hat für sein
Absch iedsrennen nochmals
aufsein Hclmdes^ zurückge
griffen, das er in seinem Welt
meister-Jahr 2009 trug. Oben

stand in verbundener Schrif t

geschrieben; «Die Reise ist die
Belohnung!» Auch Lewis
Hami l ton hat te e ine Botschaf t
auf seinem Helm. Er erinnerte
an den kürzl ich verstorbenen

Physio Aid Hintsa. Hamilton
erzählte in Abu Dhabi dass er
nach dem BrasUien-GP dirdtt
nach Europa geflogen sei, um
ihn nochmals zu sehen. «Ich
habe ihn am letzten Thg seines
Ubens noch einmal getroffen.
Wir haben Musik gespielt, und
ich konnte Ilm noch einmal
lachen sehen, Aki war seit 2004
ein guter Freund für mich. Er
hat mir das McLaren-Cockpit
2007 bcsoigt. Ron Dennis
hatte noch Zweifel, aber als Akt
sagte, dass ich für die Fl bereit
sei hat Kon es auch geglaubt.»

♦ ♦♦
Der Schweizer FIA-Reimkom-
missar Paul Gutjahr (74) wurde
in Abu Dhabi aus gesundheitli
chen Gründen eisetzt. Am

Freitag schaute Silvia Bellot
nach dem Rechten, ab Samstag
war Gerd Ennser im Einsatz.

Pirelli lud vor dem letzten
Retmcn die Fahrer zu einem
Gedankenaustausch bezüglich
Regenreifen ein. Und reagierte
so auf die Vorkommnisse beün
GPBtas i l i cn . FOrce- Ind ia- Iü lo t
Nico Hülkenbetg meinte;
«Der Regcnreifen verdrängt 65
Liter pro Sekunde, der Inter
mediate 20. Es muss möglich

sola einen Reifen zu bauen,
der 100 Liter verdrängt.» Pire
Iis Antwort; Man erwägt, in
Zukunft zwei verschiedene

Regenreifen atizubietea Daft •
sind im Dezember Tests in Lt
CastcUet geplant. Außerdcn: ist
der vierte Testtag bei den
Wlnterlests 2017 in Barcelora
(2. März) für Probefahrten au '
Regenreifen reserviert.

♦ ♦♦
Die Formel I gedachte am
Freitag auch dem verstorben«BMW-Gura Paul Rosche. Mit
einem Gruppenfoto alter
Wogbegleiter - wie Bemie
Ecclcstone, Gerhard Betgeb,

Ein Bild für Paul Rose

Franz Ibst (Christian Dan-
ner, Herbie Blash. Chaille
Whidng und zahlreiche mel

♦ ♦♦

Zahlreiche VIFs waren in Ab 1
Dhabi vor Ort. Darunter Sänj e-
rin Rflianna und US-Rapper
PitbtilL Letztere gaben im
Rahmen des Formel-l-GP gui
besuchte Konzerte.

Botox statt Zusihauer Leere Tribüne beim Rennen 2016
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leicedes-Schreck?
Druck. Bislang war Mercedes in
der glücklichen Lage, nie wirk
lich herausgefordert worden zu
sein,» Red Bull hat schon in der
abgelaufenen Saison seine
Chancen mit gewagten, aber
am Ende überzeugenden Tak
tik-Varianten gesucht - und ge-
lunderu «Wi r haben a l i c Zu ta
ten». glaubt Homer, auch 2017
wieder zum großen Mercedes-
Schreck zu werden.

Eine HoRhung, die sie natür
lich auch südlich der Alpen he-
gcti. Sebastian Vettel, der viel
leicht die kritischste 1'ha.se sei
ner ganzen Karriere durchläuft
und dementsprechend auch
n ich t m i t K r i t i k an se inem Ar

beitgeber spart, will endlieh
w i e d e r a k t i v i n s T i t e i r c n n e n
eingreifen und sich nicht noch
bis zum Schluss mi t Max Ver
stappen um den für ihn undank
baren vierten Rang hcnim-
scblagen. in seiner letzten
großen Medienrunde des Jah

res sprach der Heppenheimer
Tachclos; «Uas fehlte es im Vcr-
gleieli zu unseren größten Kon
k u r r e n t e n v o r a l l e m a n A b
tr ieb.» Man habe zwar im Ver
laufe der Saison dabei auch
Fortschritte gemacht, sei aber
insgesamt noch nicht, wo man
hätte sein wollen.

Damals eingeschworener
Die Aerodynatnik war jedoch
nur einer der großen Nachtei
le. Auch beim Motor, wo es vor
allem im Qualifying an der ent
sprechenden Leistung fehlte,
und bei der richtigen Arbeits
temperatur der Reifen ist noch
re ich l ich Luf t nac l i oben; «Wir
waren tiieht so stark, wie wir
uns gewünscht h.ätien». sagt
Vettel. «Die .anderen waren ei
nen Tick s tä rker. Und w i r wa
ren nicht stark genug, um
Schr i t t zu ha l ten - uns i s t es
schwer gefallen, die Lücke nach
vorn schnel l zu schl ießen.»

An Pluspunkten sieht Vettel
vor ollem den großen Team
geist. die hohe Motivation un
geachtet aller Anfeindungen in
d e n i t a l i e n i s c h e n M e d i e a A m
F'nde seiner zweiten Saison in
Rot sieht Vettel, wie groß das
Imrigenpotenzial im Umfeld
der Gcstione Sportiva ist Se&st
er musste sich plötzlich inter
ner Kritik crwchrea Tapfer und
trotzig behauptet er «Wir sind
oft unter Wert geschlagen wor
den. Es ist viel passiert btcm im
Team. Es hat sich sehr viel ge
tan zum Guten. Wir s ind deut
lich stärker als im letzten Jahr.»

E x - F c r r a r i - Tc c h n i k c h c f R o s s
B r a w n b e o b a c h t e t s e i n e a l t e
Liebe natürlich mit Argusau
gen: «Es ist eine frustrierende
Zeit für das ganze Team.» An
den Fahrern, so die Botschaft
des Supetiiims. liege es kaum.
Der Unterschied aus der erfolg
reichen Phase am Anfang des
Jahrtausends zu heute besteht

Zeigt Ferrari die «Absätze»: Red 8uli hat sich im Laufe der Saison zur klaren Nummer 2 gemausert

Vettel: Am Freitag Zuschauer... ...am Sonntag auf dem Podest - zum ersten Mal seit dem GP Italien

Tür den Techniker darin, dass
man damals eine «komplettere
Mannschaft» gehabt habe.

Wiser dami t meint : «Wir haf
ten eine große H.irnionie und
haben einfach zueinander ge
passt.» Die Demission von
James Allison im späten Früh
jahr zeigt, dass dis mittlerweile
nicht mehr der Fall ist in Mara-
ncllo. Der Vergleich zu damals:
Brawn als Ruhepol. Jean Todt
als verlässlicher Org-aniuitor.
L u c a d i M o n t c z c m o l o a l s l e i
d e n s c h a f t l i c h e r C h e f - u n d
nicht zuletzt e in Michael Schu
macher, der a ls heiml icher
Teamchef fungierte.

Heute kämpft Arrivabeiie um
seinen IHrstcn. hat offenkundig
nicht die nötige Rückende
ckung von ganz oben. Vettel
steht häutig allein auf weiter
Flur. Hernie Ecclestonc.der Fer
rar i auf d ie Zei t vor der Todt-
Äm zurückgefallen sieht und
auch die streng tialieiiische
I^enke hei der Besetzung der
Top-Posten kritisiert, glaubt,
da.s.s Vette l «nicht d iese Aus
strahlung und Kraft wie Micha
e l S c h u m . i c h e r » b e s i t z t : « M i
c h a e l w a r b e s o n d e r s . » U m s o
mehr b rauch t (und such t ) Fer
rari zusätzliches Führimgsper-
sona l - d ie Gerüchte um Mer-
cedes-Technikchcf Paddy Lowe
w o l l e n n i c h t v e r s t u m m e n .

In dieser Situation gilt auch
die Hoffnung des vierfachen
W e l i m e i s i e r s d e m E i n s c h n i t t
im Reglement - vielleicht bringt
die Ungewissheit auch Ferrari
neue Stabilität, so ungewöhn
lich das klingen mag Vettel ver
sucht. Jas Gute zu sehen: «Es
w u r d e i n n e r h a l b d e r M a n n
schaft vieles zum Guten verän
dert. Neue Regeln bielen immer
allen, die aufholen müssen, gute
Mögiichkeiica Es Ist die Ghan-
ee. größere Schritte nach vom
z u m a c h e n . » S e h n s u c h t s v o l l
denkt er an seinen i 'odiumsbe-
such in Monza zurück: «Das Pu
blikum und die Bcgoi.sierung
haben mir gezeigt, dass man
n i c h t . a l l e i n i s t , w e n n m a n
schwierige Zelten durchlebt.»

Trotzdem scheinen bei Vet te l
- z u m i n d e s t m a n c h m a l - d i e

Nerven zu flattern. In Abu Dha
bi kam er am Donnerstag mit
einer Stunde Verspätung ins
Fahrerlager. Am Eing.ang zur
St recke ha t te de r Fer ra r i -P i lo t
St ress mi t den loka len S ichcr -
h c i c s b c h O r d e n , O f f e n b a r w a r
der Heppenheimer nicht ein
verstanden mit der Art, wie sei
ne persönlichen Sachen durch
wühl t wurden. Ers t nach e iner

längeren Diskussion ließen die
W a c h m ä n n e r d e n v i e r f a c h e n
Weltmeister doch noch p.assie-
r e n . ♦

N A C H R I C H T E N

McLaî n-Hondain
Zukunft auf Zak
M c L a r e n D e r b r i t i s c h e
Trsd i t i ons renns ta l l ha t n i ch t
lange gebraucht, um sich neu
aufzustellen. Erst am 15,
N o v e m b e r w a r R o n D e n n i s
nach einem hart geführten
Machtkampf auf die Straße
gesetzt worden. Nun hat das
Unternehmen aus Woking
einen neuen s tarken Mann
gefunden - zumindest was
die Motorsport-Aktivitäten
angeht: Zak Brown. Der
Ex-Rennfahrer aus den USA
ist a ls «Execut ive Director»
der McLaren Technology
Group allerdirvgs kein direkter
Nachfolger von Dennis, der
das Unternehmen a ls Ge
schäftsführer Im Alleingang
geleitet hatte. Der neue Mann
wird zunächst eine Doppel
spitze mit «Operating Of
f icer» Jor tathan Neale b i lden.
Em neue r Geschä f t s f üh re r
werde noch gesucht, heißt es.

Wer fährt neben
Marcus Ericsson?
Sauber D ie Schwe izer haben
vor dem Saisonfinale In Abu
Dhab i den Schweden Marcus
Ericsson für eine dri t te Saison
bestätigt. Die Meldung kam
n i c h t ü b e r r a s c h e n d . U n t e r
den neuen Inhabern der
Hlnwlicr Truppe befindet sich
dieselbe Investoren-Gruppe,
die Ericsson auch in den ver
gangenen Jahren gefördert
ha t te . Au f der Po le -Pos i t ion
für den zweiten Sitz steht der
Deu tsche Pasca l Wehr le in
(bisher Manor). Ein Verbleib
von Felipe Nasr Ist trotz
seiner beherzten Fahr t In
Brasi l ien und den zwei
WM-Punkten, die er dort
holte, ausgeschlossen. Der
Brasi l ianer hat als letzte
Option jetzt nur noch Manor.

Fahrer sollen Über
«Halo» entscheiden
Regeln Danill Kvyat (Toro
Rosso) und Sebastian Vettel
(Ferrari) rückten in Abu Dhabi
noch einmal mit «Halo» aus.
Damit Ist die Testreihe mit
dem Heiligenschein beendet.
Wann und in we lcher Form
der Cockpitschutz kommen
soll, Ist noch offen. FlA-Prasl-
dent Jean Todt würde d ie
Entscheidung gerne an der
Meinung der Fahrer festma
chen. Wenn die Mehrhei t s ich
positiv äußert, wird «Halo»
2018 eingeführt. Auch gegen
den Wide rs tand de r Teams .
Keine Diskussionen wird es
um eine andere Regel mehr
geben. Ab 2017 soll nach
e ine r Neu t ra l i sa t i on s tehend

gestartet werden. ♦ TtVCE
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Alles schaut nach vorne
Von TOBIAS GRÜNER .

D i e l e t z t e n K e n n e n d e r
S a i s o n 2 0 1 6 w u r d e n v o n
v i e l e n Te a m s s c h o n z u r
Vorbereitung auf die kom
mende Saison genutzt. Wir
verraten, was die Ingenieu
r e i n B r a s i l i e n u n d A b u
D h a b i i n d e n F r e i e n I Va i -
nings ausprobiert haben.

Das neue Reglement treibt die
Te c h n i k e r u m . W i e s o l l m a n
2017cr-Komponentenmii Autos
testen, die 20 cm schmaler sind
als die Fahrzeuge in der kom
menden Saison? Die Flügel und
der Diffusor werden 2017 kom

plett andere Abmessungen ha
bere Es sind deutlich mehr Leit
bleche im Bereich vor den Sei
tenkästen er laubt . Wei l es wc-
lug bringt. neucTesneile an die
alten Rennwagen zu schrauben,
gehl CS den ingenieurcn vor al
lem darum, die Präzision der
Windkt inäle zu verbessern. Da
fü r wurde in den le tz ten Ren
nendes Jahres viclGrundlagcn-
arbe i t be t r ieben.

Sos.ahmanzumBeLspiel Mer
c e d e s i n B r a s i l i e n m i t e i n e m
großen Gitter hinter dem DitFu-
sor fahren. Technikchef Paddy
Lowe erklärte, wozu die Aero-
Messung diente; «Es haupt
sächlich darum, unseren Wind-

Mercedes-Sensoren am Heck: Oer Blick ist bei den Teams schon längst auf 2017 gerichtet

kanal und die Simulallonspro-
grammc mit der Wirklichkeit
abzugleichen. Das soll uns hel
fen, Strecke und Windkanal
noch besser zu korrelieren. Und
zwar in e inem Bereich, der im
nächsten Jalir extrem wichtig
ist.» Der Heckliügel wird brei
ter und niedriger. Damit ändern

sich die Strönwmgsverhältnisse
h in te r den H in te r rädc r i L

Die PIA musste den Test erst

genehmigen. Aero-Tests am
Freitag sind erlaubt, aber nur
unter der Bedingung, dass sie
die Maximalabmessungcn des
Autos nicht überschrei ten. Mer
cedes musste das Messgerät zu

rechtstutzen. um nicht über die
gedachte Mittellinie des Autos
hinauszuragen.

Bei Force India wurden in Abu
D h a b i e b e n f a l l s S e n s o r e n a m
Heck angebracht. «Wir haben
gemessen, wie sich die Strö
mung am Diffusor je nach Fahr
zeughöhe und Anstellung ver

ändert», verriet TcchiükclK f
Andy Green. «Durch die tiefe
ren Heckflügel könnte ein
größere Anstellung 2017 von
Vorteil sein, weil die von der
Vorderachse verwirbcltc l,u"
den Flügel nicht so stark stört i

Williams mit Abdeckhaube
Bei McLaren waren die Mcs
gilter auf Höhe der Seitenkä
t e n m o n t i e r t . H i e r w u r d e d e r
Luftstrom hinter den Leiible-
chen gemessen, die 2017 deiit-
lieh wachsen werden. Bei W 1-
l i a m s w a r e i n e A b d e c k h a u l e
seitlich am Cockpit zu sehe i.
Darunter war ein Gerät zur D i-
tenaufzeichnung verstecl i.
Aber was wurde gemessc i?
«Wir haben Daten zur Luftsir i-

mung am Frontfiügel ges-aiji-
melt», erklärte Technikchcf t jt
Symonds auf Nachfrage.

Einen besonderen Testla jf
startete Mercedes in Abu Di i-
bi. Beide Fahrer probiertet; n
FPl ein neues I.enkrad aus. l^tjr
Prototyp unterschied sich duröh
ein verändertes Layout i iod
leichtere Komponenten vom
normalen Modell Wichtiger als
die Gewichtsersparnis w.-u-aher
der erste Versuch mit elntlm
neuen Kupplungshebel an der
Rückseite. Die Regeln für 2C17
verlangen hier eine kleine
derung bei der Startteehmk. ♦

McLaren: Luftstrommessung mit Sensorengitter Mercedes; Tests mit einem neuen Prototypen-Lenkrad Williams; Statt mit Gitter mit einer Beule unterw^s

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Zusammen wurden sie 555 Grands Prix alt

D a s w a r s : M a s s a u n d B u t t o n

Nicht nur für Felipe Mo-isa
(Sei te 10) war Abu Dhabi das
l e t z t e F I - R c n n c n . A u c h
fenson Button verabschiede
t e s i c h a l s G n m d - P r i x - P i l o L

Zusammen kommen sie auf 555
G r a n d - P r i x - S t a r t s . M e h r w e r
d e n k a u m m e h r d a z u k o m m e n .
Für Felipe M.issa ist der Ab
schied aus der IT beschlossene
Sache. Und auch Jcreson Button
r e c h n e t n i c h t w i r k l i c h d a m i t ,
dass er nochi t iaLs zurückkehrt .
Bei der letzten Fl -Prcssekonfe-
rcnz am Doruicrstag meinte der
Weltmei.ster von 2009; «Ich be

reite mich so aufdieses Rennen
vor. als wäre es mein letztos.»
Langweilig wird es dem Briten
auch nach seiner Formel- l -Kar
riere nicht. Als Ersatzfahrer bei
Mcl j i rcn is t er auch 2017 de.s
Öfteren vor Ort. Außerdem hat
er sich ein ehrgeiziges Ziel ge
setzt: «ich möchte gerne Ama
t e u r - T r i a t h l o n - W e l t m e i s t e r i n
m e i n e r A l t e r s k l a s s e w e r d e n . »
Am nötigen Fleiß mangelt es
ihm nicht. Seine sportlichen Er
folge neben der Rennstrecke
sind bereits legendär.

B u t t o n w i e M a s s a m a c h e n
auch keinen Hehl daraus, dass

CS für sicaucli eine motorsport
l iche Zukunf t abse i ts der For
mel l geben könnte. Massa lieb
äugelt mit der DTM, Button
würde gerne in la: Mans fahren.

Im direkten Vergleich schnei
den die beiden Synip-ithiolrägcr
nahezu identisch ab. Button ge
wann 15 Rennen, sicherte sich 8
P o l e - P o s i t i o n s u n d s t a n d 5 0 -
mal auf dem l\>desi. AufMass.as
Konto stehen Ii GP-Sicgc. 16 Po-
Ic-Positions und -II IHtdiumsauf-
t r i t i e .

Für die Formel 1 ist der Ab

gang von beiden ein herber Ver
lust. ♦ CE

«Ich bin
baff. Die
haben mir
einfach meinen
Williams vom letz
ten Rennen In Abu
Dhabi zum Abschied
geschenkt.»

f E L I P E M A S S A

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
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•1301110,(080311, Familie

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Felipe Massa tiat In Abu
Dh^i zu seinem 250. und
l e t z t e n F o r m e l - l - G P a n . O b
er 2017 woanders Rennen
fahrt, steht noch nicht fest.
Die Formel 1 wird er aber
s i c h e r w e i t e r b e o b a c h t e n .

W i r s t d u 2 0 1 7 d l e F o m i e l - 1 - W M

ver fo lgen?
FELIPE MASSA: la. auf jeden
Fall in den letzten 15 Jahren
drehte sich bei mir alles um die
Formel 1. Diese L iebe er l ischt
n i c h t e i n f a c h s o . A u c h w e n n
m a n s e l b e r n i c h t m e h r f a h r t .
Was ich mir wünsche; Die For
mel 1 soll vor allem an der Spit
ze wieder spannender werden
Und mit den Regeländerungen
ist das vielleicht sogar möglich.
W e n n i c h n i c h t

«Ich kann
stolz auf
meine
Karriere sein.»

FELIPE MASSA

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

mehr im Cockpit, sondern auf
dem Sofa sitze, dann hoffe ich
als Fan. dass es mehr als nur ein
Team gibt, das gewinnen käme
Wie schwierig ist es, aufzuhören?
(Überlegt lartge.) Wenn es wirk
lich so weit ist. ist es schwierig.
Das hat man bei mir ja beim GP
Brasilien gesehen Dieses Ren
nen und die Ereignisse nach
me inem Aus fa l l we rde i ch n i e

vergessen Das war sehr emoti
onal. Vor al lem, als ich zurück
an die Boxen kam und einige
Teams da Spalier standen und
k l a t s c h t e n L e t z t e n E n d e s i s t
Aufhören aber ein Prozess. Die
se Entscheidung reift nicht von
einer Minute auf die andere.
Es gibt Sieherauch Aspekte an
der Formel 1, die du nicht
vermissen wirst, oder?
Das Fahren an sich, die Zwei
kämpfe und auch dieses Tcam-
gefüh) werde ich auf jeden Fall
vermissen. Gegen die Besten
der Welt anzutreten, das ist
schon etwas sehr Spezielles.
Und das w i rd mi r feh len Aber
es gibt auch Dinge, die einem
leichter fallen wenn man sie
nicht mehr Tag für Tag, Woche
lur Woche hat.
G e h ö r t d a z u a u c h d e r D r u c k ?

Nein, der ist immer da gewesen
ZumTcil auch schon in den un
teren Klassen. Und der ist ja ir
gendwie auch die Triebfeder in
diesem Sport.
Du sagst, es sei etwas Spezielles
gewesen, gegen die Besten der
W e l t a n z u t r e t e n . Z u m W H - T i t e l

liat es aber leider nie gereicht.
Nein, leider nicht. Wobei ich
die Niederlage in BrasUicn, wo
ich die WM wegen einem Zäh
ler ver loren habe, rückbl ickend

11

als gar nicht so schlimm em]
finde. Das war Racing. Schlin -
mer ist mir in diesem Zusa.T
menhang der Skandal von Sir
gapur in Erinnerung geblieben(als RenauIt-PUot Nelson Piquet
jr. absichtlieh verunfallte, um
Tcamkollege Fernando Alons a
zum Sieg zu verhelfen). Das Ii; t
weh getan. Dort habe ich wicl -
tige Punkte verloren. Auf cir
Art, die nicht in Ordnung war
Und dein Unfall in Budapest
2009: War das auch so ein
M o m e n t ?

Ne ia Na tü r l i ch mu.w i ch GcAt
danken, dass er mich da nicht
zu sich geholt hat. Aber erstei s
habe ich an den Unfall keinerl :1
Erinnerungen. Und zweitens i ;t
das etwas, was passieren kan i.
Singapur 2008 gehört da dcfir 1-
tiv in eine andere Kategorie.
Hätte man dich In Brasilien
anders angeschaut, wenn du d< n
Titel 2006 geholt hättest?
D a r ü b e r z e r b r e c h e i c h m i r
nicht den Kopf. Vielleicht. Vit 1-
leicht auch nicht. Das Publiku n
in Brasilien hat mir zuletzt j
dcnfalls nicht das Gefühl gege
ben, als habe man mich nie ak
z e p t i e r t . I
Es gab Immer wieder Stimmen,
die sagten, du seist fOr die
Formel 1 zu nett gewesen.
Stimmt das rOckbllckend?

(Überlegt wieder Ittnge.) Ich b
ein anderer Charakter. Und lü t-
te mich in gewissen Situationen
gar tucht anders geben können.
Deshalb glaube ich nicht dass
ich zu nett gewesen war. Uad
wenn, dann war vielleicht das
letzte Ferrari-Jalir ein Bcisp ei
d a f ü r .
Kannst du dich noch an deinen
ersten öffentlichen Auftritt als

Sauber-Neuzugang in Zürich
e r i n n e r n ?

Ja, eitugermaßen.
D u w a r s t t o t a l s c h ü c h t e r n .

Ja, das war eine neue Well.Upd
dalemt mati in 15 Jahren nati
l ieh unhe iml ich dazu.
So viel, dass du heute Dinge
anders anpacken würdest, wen
du nochmals die Gelegenheit
dazu hättest?
Ja, vielleicht. Das eine oder;
dere. Aber grundsatzlich bin
ich mit meiner Karriere zufrje-
dcn. Ich glaube, ich kann stc )z
auf das sein, was ich erreicht
habe. Undhinterher zu behai p-
ten, diese oder jene Entsch :i-
dung war falsch, ist einfach. |Es
ist der Moment, der entsch ü-
dct. Und ich glaube. Ich liatte la
kein so schlechtes Händchei l
W a r M i c h a e l S c h u m a c h e r d e i n

stärkster Teamkoilege?
Er war auf jeden Fall mein I.el ir-
meister. So habe ich ihn iirai er

gesehen. Und er hat mir viel i ,e-
h o l f e n . I c h m ö c h t e d i e s e Z : i l
mit ihm nicht missen. Und ja:
Er war inuner super schnell
Und wie geht es jetzt welter?
Mit 35 aufzuhören, ist eigenar
tig. Aber so ist dieser Sport iialt.
Trotzdem fühle Ich mich noch
jung genug für andere Herrn
forderungen. Mal schauen,
sich ergibt. ♦
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nach dem Grand Pr i x
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Der Is nam UMineiKS-lnituI der feadentoMinelirdaul der CenMi ran l inen

TRAININGS

1.Frei«rraiiung(F0 mrn/Rdn. ■ 2. Frei« Training (Fi) irin/Ildn. ■ i. Fiel« Training (Sa)irln/lldn. ■ TogsrreedOuallfyingTSa] krr/li
L Hamilton
i Rösberg
J. VerstaDoen
d. Rkciardo

5. Veltel
6. Pdrez
7. RäiVkdnen
8. Sainzjr.
9. Kassa

10. Ericsson
11. Cel ls '

12. Grosjean
.13, .Nasr
id, Gulkrrez
ir'Bottas
16. Palmer

17, Magnussen
16, Alonso
19, Wehrlein
20, Button

21, King"
22, K/yat
■fOrHOikenberg:'

QUALIFYING

1:42.869(28)
1:43,243(31)
143,297(26)
1:43,362(27)
1:44,005(27)
1:44,155(23)
1:44,556(27)
1:44,635(21)
1:45,039(27)
1:45,168(20)
1:45,476(26)
1:45,600(15)
1:45,778(17)
1:45,925(20)
1:45,940(31)
1:46.219(33)
1:46,372(21)
1:46,379(21)
1:46,458(29)
1:47,127(10)
1:47,558(27)
2:01,989 (4)
■f i irOcon

1. Hamilton
2. Rösberg
3. Vettel
4. Verslappen
5. Rkciardo
6. RaiUOnen
7. Boltas
8. F>erer
9. HOIkenbetg

10. Hassa

11. Alonso
12. Button

13. Gutierrez
14. Giosjcan
15. Palmer
16. Ocon
17. Wel ir le in

18. Nasr
19. Ericsson
20. Magnussen
21. Saint ir.
22. Kvyat

1:40.861(36)
1:40,940(38)
1:41.130(31)
1:41.389(24)
1:41390(33)
1:41,464(34)
1:41,959(35)
1:42,041(35)
1:42,264(36)
1:42,268(36)
1:42,366(33)
1:42,823(24)
1:43,012(35)
1:43,108(17)
1:43,272(33)
1:43,600(35)
1:43,754(33)
1:45,903(56)
1:44,045(34)
1:44.117(25)
1:44,478 (5)
1:45,948 (4)

1. Vet te l

2. Verslappen
3. RaikkOnen

4. Hamil ton

5,. Rösberg
6. RicciarOo
7. Perez
8. KOIkenberg
9. Boltas

10. Gutierrez

11. Alonso
12. Palmer

13. Button
14. Hassa

15. Grosjcan
16- Magnussen
17. Wehrlein
18. Salnzlr.
19. Nasr

20. Ocon
21. Kvvat
22. Erksson

1:40,775(16)
1:40,912(21)
1:40,999(14)
1:41,065(15)
1:41168(19)
1:41,831(20)
1:41,885(19)
1:42,067(13)
1:42,076(19)
1:42,354(16)
1:42,585(14)
1:42,616(18)
1:42,664(15)
1:42,683(20)
1:42,805(17)
1:43,057(17)
1:43,145(17)
1:43,301(10)
1:43,417(22)
1:43,733(15)
1:44,105(13)
1:44,238(20)

1. Hassa
2. Vettel

3. Ericsson
Ocon

5, Boltas
6, RSikkCnen
7, Grosjean
8, Gutierrez
9, Wehrlein

10. HOIkenberg
11. Nasr
12. Perez

13. Magnussen
14. Palmer
15. Rösberg
16. Hamilton
17. Alonso
18. Kwai

RIcciardo
20. Verstappen
21. Button
22. Sainzjr,

347.1
343.6
343,5
343,5
343,4
342.3
341.7
341.2
340.8
340,0
339.9
339,7
339.4
338.0
337,2
336.4
335,7
335.1
355,1
334,9
534.5
332,0

Ol (18 nun) 1102 (15 min) 1103(12 min) lOuali-Duetle

1. Hamil ton L39,487 1. Hamillon 1:39.382 L Hamiltor 1:58,755 Hamilton 12:9 RostKrg
2. R8ikk6nen L40,358 2. Rosberg L39,490 2. Rösberg 1:39,056 Vettel 10:11 RBlkkönen
l Vettel L40,341 3 . R a M ö n e n 1J9,629 3- RKoardo 1:39,589 Hassa 4 : 1 7 Botlas
4. Ventappen 1:40,424 4 . Verstappen 1:39.903 4. Rbikkbnen 1:39,604 Ricciardo 11:6 Veutappen
5. RosbMg 1:40,511 5 . Vettel 1:40,034 5. Vene i 139,661 (RkclarOo 4 : 0 Kwai)
6. Perez 1-40,864 6. Rkciartk) l:4a429 6. Verstappen 1:39,818 PAtez 9:12Hiftenbetg
7. Hülkenberg 1:41,000 7 . Kukenberg 1:40,709 7. Hcikenberg 1:40.501 Magnussen 11 : 8 Palmer
8. Rlcclar(>o 1:41,002 8. Perez L4a743 8. Perez 1:40,519 Kwai 6:11 Sainzjr.
9. Massa 1:41,157 9 . Kassa 1:40858 9. Alonso WLlOG (VerslawÄn 3 : 1 Sainzjr.)

l a B u t t o n 1:41,158 10. jUonso 1:4L044 10. I4assa 1:41.213 Ericsson 13:7 N a v

I L B o t t a s 1:41,192 I L Bottas l:4LDB4 Alonso 1 5 : 5 Button

11 Grosjean 141,467 I i Button 1:4L272 (Vandoome 1:0 Buttcm)
13. Alonso 1:41,616 13. Gutierrez 1:41.480 WehNein 7 : 2 Ocon
14. Gutierrez 1:41,639 14, Gtoslean 1:4L564 (W r̂ieln 7 : 5 Harvanto)
15. Palmer 1:41,775 15. Paktier L4L820 Grosjean 12:9 Gutierrez

16. Wehrlein 1:41.886 16. Webrlein 1-41,995
17.; Kwai 1:42,003
18.' Magnussen 1:42,142
19: Nasr 1:42,247
20.; Ocon 1:42.286
21.' Sain/ir. 1:42,393
22. Ericsson 1:42,657

Daniel RIcciardo (5.)
«Wir hatten mit einem

Undercut Rä ikköncn
ausgetrickst. Danach

konnte ich den Speed der
Top 4 nicht ganz

mitgehen. Der fünfte
Platz ist okay, aber auch

kein Highlight.»

fernando Alonso 00.) >
«Ich war gegen die Force

India und den Wil l iams
von Massa eigentlich

chanccn los . Tro tzdem
hat das Rennen Spaß

gemacht. Ich bin
zufr ieden mit diesem

e i n e n P u n k t . »

Kevin Magnussen (out) >
«Ich erwischte einen

schlechten Start. In Turn
8 hatte ich ein Duell mit
Kvyat. Dabei muss mich

ein Sauber oder ein
M a n o r e r w i s c h t h a b e n .

Die Aufhängung war
danach kaputt.»

< Sebastian Vettel(3.)
« D i e l e t z t e n R u n d e n

waren turbulent . Aber
i c h k a m d a n n n i c h t a n

Nico vorbei, weil er im
DRS-Fenster zu Lewis
lag. Die Entscheidung,
auf einen Stopp zu
setzen, war goldrichtig.»

< Nico HQikenberg (7.)
«Das war ein Rennen

gegen meinen Teamkolle
gen. Die anderen sechs
vor uns lagen außer
Reichweite. Nach der

Berührung mit Verstap
pen am Start war der
Unterboden beschädigt.»

<VaitteriBottas(out)
«Bei mir ist hinten

plötzlich etwas gebro
chen. Es muss an der
Aufhängung gewesen
sein. Der Wagen war
u n f a h r b a r . W i r v e r s u c h

ten, es noch in der Garage
zu flicken. Vergeblich.»
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tUhepiuikl« des Rennens

S ta r t : Ham iKon und
Rosberg kommen beide
super weg. Verstappen
verhakt sich nach Tum 1
bei Hülkenberg und dreht
sich. Der Red Bull fällt ans
Ende des Feldes zurück.
1. Runde: Hami l ton führ t
vor Rosberg, Rälkkönen,
Ricc iardo und Vet te l .
Kaputte Aufhängung bei
Magnussen In Turn 8.
5. Runde: Verstappen
s c h o n W i e d e r l s .
6. Runde: Sottas wird In
die Box zurückgeschoben.
7. Runde: Hamilton an der
Box (Sof t ) . Rä lkkönen
auch (ebenfalls Soft).
8. Runde: Rosberg kommt
auch (Sof t ) . Vet te l eben
fal ls . Wie Hamil ton muss
auch Rosberg warten, ehe
die Fastlane wieder frei Ist.
9. Runde: Rosberg liegt
hinter Verstappen auf P3.
12. Runde; But tons rechtes
Vorderrad s teht sch ie f . Der
Brite ist zu fest über einen
Randstein geräubert.
16. Runde: Kvyat rollt aus.
Und schnappt sich ein
Fahrrad, um an die Boxen
z u r ü c k z u f a h r e n .
20. Runde: Hamilton liegt
4,2 Sekunden vor Verstap
pen. Rosberg Dritter.
21. Runde: Rosberg
kassiert Versteppen.
22. Runde: Verstappen
entledigt sich seiner
Supersofts (neu Soft).
25 . Runde : Undercu t von
Ricciardo (Soft).
26. Runde; Ferrar i hol t
KIml rein. Trotzdem fäl l t er
h in te r R icc ia rdo zurück .
28 . Runde : Hami l tons
zweiter Boxenstopp ist
fällig (wieder Soft).
29. Runde; Rosberg muss
auch nochmals rein (Soft).
Ist Dritter hinter Hamilton,
vor Verstappen. Vettel
führt (erst ein Stopp).
33. Runde: Hami l ton hä l t
Rosberg eisern aus dem
D R S - F e n s t e r .
37. Runde: Vettel holt sich
Supersoft (zurück auf P6).
41. Runde: Vettel kassiert
Rä lkkönen (PS) .
43 . Runde: Pa lmer räumt
Sainz ab. Der Toro Rosso
scheidet aus. Palmer kriegt
f ü n f S t r a f s e k u n d e n .
46 . Runde : Ve t t e l übe rho l t
Ricciardo (4.).
50. Runde: Die ersten vier
Innerhalb von 2.8 sec.
51 . Runde: Vet te l überho l t

Verstappen (3.).
53. Runde: Die ersten vier
s ind Immer näher
z u s a m m e n . H a m i l t o n
drosselt das Tempo. Hofft,
dass Ve t te l und Vers tap
pen noch aufschließen
k ö n n e n .
55 . Runde : Ham i l t on
gewinnt. Rosberg reicht
P2 zum ersten WM-Ti te l .
Ve t t e l D r i t t e r. 4 0 5

GP VON ABU DHABI / Resultate

Atxi DtiA (UJ^. 27. November 2016; 2L von 21 läuten nir Formel-l-WH: 20S.SSS km Ober SS Runden
ä5iMkm;22Fahrer9esläfteL17geweft«:Wetter/Pisle;son™g/Na<fil.kl4r;liKttft. 2 6

I. Lewis Hdmillon(CB)
I Nico Rosberg (0)
J. SebastlänVettei(O)
4. MaiVe(staboen(NL)
5. Daniel Ricciardo (AUS)
6. KimiRäikkbnenfFIN)
7. NlcoKOikeiiberg(D)
8. Sergio P4iez(KEX)
9. Felipe Kassa (SR)

10. Fernando Alonso(E)
II. Romain Grosiean (F)
12. fsleban Gutierrez (MtX)
13. EsIebanO(on(F)
14. PascalWebrleln(D)
15. Karcus Ericsson (S)
16. Felipe Nasr (BR)
17. Mvon Palmer (GB)• •$ Sekunden (Verursachung einer Kollision)

Niehl klassiert:
Carlos S3lftzj;.(E)
Damit Kwai (RUS)
lertson Button (GB)
Valtterr Sottas (RN)
Kevin Magnussen (DK)

HefCK)«5-W07AMG Hybrid 55 1:58:04.013 h
Mercedes-WO? AHG Hybrid 55 •0.439 see
Ferrari Sfie-H 5 5 •0.843
Red-Buli-TAGRBIZ 5 5 •1.685
Re<f-Bull-TAGRB12 55 •5.315
Ferrari $F16-H 55 •18.816
force-lm!ia-HerceücsVJM09 55 •50.114
Force-india-HercedesVJMM 55 •58.776
Williams-Mercedes FW3S 55 -59.436
McLaten-HondaMP4-31 55 •59,896
HaasFI-FerrarIVFIG 55 •1:16.777 min
HaasFl-FerrariVF16 55 •i:35.U3
Manor-Mercedes HfiOS 54 • I f i f l e .

Manor-Hercedes MfiOS 54 •IRde.
Sauber-FerrarlCSS 54 •I f ide.
Sauber-FerraflC35 54 •IRde.
Renault RS16 54 •IRde.

Rdn. Zeil/ROckst. Ausfallgrund Stopps Reifen FUikte

2
2
2

1

2
2
2
2
2

2
2
2
s - s - s s

u s - s - s

1

roto-Rosso-Ferrari SIRll
Toro-Rosso-Ferrarl STRll
Kclaren-Hond3HP4-31
Wll l lams-KetcedesFWSB

RHHUII RS16

41
14

12

6
5

•14 Rdn.
•41Rdn.
•43 Rdn,

Getriebe
Getriebe

Aufhängung
49 Rdn. AulhängungO
50 Rdn. Kollision

2
1
0

US

1

u s - s - s 25
u i - s - s 18
u s - s - s 15

s s - s 12
s s - s - s 10
u s - s - s a

us -s - s 6

us-s-s 4

u s - s - s 2
u s - s - s s 1
s - s - s s 0
s s - s - s 0

0
0

s - s s 0

s s - s - s 0

u s - s - s - s s 0

s s - s - s 0

s s - s 0

s 0

s - s

Durcftscfuuttstemoo des Siegers: 186.824 km/h Schnellste Runde: Vettel. 43. Runde in 1:43,729 mm («192.756 km/h)

Internet: www.fia.CQm und www.lormulal.com

ErkiarungundHarkierungderReifenfflischungen:ijs'UHrasoli (llla);ss*Supersolt (tot):s*Soft (geld);m«Medium(weiß);
h»Hard(ofange):i=lnlermedlate(9rtln):r=Regen(blau). Alle Teams fahren Reifender Marke Pirelli, Pro GP stehen Trocken-
reifen In drei versdiiedenen Karlegraden zur Verfügung. Zwei davon müssen Im Rennen eingesetzt werden.

f o r m v / a i

ZuvetlSssIgkell Fahrer

Sauber gegen Manor Die Schweizer siegten am Ende Im Kellerduell

lopspeed Rennen (So) km/h 1
1. Vettel 347,2
2. Ricciardo 340.9
3. Rosberg 339,3
4. Grosjean n9.o
5. Gutiiircz 338.3
6. Ocon 337.9
7. Vcrstappen 337.7
8. Massa 337.3
9. Alonso 336.9

10. Palmer 336.5
U. HQlkenberg 333.9
12. Wehrlem 331.5
13. Ericsson 33Ö.1
14. Rälkkbnen 329.5
15. Perez 327.1
16. Kvyat 326.8
17. Sainzp. 323.6
18. Nasr 322.6"
19. HatTil tcn 32L7
20. Bottas 316.9
2 L B u t t o n 316/1
22. Magnusen

1. Veilei
2. Alonso

3. Ricciardo
4. Grosjean

_.5. Hamliion"
6. Rälkkönen
7. Verstappen
8. Pfrez
9. Rosberg

10. Massa
I L P a l m e r
12. Gutierrez

ß. Hülkenberg
14. Wehflein

15. Ocon
16. Ericsson
17. Nasr

13. SalnzJr,
19. Bottas
20. Itegnussen
2L Kwai
2 L B u t t o n

1:43.729
1:44.495
1:44.889
1:44.970
1:45,137
1:45,163
1:45.187
1:45.249
1:45.261
1:45.675
1:45.715
1:45.928
1:45.949
1:46,145
1:46,189
1:46.216
1:46,287
1:46.591
1:47.837
1:48.601
1:48.752
1:48.753

1. Riccetdo

2. Perez
3. Rosberg
4. Bel las

Hamil ton

6. Vetslappen
7. Massa
8. Salnzjr.

N a y

10. Alonso
11. Gutierrez
12. Rälkkönen

13. Magnussen
14. Ericsson
15. Vettel

16. Wehrlein
17. HOikenberg
18. Button

19. Grosjean
20. Kvyal
21. Palmer

72. Haryanto
23- Ocon

24. Vandoome

Zuverlässigkeil Teams

1. Red Bull Raong
2. Mercedes ÄMGPetronas Fl

E xpe r ten -
Urteil jT;
C h r i s t i a n
Eichenberger

1267
1260

1202

1186
11 8 6

11 7 6

11 6 1

11 5 4

1154
1125
1096

1094

1077
1061

1057
1048
1042

1032
1030
969
9 6 1

6 11

508
56

2404
2388

3. Williams Malini Racing 2347
4 . S a h a r a F o r c e l n d i a F l Te a m 2 3 0 2

5 . S a u b e r F l l e a m 2 2 1 5
6. McLaren Honda ^
7 . M a n o r R a d n g 2 1 6 7
8 . S c u d e r i a f o r o R o s s o 2 1 6 2
9 . S c ü d e r i a F e r r a r i 2 1 5 1

10. Haas Fl

II. Renault Fl
Max. Rdn. (FahrerAeamsl:

2126
2038

1268/2536

Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens
L e w i s

H a m i l t o n
D e r I n A b u
D h a b i v o n
Rosberg
abgelöste Weltmeister hat
beim Finale alles gemacht,
w a s e r m a c h e n k o n n t e , u n d
den vierten Sieg In Serie
nach Hause gefahren. Dass
er dabei (fast) alle Register
zog und mit gedrosseltem
Tempo versuchte, Vettel
und Verstappen Ins
DRS-Fenster von Rosberg
zu befördern. Ist legitim.
Aber In der Umsetzung gar
n i c h t s o e i n f a c h . H a m i l t o n
h a t d a b e i k e i n e s c h m u t z i
gen Tricks angewendet.
Und e r wa r auch au f dem
Pod ium e in f a i r e r Ve r l l e re r.
Den am Donnerstag noch
verweigerten Handshake
gab es bei der Siegereh
rung gleich doppelt.

Hdmllcher Gewinner

S e b a s t i a n
V e t t e l
S icher hat
H a m i l t o n s
" B u m m e i t e m -
po» die Aufholjägd von
Sebastian Vettel begünstigt.
Doch die Taktik der Roten.
Vettel lange draußen zu
lassen und ihn dann mit den
Supersofts auf Jagd zu
schicken, hat bestens
funkt ion ier t . Was man Im
abgelaufenen Jahr ja nicht
immer von der Taktik der
Scüderia behaupten konnte.
Sich auf den dritten Platz zu
katapultieren, war ein
versöhnl iches Ende e iner
verkorks ten Sa ison. Dami t
ver t i lnder te Vet te l auch den
Absturz auf den fünften Platz
d e r F a h r e r - We i t m e l s t e r s c fi a f t
er blieb wie Im Rennen vor
Max Verstappen.

Heimlicher Verllerer

E s t e b a n
G u t l ö r r e z
E i n z w ö l f t e r
P l a t z z u m
Schluss. Der
Mexikaner ist auch Im letzten
Rennen nicht In die Punkte

gefahren. Und Ist einer der
ganz großen Verllerer 2016.
Gutierrez hat für 2017 kein
Cockpit- Sein zweiter Anlauf
in der Formel I Ist (wie
damals) bei Sauber geschei
t e r t . W ä h r e n d B u t t o n u n d
M a s s a e r h o b e n e n H a u p t e s
d ie Bühne ver l ießen,
v e r s c h w a n d G u t i e r r e z d u r c h
d i e H i n t e r t ü r e . #
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9
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_.46-
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6 33
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6 :35
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5 _L 7 27 11
5 [5 ' 7 27J11

3 7 i 2 7

_49.1441 6 135 5
5«. ".4i..6.33.5

"2L1I
7 .27 11 19.14

51. A 6 [5 133 3 7 27 11 19 14' • 6 15 33 3 j 7 ■27'li:i9'l4
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6 5;3i,.5:7";27|ll|19

19 14 8 21 94 31
1 9 1 4 8 71 94 31
2 9 14 8 21 94 31
1 9 14 8 71 94 31
19 14 8 21 94 31
19 14 8 71 94 31

19:i4i 8 21 31 94

9 4 ' 3 1

21:31.94

12:30
12130
12I3O
"12130
12130

9_il2 30
g l ü j o i
9 12" 50
9 12 50

8 71 3r94 9_i2 30
Bi21i51_94_9_L12"'30
6 215l.9"4.9:12.30:

3ij.4:9li2;3o;"

□•FähiidcsSienert 0'Wn*s7>»eit«i □•FäfrtdBl)iiilcnD-Safety(afD»Vitni«B6a(«yC«
a-toffstopp H-ausdentf' H'tltw-Uiroujn-Sltafe n-Sloo-äid.90-Strale

Starke Saison: Force India behauptete In Abu Dhabi souverln den vierten WM-Rang

2
1

l O . P a u d W e h M n i P l 1
2 0 . S l o l W Va n d i » n i e ( B ) 1
21.Keiwtulie(m(HEX) I 0
22. HaiaisEnosonî  , Q
23. EsirtanOtonlF; i 0

_I. Heftedes AHO Psiwg Fl 765
2."MBuH^u:g " (68
3. ScudenaFefw

g I 4. Saiwa foFce Inda Fl Team
g5.̂ WiiiBnB Hartjni RMng_

6. Hclaren Honda

_^SQjdwJ«o Rosso
8. Has Fl'

Am Freitag und Sonntag neben der Piste: Daniii Kvyat im Toro Rosso

■f 9. RenadtFl 8 : 0 0 0 6 0 - ( 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0

16. SaubefFlIeam i 2! 0! 0; 0 0: 0 - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1 ILHaiwRacIna : 1! fli Ol Ol Ol 0 D 0 0 1 Ol 0 0 0 0 Ol 0 0
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G P 2 A b u D h a b i

Was nun mit Neister Gasly?
Von CHRIST IAN
0 C H E N B E R G E R

Pierre Ga.sly drehte in Abu
D h a b i m i t e i n e r s e n s a t i o n e l
len Fiüut im Hauptrennen
den Spieß noch um. Und
s i c h e r t e s i c h m i t e i n e m

Acht-Punkte-Vorsprung auf
R o o k i e A n t o n i o G i o v i n a z z i
d c n l 1 t c l i n d e r G P 2 .

Sieben Punkte Rückstand hal te
Pierre Ga.sly vor den beiden
le tz ten Rennen in Abu Dhab i .
Alles war also noch offen. Und
Ti t e l k o n t r a h e n t A n t o n i o G i o v i
nazz i wo l l te n ich ts unversucht
lassen, diesen Vorsprung ge
genüber seinem Teamkollcgen
auch über die Runden zu brin
gen. Doch Preina stellte Gasly
in Abu Dhabi ein Auto hin, das
im Sam.stagsrcnnen unschlag
bar war. Der Franzose pflügte
n a c h s e i n e m B o x e n s t o p p
durchs Feld, als gäbe es kein
Morgen. «Ich war voll auf Sieg
gepolt«, sagte der Red-BuU-Ju-
nior nach 31 RundeiL «Ich woll
te vor dem zweiten Rennen den

Spieß umdrehen. Weil es im
Sprint schwieriger ist. Boden
gutzumachen.»

Dass Gasly die Konkurrenz
a b e r s o i n G r t m d u n d B o d e n
fährt, hatte niemand auf der
Rechnung. Vor allem nicht Gio
vinazzi. Der ärgerte sich schon
im Quali über zu viel Verkehr.
U n d m u s s t e s i c h m i t S t a r t
platz 6 zufriedengeben, wäh-

War Im ersten Durchgang unschlagbar; Der ultraschnelle Gasly

rend Gasly mit einem neuen
GP2-Rundenrekord die Pole er
oberte, «Das wird schwierig»,
o r a k e l t e G i o v i n a z z i s c h o n a m
Freitagabend im Gl'2-l'addock.
«Es ist nicht einfach auf dieser
Strecke zu überholen. Viel leicht
k a n n i c h a m S t a r t v o n e i n e m
Missgeschick profitieren.»
Plat2 2fQrdieWun(iertQte
Der Wunsch blieb Vater des Ge
dankens. Gasly zog am Start weg,
und Giovinazzi hatte das Nach-
sehea Besonders dicke kam es
beim Pflichtstopp. Den hatte
Preina fur Gasly in Runde 7 an
gesetzt Ein perfektes "nming.
Obwohl Gasly hinterher auch
meinte, ganz perfekt sei es
schließlich ja auch nicht gewe
sen. «Als ich losfahren wollte,
musste ich noch warten, weil
zwei Konkurrenten in der Fast-
l a n e w a r e n . » G i o v i n a z z i k a m

eine Runde später hereia Doch
da waren die Reifen schon hin
über. I n se ine r l e t z ten Runde
verlor er einige Positionen.

Gaslys größter Gegner im
Kampf um den Sieg war
der Japaner Nobuharu
M a t s u s h i t a . D e r A R T-

«Im Moment
ist Pierre
einfach unser
Ersatzfahrer.»

TORO-CHEF FRANZ TOST

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Pilot, über die Saison gesehen
eine Wundertüte, setzte im ers
t e n S t i n t a u f d i e h ä r t e r e M i

schung als Gasly und Co. Und

Rookie Delätraz: Rad weg

fuh r dami t b i s zu r 27 . Runde
d u r c h . « D o c h i c h k o n n t e d a s

Tempo Gaslys nicht mitgehen.
Als der Honda-Junior von der
Boxenunterfiihrung ausgespuckt

wurde, war Gasly längst
durch. Im Ziel betrug der
Rückstand 6,7 Sekunden.

G i o v i n a z z i f u h r a l s
Sechster über die Ziell inie.
W e i l N o r m a n N a t o a b e r

wegen «Specding in the
Pi t lane» e ine Fün f -Sckun-

den-S träfe bekam, rückte er auf
P5 vor. Vie l b rach te das dem
G P 2 - R o o k i e a b e r n i c h t . A m
Sonntag verkam der Sprint zu
e i n e r P r o z e s s i o n . G i o v i n a z z i
(auf P6) hätte 13 Punkte gutma
chen müssea Gasly (lange auf
P8) musste ihm nur folgen. Das
tat er brav. Und Heß sich im Ziel
als zwölfter GP2-Chanipion
fciera «Ich wollte unbedingt
Meister werden», sagte Gasly.

GP2/Resultate

«Ich kann meinem Team nicht
genug danken. Es hat mir ein
Auto hingestellt, das super g
laufen ist. Ich bin .so happy.»

Die Frage, die sich stellt; Wi
passiert aus ilim? Eine weite
Saison kann er laut Rcgiemett
nicht fahren. Das wäre auch
kompletter Blödsinn. Und b
Toro Rosso sind die Türen z
«Im Moment is t Pierre e infa i
unser Ersatzfahrer», erklärt T
ro-Ro.sso-Teamchef Franz To;

In d ieser Ro l le s teh t e r G
wehr bei Fuß. Was das bei R d̂
Bull heißt, wi.ssen wir. Falls D
niil Kvyat 2017 nicht die ensip-
tete Leistung bringt, sitzt Gasly
schneller im Cockpit als d̂ r
Russe «Nasdrowje» sagen ka:

1000 Euro Strafe für Carlin
Während Gasly feierte, grübt
te GP2-NeuUng IxjuLs Deletr iz
noch in den Daten. DerSchwt i-
zer. der bei Carlin das Cockpit
von Kirchhüfer übcmommen
hatte, schied aus, weil ihm dps
rechte Vorderrad nach dep
Boxenstopp davonkullert;e.
«Der Mechaniker hatte es tiicht
richtig angezogen.» Das Team
musste lOCX) Euro Strafe zahlen.

In Lauf 2 (Sieger Alex Lyon
v o r d e m s e n s a t i o n e l l e n E v e r

green Johnny Cecxitto jr.) wurzle
Louis unter den Augen von Va
ter Jean-Denis 17. Diese Woc i
testet er drei Tage bei RacLig
Engineering. Ein ziemlich tni-
deutigcr Hinweis, dass er 2C17
für die Spanier fahrt. ♦

Durfte am Sonntag ausgelassen mit seinen Freunden feiern: Der neue GP2-Mel$ter Pierre Gasly

Abu Dbabl/UAE: 5 J54 lun: WetUf/Phle: Sa/So Isidit b«wölkt/tro(ken;
Hauptretinen 31 Runden (= 172,099 kRil,22 Fahret gestartet, 17 gewettet.
1. Pietre Gasly (F/̂ ema) In 59:14,754 min («174,248 km/h); 2. Nobuharu Hatsushlla
(1/ARI) •6,737; J. Altem Markeiov (RUS/Russlan Time) *11,309; 4, Sergey SIrotkln
(RUS/ÄRI) *14,111; 5. Antonio Giovinatä (I/Prema) *20,172; 6, Norman Nalo (F/Radng
Engneeting) *23,666; 7. JiAnny Cetollo )r. (YV/Rapax) *26,630; 8. Ale» Ivnn (Gß/Oains)
*35,974; 9. NxholasLalili ((ON/Oatm) *59J)07; 10. Raltaele Barcielto (l/Russian Urne)
•41.589. IL tu« Ghlotlod/Indeni) *43.486; IZSetgioCanamasasff/Carlin) *43,960;
II loidan Kng (GB/Radng Fngineeting) *46,090; 14. Daniel de long (NI/HP HMorspoit
•W4.814; 15. HiKh Eyans (NZ/Campos) *1:26,008; - out: lours Oeieiiat (CH/Carlin)
Sduieilste Runde; Ititsushila in 1;51,175 min(« 179.846 km/h)
Sprtniiennen 22 Runden (• 122.073 km), 22 Fahret gestartet, 21 geweitet,
1. Alex Lynn (GB/Dams) In 41:36,580 min (■ 176,025 km/h); 2, lohnny Cetollo In
(YV/Rapax) *4,945; 3,Sergey SIrotkln (RUS/ARI)*6,607; 4.Nobuharu Hatsushlla(J/ARi)
•6.028; S. Norman Nalo (F/Radng Engineering) *13,375; 6. Anlonio Glovinarrl (I/Prema)
*16.716; 7. Artem Harkelov (RUS/Russianllmej *17,807; 8. Milch Evans (NZ/Campos)
•22,609 9 (Nene Gasly (F/Prcma) *23,226; 10. lordan KJng (GB/Raüng Engmcenng)
*28.848; 11. Oliver Rowland (GB/HP Hoictsporl) *30.312; 12. Nicholas lalifi (CDN/Dams)
*33,447; 13. Ratfaete Mardelio (I/Russian llme) *37.784; 14. Gustav Halia (S/Rapax)
•33J96; 15. Emil Bernstorfl (Gß/Aiden) *45,390; - ferner; 17. louK Oeietrat (CH/Carlin)
*46.716
Schnellste Runde: Ghiollo in 1:52,646 (• 177,497 km/tr)
Bonuspunkte; Pole(4); Gasly (1:47,476 min ■ 186,035 km/h); schnellste Runde (je 2):
Matsushita (L-5L175 min)/Sirotkin (1:52.863 min)
Endsland nddi22UufeK 1. Gasly 219 Punkte; 2. GiovinatN 211; 3. Sirolkinl59; 4. Mar-
oello 159 5. Kalo 136; 6. lynn 124; 7, King 122; 8. GNotio III; 9. Rowland 107; 10. Har
kelov 97; 11. Hatsushlla 92; 12. Evans 90:13. Hal|a S3; 14. Pic 36; 15. Gelael 24; 16. latrii
23; 17, KirchhOfer 21; 18. Cecotio 18; 19. Canamasas 17; 20. Eriksson 10. - teams; L Pr̂ 'i,
430 Punkte; 2. Radng Engineering 258; 3. Russian Time 256; 4. ART 251; 5. Dans 147;
6. (amoos 114; 7. HP 113; 8. Indent 111; 9 Rapax 107; 10. Cailin 38; IL Arden 12

Inlemel; www.gp2ser)es.com
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Kollision entscheidet Tlteikampf
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

C h a r i e s L c c l e r c h e i ß t d e r
neue GP3-Chanipion. Der
Ferrari-Junior richerte sieb
d i e K r o n e b e r e i t s I m e r s t e n
L a u f - t r o t z e i n e r K o l l i s i o n .

Zu Fuß kam er an die Box
zurück . A ls neuer Me is te r
Char les Ledere. E ine Kol l is ion
mit Santino FerruccI (Dams)
riss den Monegassen aus dem
R e n n e n . D o c h z u d e m Z e i t

punkt «wusste ich bereits, dass
ich Meistor bin», grinste Lec-
Ic rc und nahm d ie Gra tu la t i o
nen en tgegen.

D r e i K u n d e n b e v o r e s L e
dere crwi.sditc, war Teamkol-
Icge Alexander Albon. der ein
zige verbliebene Titdkontra-
hent. mit Jack Aitkcn kollidiert.
A l b o n fi l h r t e d a s R e n n e n a n .
War aber nach einer Safety-
C a r - P h a s e ( D r e h e r v o n C a l -
d c r o n ) v o m A r d e n - P i l o t a n d e r
Spitze abgelöst worden. Aller
dings itidu regelkonform. So
dass Aitken die Spitzenposi

tion wieder freiwillig hergab.
Gle ich danach aber wieder e i
nen Angriff wagte. Dieser war
erfolgreich, doch Albon wollte
nicht klein beigeben und hielt
dagegen. Dabei kam er innen
a u f d i e C u r b s u n d h o b a b .
D i rek t i n das Au to von A i t ken
h i n e i n . W ä h r e n d d e r B r i t e
w e i t e r f a h r e n k o n n t e u n d n o c l i
Dr i t ter wurde, war für den
T h a i l ä n d e r S c h l u s s . « D i e A u f

hängung war kaputt», so Al
b o n .

«Ober Funk hatte mir das
Team mitgeteilt, dass Alex

ausgefallen war», erzählte Le
d e r e h i n t e r h e r. « D e s h a l b r i s
kierte ich etwas, weil ich den
Ti t e l . a u f d e m P o d i u m f e i e r n
w o l l t e . D o c h F e r r u c c i h a t t e
olfenbar etwas dagegen und
s c h l i t z t e m i r d e n l i n k e n Vo r -
d e r r e i f e n a u f . » N u t z n i e ß e r
war Nyek de Vries (ebenfalls
ART), der seinen zweiten Sieg
f e i e r t e . G u t e r V i e r t e r w u r d e
Kevin Jörg. «Der Start war
gut, die Pace war gut und ich
h a b e e i n f e h l e r f r e i e s R e n n e n
hingelegt. Mehr war nach vor
ne n ich t zu machen .»

CHARliS LECLERC
. . . . . # I » ' 1 0 I U V E R %
G P J - M e f s t o r : C h a r l e s L e d e r e

Im zweiten Durchgang be
legte Jörg, der diese Woche
zwei Tage fur Arden testet,
Rang U, In einem packen
den Duell behielt er gegen
d e n n e u e n M e i s t e r L e d e r e
die Oberhand. Der Sieg ging

CP3/Resultate

an Jörgs Teamkollegen Jakc
Hughes. Für A lbon endete
a u c h L a u f 2 m i t e i n e r K o l l i
sion. Diesmal geriet der Thai
mi t der e inz igen Dame im
Feld, Tatiana Calderön, anein
ander. ♦

Starkes Finish; Kevin Jörg

AtMDIiabl/lUE,US4kni,WätHSa/So:simg/tnxlen;
L tauf 18 RdiL (> 99,857 km), Z2 Führer jestaiteL IS eeiwteL
L Kfd; de Vn« (MfARI) si 5806,651 tnin {> 157210 bn/h); t Ĵ e Dennis (G8(Arden)
•1012:5. Jack Uten (GB/Ulen) *50SL Kevin Jörg (Oi/Dams) '((Ul: 5. NkeiFukuzumi
(l/ART)-10.618;6.SleviSchothO(st(NlAa(nix)S)*i4i69;7.JakeHuglKS(GS/l»m)-15.225:
8- ftnstantin I eresdienko (RUS/Cameos) •17292; 9. SäfSino FernKd (USA/Dams) •18.990;
10. Alei Päou a/Ctfitpos) •20,776
t teuf It Rdn.J' 77,641 km), 22Falire( gesUitet, 20 gewertet.
1. late HugliesCGB/Dams) n 5021199 min («155474 km/h): 2- läcl« Ailken K8/Ardon)
•2,825; 5, Nirei futeumi (J/ART)̂ ?a9L4, Jäte Dennis (GB/Aiden) •7,471; 5, Ale* P̂ w (E/
Cam[)os)-8,747;6.KonstanlinIe(esdienlio(RUS/Campo5)-8774:7.Sleljn5<liothorsl(Nl/
Camws) •D.ISS; 8. Kevin Brg (CH/DamS -12046; 9. (hartes ledere (MC/ART) -14,035;
10.GiulianoAlesi(F/rrideni)-lS509
Endstandnadil81AidenLlecleri202PunUe-,lAtK(il77;5Fuo(olS7;4.Der)n(sl49;
5.Arttenl46;6.DeVhesl55;7.Fi*i&urn91:8.Hijgres9a9.P»Ty82:10..Main5Q;llSos(hung
48;lZFefTutd56;15.5dutnGrst56;14.Jörg2015Pdou22:I6.TuniolS;17.lsaakyatl7;
18.S.Vrd(9;19.T»«schente8;2aJar)os;5;2ICdderön2;21Alesil:-reams;LAR10(3ndPm
688;2Afden297:3.1fidäitl70;4.0anslS2:5Koraien(iP147;6.Jen2er58;7.(ai»os66

Internet: www.9)5senesxHn

GP2/GP3 - die Deutschsprachigen

Saisonziele verpasst
w m

M a r v i n
K i r c h h ö f e r B ö s c h u n g K e v i n

s s m s s - J ( G P 2 ) B S ( G P 3 } J ö r g ( G P 3 )

Hast du die Ziele, die du dir
gesteckt hast, erreicht?

A n w e l c h e s R e n n e n e r i n
nerst du dich besonders ger
n e ? U n d w a r u m ?

W e l c h e s R e i u i e n w ü r d e s t d u
a m l i e b s t e n a u s d e m G e
d ä c h t n i s s t r e i c h e n ?

Wie geht es weiter mit dir? In
w e l c h e r S e r i e w i r d T n n n d i c h
2017 an t re f f en?

«Ich habe mir meine erste Sai
son anders au.sgcma]t. Ich woll
t e k o n s t a n t e r u n d t t a t ü r l i c h
auch erfolgreicher sein. Leider
s i n d w i r n a c h e i n e m o r d e n t l i
chen Saisonauflakt in Barcelona
an Ort und Stelle getretea»

« G a n z k l a r M o n a c o . A l l e i n e
dass ich dort mal fahren durfte.
U n d d a n n h i n i c h a u f A n h i e b
Zweiter gewordca In meinem
ersten Stadt rennen. Daran wer
de ich noch ofl denkea»

«Baku. Da stand ich auf SP7. hat
te Kupplungsproblcme am Start
und wurde in der ersten Kurve
abgeräumt. Aber es gab auch
noch andere Rennen, die nicht
richtig toll gelaufen sind»

«Ich wünsch te . I ch würde das
jetzt schon wissen. Es gibt ein
paar Ideen, ein paar Pläne. Aber
im Rennsport steht und fällt
vieles mit den FinanzeiL Trotz
dem ble ibe ich zuvers icht l ich.»

«Ich habe mein Saisonziel defi
nitiv nicht erreicht. Ich habe ja
nicht einmal die komplette Sai
son zu Ende gefahren. Immer
hin: Bei den Rennen, bei denen
ich am Start gestanden bin, war
ich unter den Besten dabeL»

<(Mein Sieg in Österreich. Und
Rennen l in Budapest. Da hat die
Pace gepasst, und ich bin von
zehn auf fünf voigcfahrea Wie
ich dort Meister Ledere überholt
habe, freut mich noch hoita»

«Hockenhei in war das schlech
tes te Wochenende. Ich war in
be iden Rennen in Unfä l le ver -
wickdl. Und im Quali war ich
auf dem Weg zu SP3, als einer
der Rus-sen im Weg stand.»

«Ich hatte gehofft, bei Porsche
un te rzukommen. Aber das ha t
leider nicht geklappt. Jetzt ist es
mein Ziel, im Formclspoct wei-
te rz t imachen . Da fü r suche i ch

Sponsoren und Panner.»

«Nein, die Saison ist gar nicht
nach meinen Voistellungcn ver
laufen. D.is Ziel war, imter die
besten secJts in der GP3 zu kom
men. Das Itabe ich verpasst Und
das nach einem doch sehr guten
Au f tak t i n Ba rce lona»

«Ans erste Wochenende in Bar
celona. Ich war in meinem ers
ten GP3-Ciualifying auf Anhieb
Zweiter. Und in den Rennen be
legte ich die Plätze5imd7. Auch
Abu Dhabi war nicht schlecht.»

«Die zwei am Red Bull Ring -
direkt im Anschluss an Barcelo
na. Die Reifen kamen nicht auf

Temperatur. Obwohl wir dort
vorab zwei Tage getestet habea
Nichts passte mehr zusammea»

«Das ist noch unklar. Entweder
die Forme) 3.5, wo ich bereits ge
testet habe, oder nochmals GP3.
Aber bei e inem anderen Teai iL
D i e s e W o c h e t e s t e i c h z w e i

Tage für Arden in Abu Dhabi.»

N A C H R I C H T E N

Team Hilmer 2017
wieder mit dabei?
6P2 Der Rennstal l von Franz
Hilmer steht 2017 vor einem
Comeback. Das hat der Bayer
im Rahmen des GP Abu
Dhabi bestätigt. Hilmer war
2013 In die GP2 eingestiegen
und feierte auf Anhieb zahl
reiche Erfolge, Ende 2015
musste das Team aus Nleder-
winkling die Segel streichen.
Jetzt hat man sich fr isch
aufgestellt. Neuer Teilhaber
Ist frialk Schiede. Ziel ist es. als
Juniorteam (eines Herstellers)
anzutreten, «Wir lassen uns
nicht auf Abenteuer ein», sagt
H i lmer bes t immt . An den
Tests im Anschluss an das
Finale in Abu Dhabi wird das
Team n i ch t t e i l nehmen .

Einstelgerformeimit
21 Rennen 2017

Formel 4 Der Termi i i ka lcndcr
der ADAC Formel 4 steht. Sechs
Mal ist die Eittsteigerformel im
Rahme ti des ADAC GT Masters
am Start, einmal fährt sie im
R.ahmen der TCR Internat ional
S c r i e s . H i e r d i e T e r m i n e :
29230.4, Oscherelcben; 20./21 J.,
Lausitzring (mit DTM); 10711,6.,
Spielberg (A); 879.7, Oschersle-
ben ; 5 . / 6 . 8 . , Nü rbu rg r i ng :
16717.9., Sachsenring: 23724,9,.
Hockcnheimring, ♦ CE
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LANGSTRECKEN-WM 29. November 2015/Motorsport aktuell

der Olymp»

m m m m u i
1992-199SKaftsoofi199«/97 Fofinei Benaull igflO (1997- 2)
I998/M Formel fienaull 2000 (1999-31
2000 Porsche CarferaCuD(5J
2001 Porsche Carrera Cup/Supercup
.̂JJJfO'̂'ieCarrera Cup (Heister)
200JPorsche-Werkstahrer.24hSoa(Gesamtsieg): FIA Gl (MelsterN-GT)
^ AWS (Klassensieg 2Ah Daytona)
?"̂ "̂"|"«i"«'ör),FlA Gr (HeisterI«äns/Spa (Klassensiege)

I ̂ {®'̂ '®'̂ "ä"5Se>.(HeislerGf2)
^̂ i®'̂ '̂ ^̂ "w<'!'assenslege)N'tjurgring (Gesamtsieg)2010 2Afi le Mans (Klassensieg)
Mil 24h NOrtjurgrlng (Gesamisieg)
20)2 FIA WEC (2 Klassensiege)
MB PIA WEC, 24h Le Marts (KC-Sieg)
2014 FIA WEC (Porsche, WM-3.)
2015 FIA WEC (Porsche, WH-5.)
20Ifi FIA WEC (Weltmeister, IM-Sieg)

[HOBBYSIrialsport, FeWhockey

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Marc lieb (36) bat mit Neel
Jani und Romain Ehimas
den Fahrertitel in der Lang
strecken-WM (WEC) einge-
feh ren . Zu rU te l ve r te id i -
gung tritt er 2017 jedoch
nich t an . Warum das so is t
und -vieles mehr im großen
M S a - l n t e r v i e w .

Wie habe ihr den Titel gefeiert?
M A R C L I E B ; W i r h a b e n n a c h
dem Rennen noch an der Ho
telbar gefeiert - eben das, was
in Bahrain ncxrh so möglich war.
Das ging aber auch bis in den
frühen Morgen herein.
Wie fühlt es sieh an, eine
F I A - W e l t m e l s t e r s c h a f t

gewonnen zu haben?
Gut! Es ist toll, wenn man eine
S a i s o n m i t e i n e m T i t e l a b
schl ießen kann. Ein FTA-nic l ist
i i o c i i m a l e t w a s B e s o n d e r e s .
Für siele im Team ist es der ers
te große, auch deswegen Ist es
echt ein schönes Gefuhi.
W i e w u r d e s t d u z u H a u s e

empfangen? Wie war allgemein
d a s F e e d b a c k ?

Das Feedback war natürlich rie

sig. Zu Hause wares auch sehr
schön, sehr ruhig, so wie ich es
gerne habe.
Was bedeutet dir der Titel?
Für mich bleibt das Highlight
immer noch Lc Mans. Der Titel
ist das i-Tüpfe)ehcn auf eine
gute Saison, aber letztlich zählt
für mich der Le-Mans-Sieg
mehr. Es ist dort so schwierig,
zu ßctvinnen. Man braucht viel
ha r te A rbe i t und na tü r l i ch e t
w a s G l ü c k . D a s b r a u c h t m a n
zwar in der Saison auch, aber in
Le Mans kommt es darauf an,
die Top-Leistung an genau die
sem Tag abzurufca Ich verglei
che das mit den Olympischen

Spielen, Le Mans ist der
Olymp für uas. Deshalb, und
wegen der Historie auch mit
I'orsche, war es immer ein
großes Ziel von mir. mit Iktr-
s c h e d o r t z u f a h r e n - u n d
wenn das geschafft ist, auch
zu gewinnen
D u b i s t d e n S e h l u s s t u m I n

Bahrain gefahren - was ging
da In di r vor?

Für mich ist es immer einfa
cher, wenn man im Auto sitzi,
statt von draußen Nägel kau
e n d z u z u s c h a u e n . I m A u t o
hört man ja. was es macht,
dementsprechend ist es in ge
wisser Weise le ichter.
Wie erging es dir bei der
Z i e l d u r c h f a h r t ?

Es war so eine harte und lange
Sa ison fü r uns . Du merks t i n
dem Moment, wie der ganze
Druck ^fallt, wie die Anspan
nung nachlässt und man sich
wük l i ch f r euen kann .
L e M a n s h a s t d u s c h e n

angesprochen -beim RQckbliclt
auf die Saison habt Ihr die «Big
P o i n t s » i n d e n e r s t e n d r e i

Reniten geholt, danach wart ihr
n i c h t m e h r a u f d e m P o d i u m . W i e

s e h r s c h m ä l e r t d a s v i e l l e i c h t d i e

F r e u d e ü b e r d e n T i t e l ?

Wenn man sich jedes Rennen
einzeln anschaut, ist man natür
lich nur zufrieden, wenn mah
auf dem Podium steht oder vot-
ne mit dabei ist. Und wie bei ji-
dem Sportier ist man auch a|s
Rennfahrer nicht zufricdê .
wenn die Leistung nicht zu lojo
Prozent da ist Aber es war audh
klar, dass wir in den ietztcjnRennen nicht mehr den Supjj--
angriff starten, denn im Ende l"-
fekt zählt der Titel. Und es i ;i
e b e n i m m e r n o c h e i n e L a n
streckenmcisterschafi, da gÖt
es. jede Runde und jeden Ehrnjit
m i t z u n e h m e n . Vo r a l l e m a u c h
Immer durchzufahren, das Ii i-
ben wir dieses Jahr in eine n
brutal starken Feld gesciiafft.
Wie lief die Zusammenarbeit n (
deinen beiden Teamkollegen
Neel Janl und Romain Dumas?
G e r a d e R o m a i n k e n n e i c h l o
lange, 2003 haben wir schon n
Spa unser erstes 24h-Rennin
gemeinsam gewormcn. Es w ir
toll, mit ihm zu arbeiten, er i it
so ein offener und auch extro-
vertierter Typ. Das hat gut zu
der Truppe gepasst - es wa;'en
drei sehr unterschiedl iche Cai i -
raktere, die neben der Strecke
und im Auto gut zusammenal:-
arbeitet iiaben. Wir hatten ainth
viel Pech, aber 2016 ist d
Glück zu uns gekommen.
Auch In Le Mans war das GIDci;!
auf eurer Seite; Ais der führende
Toyota kurz vor Schluss stehen |
blieb, hat man dich und Romain
Dumas vor Freude am Boden ;
liegen sehen. Viele haben das als
Unsportlichkeit Irrterpretlert. |
Aber was fOhlt man In so einem
M o m e n t ? I
Es war keine Freude, es war um
Schockmoment. Der Toyota
bleibt stehen, unser Auto fiil rt
vorbciunddu bist einfach übt r-
wältigt. Romain ist zasamme i-
gebrochen, ich bin (Linn zu ih n
auf den Bodea Man denkt sie h:
Das kann gar nicht wahr sc; nl
Zehn Minuten vor Schluss Ii; t-
lenwireinenReifenschaden, la
war eigentlich alles vorbei -
und auf einmal bist du wied ;r
f ü h r e n d ! M a n l e i d e t m i t d - n

Jungs von Toj-ota, sie haben djis
gleiche harte Rennen und die
gleiche Anstrengung geh;ibt.
Aber man freut sich für das Ei
gene Team. Man kann sielt in
dem Moment garnicht Vorst '1-
len,wasiosist.Dazukommtc ic
Erschöpfung. Ich habe in d er
Nacht niclit geschlafen, weil i :h
sie fast komplett durchgefahr mi
bia Was im Femsehen zu seh ;n
war, hatte also nichts mit Sei a-
d e n f r e u d e z u t u n . We n n c i e
Chance da ist, das Rennen ;u
gewinnen, muss man sie nari r-
lich auch nutzen. Im Fußball st
es auch so, wenn du in der' '3.
M i n u t e e i n e n E l f m e t e r i e -
kommst, der dir rücht zustejit,
und das Spiel noch gewinn» -
das ist eben leider so im Spml.
Zusammengefasst: Es war e n-
f a c i i e i n b r u t a l e r M o m e n t i n
meinem Leben. Für Toyota v ar
dieSituation extrembitter, al er
wir haben uns, denke ich, da-
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nach selu' rospcktvoll verhaJ tea
Das ist ja das Schöne am Lang
streckensport. dass man auch
zwischen den "leams ein so gu
tes Verl iältnis hat.
D u h a t t e s t v o r h e r s c h o n d r e i

Klassensiege In Le Mans geholt.
W i e v i e l m e h r We r t h a t f O r d i c h

ein Cesamlsieg?
Der erste Klas.sen.sieg 2005 war
ein tolles Erlebnis -die anderen
b e i d e n a b e r n a t ü r l i c h
auch, weil wir immer
st;irke Konkurrenz hat-

«Man denkt
sich: Das
kann garnicht
wahr sein!»

MARC LIEB

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ten. Für mich persönlich sind
sie genauso wertvoll, weil es
auch tolle Siege nach spannen
d e n R e n n e n w a r e n . D i e A u f -
merksatnkci t 1st natür i ich e ine
a n d e r e . W e n n m a n I n d e r

gro&en Klasse gewinnt, merkt
m a n d e n U n t e r s c h i e d a n
schließend schon. Also ja, der
Gesamtsieg ist etwas Besonde
res, aber letztendlich 1st das
Rennen ansich schon so beson
ders. dass mir persönlich die
anderen Siege genauso wichtig
sind wie der Gesamtsieg.
Mit welchen deiner vorherigen
Erfolge sind Le-Hans-Sieg und
WM-Titel vergleichbar?
Mit den vier Nürbuigring-Ge-
samisiegen und auch den Wol-
geninSpa. Aber Le Mans ist das
größte Rennen mit der größten
A u f m e r k s a m k e i t .
Mittlerwelle Ist klar, dass du und
Romain 2017 nicht mehr Im
LHPI-Aufgebot von Porsche
seid. Was hält also das
kommende Jahr fOr dich t>ereil?
Ich habe schon nach dem Ren
n e n v o n L e M a n s d a r ü b e r

nachgedacht, meine Karriere
zu beenden. Der Gesamtsieg
war immer das größte Ziel und
ich habe zu meiner Frau gesagt,
dass ich aufhürc, wenn ich in Le
Mans gewinne. In meinem
Leichtsinn l iabe ich das natür
lich vorhergesagt (lacht). Nein.
CS ist einfach so, da.ss ich eine
neue Rolle bei l'orsche im Kun
densport übernehmen werde.
Das wird sicher eine spannen
de Aufgabe und da sind wir
jetzt in den finalen Zügen der
Planung. Klar ist. dass ich ein
großes Stück zurückt rcten wer
de, was die Fahrerei angeht.
Bahra in war a lso mein le tz tes
richtig großes Rennen als Fali-
rer. Ich werde s icher i i c l i noch
das eine oder andere Event fah-
rea aber nicht mehr mit der In
tensität und auf so einem Top-
L e v e l w i e z u v o r . E s m i t d e n
zwei Erfolgen beenden zu kön-
nea ist eine schöne Sache. Jetzt
sind andere Fahrer am Zug. die
ih re Chance bekommen.

Du bist als Ingenieur )a auch in
die Entwicklung der Porsche-
Motorsportmodel le involv ier t .
W ie seh r h i l f t e i nem das a l s

Rennfahrer und umgekehrt?
Gerade jetz i im LMPl-Pro-
gramni war Ich als Fahrer so
eingespannt, dass ich gar nicht
die Zeit hatte, mich so richtig in
d ie Tee l in ik rc inzuarbc i ien . Im
G T- B e r e i c h w a r i e i i d e u t l i c h

t iefer in der Mater ie und
habe mich mel t r e inbr in

gen können. Aber allge
m e i n i s t e . s i m m e r h i l f -
reicli, gerade bei Diskussi
onen mil Ingenieuren.

7 Und natür l ich kann man
.auch den einen oder ande

ren Inptii mehr gehen, wenn
m.in das Auto selber Fährt und
weiß, was es macht. Ich denke,
das Wissen als Ingenieur hat
mir auch aufder Fahrerseite et-
xws gebracht.
Eines deiner »Babys» 1st zudem
der Porsche 91S, mit dem du
s u c h d e n N o r d s c h l e l f e - R e k o r d

gefahren bist. Wie stolz bist tkj
au f so e twas?

Das war wirklich ein spannen
des, innovatives Projekt. Auch
etwas, wo wir am Anfang riel
Prügel einstecken mussten,
weil das Auio angeblich nicht
performant sein werde, weil es
d u r c h d i e B a t t e r i e z u s c h w e r
sei, weil es andere IlersteUer ja
alle besser machen würden und
so wei ter. Da t iaben wi r wi rk
lich viel Arbeil gehabt, aber es
war ein tolles Projekt mit Frank
W a l l i s e r u n d e i n e m t o l l e n
Team. Auch m i t Wa l t e r Rö fu ' l
z u s a m m e n z u a r b e i t e n
und von se iner Er fah

rung zu profit ieren.

«Werde mit
der Fahrerei
ein großes Stück
zurücktreten.»

M A R C U E B

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

war kl.i.s.sc. D.i ist man schon
stolz, Teil so eines Projekts zu
sein, Die Runde an sicli war na
türlich auch geni.ai, der Tbg war
sehr spi-ziell. Wenn man bei der
ganzen Entwicklung dabei war
und Jas Auto dann so erfolg
reich wird, dass die Kunden zu
frieden sind tmJ das Echo der
Presse s t immt - dann Is t das
einfach klasse.
Allgemein Ist die NOrburgrlng-
Nordschleife Ja deine zweite
Heimat. WSre der Angriff auf
den fünften 24h-Gesamtsleg
etwas, wo du dich zu einer
Rückkehr Ins Cockpit Oberreden
l a s s e n k ö n n t e s t ?

Darüber habe ich mir noch kei
ne großen Gedanken gemacht.
Natü r l i ch i . s t d ie Nordsch le i fe
für mich etw-.is ganz Spezielles.
Sie hat mir Wel Freude bereitet,
mir immer viel gegeben und Ich
habe dort tolle Etibige gefeiert.

I c h k a n n a b e r w i r k l i c h n o c h
nicht .sagen, ob Ich noch mal ei
nen Anpritf auf den funAen Ge
samtsieg starte oder ob ich ein
fach nur aus Spaß ein paar
V I . N - R c n n e n f a h r e .
Du bist jetzt schon so lange bei
Porsche. Was bedeutet gerade
dir alsUr-Schwabe das?
Ich bin mit Porsche aufgewttch-
sen. mein erster Overall war
eine Roihtnans-Rcplicaaus der
Gruppe C, damit bin ich meine
ersten Kartronnen gefahren.
Kür tnich ist das also eine riesi

ge Geschichte. Ich habe Por
sche so viel zu vcrdankca ich
habe ja auch mein Studium dort
gemacht. F.s war bisher schon
e ine t o l l e Re i se imd s i e w i rd
noch weitergehen!
Wi« ist es um den Motorsport-
Nachwuchs im Haus« Ueb
b e s t e l l t ? H a s t d u d e i n e b e i d e n

S ö h n e s c h o n . i n f i z i e r t » ?

Sie mögen beide Autos, aber
was Motorsport angeht, haben
sie eigentlich gar kein Interes
se. Wir fahren ein bisschen Tri
al zusammen, das ist unser
Hobby. Wo beide sehr aktiv
sind, ist Feldhockey. Das ist der
Sport, den sie sich ausgesucht
fiabea Der Große (Benedict. U,
d. Red.) ist mit seiner Mann
s c h a f t s c h o n b a d e n - w ü r t t e m

bergischer Meister geworden.
Also wenn ich am Wochenende
mal n ich t an der Rennst recke
bin. dann kann man mich auf
dem Hockcyplatz finden. Feld-
liockey wird demnach der
Sport sein, der bei uns in der
Familie für die nächsten Jahre

l e b c n s b e s t i m m e n d s e i n
w i r d . K l a r h ä t t e i c h e s
auch gerne gesehen,
w e n n d e r e i n e o d e r d e r
andere Kart fähren würde.
Wir haben sie auch mal in
ein Kart reingesetzt - fan
den sie auch ganz cool,

aber sie wollen dann doch l ie
ber Hockey spielea Und das
unters tü tze i ch na tür l i ch .
W i e s e h r s i n d d e i n e S ö t i n e u n d

d e i n e F r a u A l e x a n d r a a u c h

Ruhepol und Ausgleich?
M e i n e F r a u h a t w i r k l i c h e i n e
sehr große Rolle gespielt Gera
d e w ä h r e n d m e i n e s S t u d i u m s
war es eine strcssigc Zeit, das
war sicher nicht eltdach, weil
ich ja nebenher Immernoch 14.
15 Kennen im Jahr gefahren bin.
In der Zel t war unser Größicr
gerade auf die Welt gekommen.
Meine Frau hat mit Motorsport
.an sich wenig am Hut. deshalb
ist es auch mal ganz gut, wenn
m a n n a c h H a u s e k o m m t u n d
aus der großen Motorsport-
W e l t w i e d e r i n s « w a h r e L e
b e n » z u r ü c k k e h r t .
W i e w e r d e t I h r d i e f ü r d i e

Zukunft zusätzlich gewotinene
gemeinsame Zelt nutzen?
D a d i e K i n d e r i n d i e S c h u l e
m ü s s e n , w e r d e n w i r ü b e r
Weihnachten und Neujahr et
was Ur laub machc iL Ich f reue
mich auch schon drauf, mit
meiner Frau mal wieder Ski zu
fahrea das haben wir seit Jah
ren nicht gemacht ♦

24h Spa 2003: Im N-GT Gesamtslog für LIeb/Dumas/Ortelll

2011: Der vierte und bislang letzte Ueb-Sleg bei 24h NQrburgring

Nordschlelfe-Rekord 2013: Ueb fährt im Porsche 918 eine 6:57

Auch 2013: Ueb bereits mit seinem drillen Klassensieg In Le Hans

w

Le-Mans-Sieger und Weltmeister 2016: Ueb/Dumas/Janl (vJ.)
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N A C H R I C H T E N

Dreifacher Le-Mans-
SiegeraufdemEis
Trophöe Andros Mit einem
prominenten Neuzugang
s ta r t e t am Wochenende i n
Val Thorens die neue Saison.
Mit dabei ist auch der drei
fache Le-Mans-Sieger Benoit
Tröiuyer, der als Teamkollege
von Olivier Panis einen WRT-
Audi pilotieren wird. Adrien
Tambay wechselt zu Mazda,
wo er Teamkollege von
Franck Lagorce wird. Ein in
teressantes Projekt hat Alt
meister Jean-Philippe Oay-
raut am Start. Er fishrt mit
einem BMW M2. Auch neu ist
der Peugeot 3008 von Bert
rand Balas/Sylvain Pussier.

Sven Müller wird
Porsche-Werksfahrer
GT-Sport Der Doppel-Meister
von Porsche Carrera Cup
und Supercup steigt aus dem
Sta tus des Po rsche -Jun io rs
auf und erhall für das kom
mende Jahr e inen Werks
fahrervortrag bei den Zuffen
hausenern . D iese haben
neben zwe i neuen Jun io ren
(siehe S. 46) noch ein weite
res Programm ins Leben
gerufen. Müllers diesjährige
Mi t - Jun io ren Ma t teo Ca l ro l i
und Ma lh ieu Jamine t s ind
nun sogenannte «Young
Pro fess iona l s» und werden
außerha lb de r Porsche-
Markenpokalo weitergeför-
dert . Dennis Olsen absol
viert 2017 sein zweites Jahr
a ls Porsche-Jun io r und w i rd
dann im Supercup unter
stützt. ♦ BSC/MBR

CT World Cup

Wdtcup-Chaos mit Nachspiel
v o n A R N O W E S T E R

u n d R E N E D E B O E R

Die zweite Auflage des FIA
GT Weitcups im berühmten
Zockeiparadies Macau
(siehe letzte Ausgabe) wird
noch ein Nachspiel haben.
D a s h a t M S a a u s F I A - K r e i -
s e n e r & h r e n .

Dem neuen GT-«WeUmeis ten>
L a u r e n s Va n t h o o r w a r n i c h t
wohl in seiner Haut, als er auf
dem Podium den FIA-Sicgcr-
P o k a l ü b e r r e i c h t b e k a m . D a s
war auch bei der anschl ießen
den Pressekonferenz der Fa l l .
Der Belgier wirkte sichtlich ver
unsichert - und das hatte nicht
nur mit seinem spektakulären
Crash zu tun. den er kurz zu
vor glücklicherweise unverletzt
übers tanden hat te .

«Ich bin offiziell der Sieger,
aber ich habe dieses Rennenauf
seltsame Art und Weise gowon-
nea Ich weiß nicht, ob ich es
verdient habe, denn ich hat« ei
nen Fehler gemacht», sagte der
künftige Porsche-Fahrer Van
thoor erfreulich ohrlieh: «Jeder
hätte sich einen anderen Renn

ausgang gewünschl So will nie
mand gewinnen. Du willst die
Zielflagge sehen und feiern.»

Va n t h o o r u n d s e i n e m Te a m
kann kein Vorwurf gemacht
werden, denn absichtlich hat
der WRT-PUot, der hinter l\>r-
sche-Werks fahrcr Ear l Baml>or
auf P2 lag, den Crash sicher
nicht verurs.'icht. Das sportliche
Regelwerk, das fiir solch einen
Fall vorsieht, die Runde zuvor

Das CT-Feld in Macau: Speziell für die GT3-Bollden ist der Stadlkurs wohl nicht mehr zeltgemU

zu werten, ließ den Verantwort
l i c h e n d e s A u t o m o b i l - W c l t v e r -
bandes FIA vor Ort aber keine
andere Wahl za

Ist Hacau noch zeitgemäß?
Solch ein Szenario sol l es zu-
künfllg aber nicht mehr geben.
Alle Beteiligten einschließlich
der FIA sind sich einig, dass ein
Fahrer, der egal aus welchem
Grund e inen Rcnnabbruch ver
ursacht hat (und diese Tür is t
viel zu weit ofTen!), zur «Beloh
nung» auch noch als Gewinner
gekürt wird. Nach MSa-lnfor-

m a t i o n e n s o l l e s d e s h a l b d i e

dringend notwendige Regelän-
dcrung auchgebenl

Keineswegs sicher ist mo
mentan allerdings, ob der FIA
GT Weltcup auch weiterhin auf
dem wohl schwierigsten Stadt
kurs der Wel t über d ie Bühne
geht. Die 6,12 km lange Strecke,
die an einigen Stellen nur sie
ben Meter breit Ist und auf der
v o r d e r « M e l c o » - H a a r n a d e ! -
k u r v e n i c h t ü b e r h o l t w e r d e n
darf (das gibt es sonst nirgend
wo auf der Welt), ist sicher
nicht mehr zeitgemäß. Ande

rerseits aber für jeden Piloim
eine große Her.-iusforderung,
wie sie immer wieder betonen.

«Zu einem .außcrgewöhrlj-
ciicn Retmen gehört auch eitle
attßcrgowöhnliehe Ronnstri-cke, ein Kurs mit einer elgeni.̂
DNA. Da-s ist M.icau eboiisn v/lo
die Nürburgring-Nordschieifc
oder Bathurst», brachte (|s
Chris Rcinke, Leiter Kundr tj-
sport bei Audi customer racing,
auf den Punkt: «Natürlich hat
die Sichcriieit Priorität, aber ils
macht keinen Sinn, voreilige
Rück-schlüsse zu ziehen.» ♦

I C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s D T M

Frust statt Fahî Lust Jugend fährt
E b e n s o w i e ü b e r d e m F I A
GT Weltcup lag auch über
dem mit Spannung erwarte
t e n T t Ü R - F m a l e i n M a c a u
e i n S c h a t t e n . S t a t t z w e i m a l
zehn wurden hugesamt nur
13 Runden - d ie me is ten
davon allerdings hinter dem
Safety Car - zurückgelegt.

«Es ist sehr schade, dass eine
solch spannende Saison mit so
vielen Zwischenfällen endet»,
ü b t e T C R - S c r i e n c h e f M a r c e l l o
Lot t i Kr i t ik : «Rennen in Macau

beigen immer ein Risiko. In die
sem Jahr wurden die Probleme
a b e r n o c h v e r s c h l i m m e r t , i n
dem man Autos, die nach einem
anderen Reglement aufgebaut
worden sind, zugelassen hau»

S o e r h i e l t e n a u c h To t i r e n -
wagenaus lokalen Meisterschaf
ten eine Starterlaubnis. Prompt

sDigten vor allem die Gaststar
t e r m i t d i e s e n A u t o s f ü r d i e
meisten Zwischenfalle. Dage
gen hatte beispielsweise Ma-
cau-Rekordgcwinncr Robert
Huff (acht Siege) keine Starter
laubnis erhalfen, wei l er zuTOr
in dieser Saison kein Rennen in
einem Zweiiiter-Tourenwagen
gefahren ist. Tbotzdcm war der
Brite, dessen WTCC-Vcnrag

mit Honda nicht verlängert
wird, vor Ort - er hatte Flugti
cket und Hotel l)ereits gebucht!

Ste fano Comin i verdank t d ie

erfolgreiche Titelverteidigung
vorailemseinemTeamkollegcn
Jean-Karl Vemay. «Es ist mehr
ein Ttel von Leopard Racing
(mit WRT-Unterstützung, d.
Red.) als von mir sellicr». so der
Schweizer. ♦ AW/RD3

Beim Yoimg Driver Ibst
d e r D T M i n d i e s e r W o c h e
(29.U.-2.12.) im spanischen
Jerez de in Frontera können
s i c h N a c h w u c h s & h r e r f ü r
e i n e s d e r n o c h f r e i e n D T M -
Coekpits empfehlen.

Audi gibt Nyck de Vries. Kelvin
van der l inde, Dion von Moltke
und I . oTc Duva i e ine Chance .

Stau in Macau - reimt sich, trSgt aber nicht zum Rennbetrfeb bei L o Tc O u v a l : O T M s t a t t W E C ?

Das Quartett kann sein Könne i
in einem 201Cer-RS5 (Testautt)
bewe i sen . A l s Rc f c r cnz fah rc r
sindjamie Green und Ron6Ra: t
sowie Mattias Ekström untl
Green in einem 20l6/2017i;
Zwi t ter im Einsatz .

Bei BMW Motorsport geht <is
weniger um ein Cockpit, soli
dem vielmehr um ausgicbi{K
Erfahrungen, die die beiden Ji -
niorcn Ricky Collard und Joe 1
Er i ksson samme ln so l l ea

U n d b e i M e r c e d e s e r h a l t e h

Neuzugang Edoardo Mortatfa
sowie Maro Engel und F3-V
zecuropameister Maximilia
Günther in einem 2016er-Autt)
die Gelegenheit, sieh für ei
DTM-Cockpit 2017 zu empfel
len. Wetten, dass mindestens
ncr der hier genannten Neuiir
ge in der DTM-Saison 2017 aucfi
zum Einsatz konunt? ♦ AW
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Liebe Leser und Notorsportfreunde!

/ / / / /

I

W e r s i n d d i e b e s t e n « R a c e r
des Jahres»? MOTOR
S P O R T a k t u e l l s u c h t d i e
besten Marken, Modelle
u n d F a h r e r d e r R e n n s a i s o n
2 0 1 6 i n d e n R u b r i k e n M a r
ken, Modelle und Fahrer.
S i e h a b e n d i e Wa h l . W i e
inuner gibt es für Ihre Un-
terstütztmg viele attraktive
Preise zu gewinnen. Also
St i f t i n d ie Hand und l os !

Marken A - H

In dieser MSa-Ausgabc stellen
w i r I h n e n a u f d i e s e n b e i d e n
und den im Anschluss folgen
den Sondersci tcn die zur Wahl
stehenden Kandidaten aus dem
Bereich Automobil vor. Hier,
auf den Seiten 20/21. hndcn Sic
die 60 wichtigsten Marken bzw.
Hersteller, deren Fahrzeuge in
der Saison 2016 im Automobi l

rennsport wcritscitig oder pri
vat eingesetzt worden sind.

Die Rubrik «Marken» ist imter-
tcilt in diese acht Kategorien:
A F o r m e l l
B F o r m e l s p o r t
C F o r m e l E
D S p o r t w a g e n
E I b u r e n w a g e n
F Langstrecke Nfliburgring
G Rallye
H Markcnpokale
Auf den Seiten 22 bis 25 können
Sic die Automodelle wählen.

auf den Sei ten 26/27 dann für
die Ihrer Meinung nach besten
Fahrer 2016 abst immen.

W ie S ie abs t immen und w ie
S i e i m s I h r e W a h l m i t t e i l e n
können, er fahren Sie auf Sei te
28/29. Dort finden Sie auch alle
bei dieser Aktion zu gewinnen
den Preise. Der Hauptgewinn
hat einen Wert von rund ??????
Euro . Wi r danken Ihnen herz
l ich für Ih re Te i lnahme!

'<!i\ -P.
-
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Die Leserwahl zum „Racer des Jahres 2016" wird präsentiert von S O N A X '
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Wählen Sie die Modelle 2016!
A u f d i e s e r u n d d e r f o l g e n d e n d e r w i c h t i g s t e n E U - N e u w a g e n - J M i n i c a i s /
Doppelseite haben wir die 55 Modeile und ihrer Rennsport- K Kleinwagen
Wahlkandidaten der Rubrik Ableger. Bitte wählen Sie inner- L Kompaktklaase
«Modelle» aufgelistet. Dabei halb dieser fünf Kategorien M Mittelklasse
handeltessichumcineAuswahl Ihren jeweiligen Favoriten. N Sportwagen/Luxusklasse

J) Minicars

/ / / / /
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Sri/ 23
K) Kle inwagen

S e r l e n m o d e l l

»̂ •Serlenmodell
S u z u k i
S w i f t

Renneinsatz 1

-■HA Rallye
W W R XW R X

K 9 - 1

R e n n e i n s a t z 1

R a l l y e
W R C . E R C e t c .

R e n n e i n s a t z 1

^ Rallye
, R 1 , W R C 2 0 1 7

L) Kompaktk lasse

S e r l e n m o d e l l

R e n n e i n s a t z 1

To u r e n w a g e n
T C R

L M

R e n n e i n s a t z 1

R a l l y e

L 2 - 1

— Renneinsatz 1

. To u r e n w a g e n

B̂TCC

A N Z E I G E '

Die Leserwahl zum „Racer des Jahres 2016" wird präsentiert von S O N A X '
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537 LESERWAHL 2016 29. November 2016 / MOTORSPORT aktuell

S e r i e n m o d e l l

Volkswegen

^ t^Goif

M) Mittelklasse

R e n n e i n s a t z l

53 Tourenwagen

V o l v o

^ ',1 '' S 60

N) Sportwagen/Luxusklasse

. R e n n e i n s a t z 2

S p o r t w a g e n
GT-I

A N Z E I G E

Langs t recke '
N ü r b u r g r i n g .

L 1 3 - 3 - " i l t

Die Leserwahl zum „Racer des Jahres 2016" wird präsentiert von
II

S O N A X '
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N) Sportwagen/Luxusklasse

L E S E R W A H L 2 0 1 6

S e r i e n m o d e l l

Lamborghini
H u r a c a n

S e H e n m o d e l l

' S e r i e n t n o d e l l

M c L a r e n

< » 6 5 0 S

S e r i e n m o d e l l

A N Z E I G E

K t

^ ■
w i f e /

www.KWsuspens lons .d«
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Wählen Sie die Fahrer 2016!
Auf diesen beiden Seiten ste
hen 135 Au tomob i l -Renn fahre r
für Sic zur Wahl. Die MSa-Re-
dakiion hat für Sie eine alpha
bet i sch sor t ie r te Vorauswah l
geiroffea Sollte Ihr Favorit

O) Formel 1

fehlen, können Sic ihn/sie als
«Fahre r nach Wah l» wäh lea
Die acht Kategorien lauten:
O F o r m e l l
P F o r r a e l s p o r t
Q . F o r m e l E

R S p o r t w a g e n
S To u r e n w a g e n
T LangstreckeNürtnirgring
U R a l l y e
V Maricenpokalc
W N a c b w n c h s & h r e r

F e r n a n d o A f o n s o Va l t t e r l S o t t a s J e n s o n B u t t o n R o m a i n G r o s j e a n L e w i s H a m i l t o n N i c o H O I k e n b e r g F e l i p e M a s s a
E/Formel 1 FIN/Formel 1 G B / F o r m e l l F/Formel 1 G B / F o r m e l l D/Formel 1 BR/Formel 1

1 1 R ü i t Q i H
K I m l R ä i k k ö n e n

Fl N/Formell
D a n i e l R l e e i a r d o

AUS/Formel 1
N ico Rosbe rg
D/Formel 1

C a r l o s S a l n z .

E/Formol 1
Max Verstappen Sebast ian Vet te l Pascal Wehr le in
N L / F o r m e l l D / F o r m e l l O / F o r m e l l

P) Formelspor t

R e n ä B i n d e r R a l p h B ö s c h u n g L o u i s O e l ^ t r a z P i e r r e G a s l y
A / F o r m e l 3 . 5 V B C H / G P 3 C H / F o r m e l 3 . 5 V 8 F / G P 2

m m m
A n t . G i o v I n a z z I M a x i m . G O n t h e r M a r y . K I r e h h ö f e r C h a r l e s L e c l e r c
I / G P 2 D / F o r m e l - 3 - E M D / G P 2

A n d r d L o i t e r e r J . - P. M o n to y a
D/Super Formula CO/lndyCar

Q) Formel E

Q01

S i m o n P a g e n a u d W i l l P o w e r A l e x a n d e r R o s s l L a n c e S t r o l l
F / l n d y C a r A U S / l n d y C a r U S A / l n d y C a r * C D N / F 3 - E M

008 t
Sergio Pärez
MEX/Forme l I

016 ?
F a h r e r n a c h W a h l

08 m
C h a r l e s L e c l e r c

M C / G P 3

P16 1
Fahrer nach Wahl

D a n l e i A b t

D/Formel E
S a m B i r d

GB/Formel E
S ä b a s t l e n B u e m l J . d ' A m b r o s l o

C H / F o r m e l E B / F o r m e l E
L u c a s d l G r a s s l L o l c D u v a l
B R / F o r m e l E F / F o r m e l E

A. Fälix da Costa Robin Frijns
P / F o r m e l E N L / F o r m e l E

Nick He ld fe ld
D/Formel E

N e l s o n P i q u e t J r . N i c o l a s P r o s t
B R / F o r m e l E F / F o r m e l E

F e l i x R o s e n q v i s t S t ö p h . S a r r a z i n B r u n o S e n n a J e a n - E r i c Ve r g n e F a h r e r n a c h Wa h
S / F o r m e l E F / F o r m e l E B R / F o r m e l E F / F o r m e l E

R) Sportwagen

ü
D o m . B a u m a n n T I m o B e r n h a r d M a x i m . B u h k

A / B G T S . D / W e c D / B G T S
C . d e P h i l l i p p l R o m a i n D u m a s M a r c e l F ä s s l e r
U S A / G T M a s t e r s F / W E C

E n z o l d e N e e l J a n l

C H / W E C 1B/BGTS C H / W E C 1

R14 t R5 RK 7
H e l k k l K o v a i a l n e n C o m e L e d o g a r M a r c U e b
F I N / S u p e r G T F / B G T S D / W E C
A N Z E I G E :

C h r i s t o p h e r M i e s D i r k M ü l l e r
D / G T M a s t e r s D / 2 4 h L e M a n s

N i c k i T h i l m

D/WEC
M a r k W e b b e r

A U S / W E C
Fahre rnach Wah l

www.KWsu9pensloRS.de

m v
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S) Tourenwagen

S t e f a n o C o m l n l

CH/TCR
J o s h F l i e s

G B / T C R
R . G S r a n s s o n J I m m l e J o h n s o n J o s 6 M a n ' a L ö p e z N i k l a s M a c k s c h i n T I a g o M o n t e i r o E d o a r d o M o r t a r a
S / S T C C U S A / N A S C A R R A / W T C C D / E T C C P / W T C C l / O T M

Y v a n M ü l l e r

F/WTCC
K r i s R i c h a r d

C H / E T C C
Gordon Shedden
6B/BTCC

S h . v a n G l s b e r g e n M l l e n k o V u k o v i e
N Z / S u p e r c a r s C H / D T C

T) Langst recke Nürburgr ing

R o b e r t W i c k e n s M a r c o W i t t m a n n F a h r e r n a c h W a h l

C O N / D T M D / D T M

T •

• 1

U w e A l z e n

D/VLN-t-24h
L a n c e D . A r n o l d

D/VLN+24h

J6rg MQIIer
D/VLN-t -24h

s .
S a b i n e S c h m i t z

D / V L N + 2 4 h

A . C h r l s t o d o u l o u

G B / 2 4 h

Be rnd Schne ide r
D / 2 4 h

Maro Engel
D/24h

M a r c H e n n e r i c l

D / V I U
Christian Krognes Manuel Metzger
N / V L N D / 2 4 h

0
Michael Schrey
0 / V L N

Frank Stippler
D A ' L N + 2 4 h

Volker Strycek
DALN+24h

N i c o V e r d o n c k

NL/VLN

Alexander M ies
D/VLN

I

7
■

F a h r e r n a c h W a h l

U ) R a l l y e f

Sit iast lenCarron Matt las EkstrSm K. Kajetanowlcz Fabian Krelm Armin Kremer Esapekka Lappl Söbast ien Loeb KrIsMeeke
C H / S R M 0 / W R X P L / E R C D / O R M D / W R C 2 F I N / W R C 2 F / R a l l y R a i d G B / W R C

Matteo Cal ro l l
I / S u p e r c u p

D i n o C a i c u m

D/Clio Cup
Chr. Engelhar t
D/Porsche Cups

S t e f f e n F a a s

D /X -Bow Ba t t i e
B j 9 m G r o s s m a n n
D/Ferrari Chall.

Niels Langeveld
NL/Leon Eurocup

J. Lappala lnen
S/Audi TT Cup

D e n n i s L i n d

OK/Tro feo Lamb .

T h o m a s L ö f f l a d
D/Forrari Chall,

D e n n i s M a r s c h a l l

D/AudI TT Cup
Nico Menze l
D/Carr. Cup Asia

S v e n M Q I I e r

D/Porsche Cups
S t i a n P a u l s e n

DKA.ecm Eurocup
H. Schlegelmilch
LV/Trofeo Lamb.

S h e l d o n v d L i n d e " F a h r e r n a c h W a h l

ZA/Audi TT Cup

W) Nachwuchs

B l ä
David Beekmann
D/Formel 3

H . d e S a d e l e e r

CH/F. Renault
Marljan Griebel
D/JWRC

Perd . Habsburg
A/F. Renault

M a i h i e u J a m l n e t

F/Supercup
To b l a s J u s t P h i l i p p K n o f
D/Ci t roen Trophy D/DRM

k - r .
T. Lautenschlager
D/TCR

J o e y M a w s o n
AUS/Forme l 4

N i c k l a s N i e l s e n

S/F4&TTCUP
L a n d e N o r r i s

GB/F. Renault
D e n n i s O l s e n

N/Carrera Cup

? K l H ' ?
M . D . O r t m a n n

D/Formel 4
M i c k S c h u m a c h e r J u l i u s Ta n n e r t
D/Formel 4 D/ERC

A N Z E I G E

S O N A X 'Die Leserwahl zum „Racer des Jahres 2016" wird präsentiert von
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LESER WAHL 2016 29. November 2016/Motorsport aktuell I

1X1 VIP-Rennbesuch für zwei bei der Formel E
1. Preis

Schaeffler ist exklusiver Tochnologiepartner des Formel-E-Teams ABT Schaeffler Audi Sport und seit der Stunde null
■n er rein elektrischen Pennserie aktiv. Den aktuellen Antriebsstrang aus Motor und Getriebe hat SchaeKler - wie auch
in der Vorsaison - zusammen mit Abt entwickelt. Der Gewinner des Hauptpreises und eine Begleitung erleben den
deutschen ePrix in Berlin mit ViP-Karten, Blick hinter die Kulissen und laesten Tribünenplatzen hautnah. Inbegriffen sind
Tickets. BoxenfOhrung, Handshake mit den Fahrern und Verpflegung. «Hotelkosten und Anreise sind nicht inljegriffen».
Mit diesem Hauptpreis sind Sie ganz nah dran ag c^r immer beliebteren Serie und ertoalten einen exklusiven Einblick.
Wert; 3500,- Euro
w w w . s c h 3 e f fl e r . c o m

5. Preis

1x1 RC-Car Formell 4.preis
Ein echtes Männerspielzeug
e r w a r t e t d e n G e w i n n e r d e s
4 . P re i ses . Das über e inen Me te r

lange Formel-l-RC-Car von FG/
T2M aus Frankreich (www.fg-
modellsport.fr) im Maßstab 1:5
h a t e i n e n 2 6 - c c m - V e r b r e n -
nungsmotor und kommt aus
d e m S t a n d i n u n t e r 4 S e k u n d e n
auf 100 km/h. Unter der Hülle
verbirgt sich feinste Technik:
D a s F a h r w e r k i s t a u f e i n e m
h o c h f e s t e n 5 - m m - A l u - C h a s s i s
aufgebaut. Die Vorder- und
Hinterachse besteht aus Dop-
pel-Dreiecksquerlenkern, die
durch zusätzliche Spurstangen
u n t e r s t ü t z t w e r d e n . D a m i t k ö n
n e n S i e I m H a n d u m d r e h e n i h r
perfektes Set-up «erfahren». Das
M o d e l l i s t z u d e m m i t v i e r A l u -
Oldruckstoßdämpfcrn ausgerüs
t e t u n d h a t e i n e P u s h r o d - A u f -
hängung. Die Kraftübertragung
erfolgt über eine Vierbacken-
Teflonkupplung auf einen Zahn
r i e m e n a n t r i e b , d e r a u c h f ü r e r
höhte Antr iebsleistung ausge
legt ist. Sogar die Felgen und
Reifen sind originalgetreu. Mit
diesem Preis werden Sie garan
tiert Ihren Puis beschleunigen.
Wert; 1570,- Euro
w w w . r c - c a r - o n l l n e . d e

1x1 Reise mit SONAXzu
WRX-Star Ken Block
Sonax macht's möglich: Mit etwas Glück sind Sie vom 5.-7. Mai
2017 dabei, wenn die PIA World Rallycross Championship |
(WRX) bei der DTM in Hockenheim gastiert - oder am 30.0'3l/
1.10.2017 am Estering vor den Toren Hamburgs. Mit am Start
sind der frischgebackene Sonax-Markenbotschafter Ken Block
und das «Hoonigan Racing Divislon»-Team. Den Ford Focus
RS RX der US-Drift-Ikone und des gesamten Teamfuhrparks
bringen seit November 2016 Autopflegeprodukte «made in
Germany» auf Hochglanz. Als Gewinner erleben Sie. wie der
Star aus den mittlerweile neun spektakulären «Gymkhana»-
Videos in der WRX In Deutschland glänzt. Sonax ladt Sie und
eine Begleitperson ein, Eintrittskarten mit Fahrerlagerzutritt,
Hotelübernachtung, Abendessen - alles inklusive.
W e r t : c a . 8 5 0 , - E u r o
w w w . s o n a x . d e

S O N A X '
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IxlRECARO
Pro Racer
D e r « R S C A R O P r o R a c e r S P G » i s t
der Rennsportsitz für Profis mit
Sieganspruch und speziell für den
Einsatz mit HANS-Systemen
e n t w i c k e l t . K i t d a b e i i s t
der FIA-homologierte.
flexible Adapter zur
Langseinstel lung,
d e r n o c h m e h r i n d i v i d u e l l e

AnpassungsmOgl ichkei ten
f ü r F a h r e r b i e t e t .
We r t : 2 11 0 . - E u r o
w w w . r e c a r o -

B U t o m o t l v e . c o m

1X1 KW Gewindelahrwefk

2. Preis

Spitzentechnologie aus
dem Motorsport - auch für
Ih r Au to au f de r S t raße .
D a s K W G e w i n d e f a h r w e r k
Var ian te 3 < i i i>ox - l i ne» b ie te t
unbegrenzte Individual i tät
f ü r P e r f o r m a n c e u n d K o m
fort. Die Dämpfer sind in
Zug- und Druckstufe in 16
b z w. z w ö l f K l i c k s u n a b h ä n
gig voneinander einstellbar.
Auch eine individuelle, stu-
fenlosc Tieferlegung ist
möglich. Die Verwendung
von beispielsweise Edcl-
s t a h t - F e d e r b e i n o n u n d
hochwer t igen Dämpfungs-
komponenten sorgen für
eine lange Lebensdauer.
Wert: ca. 2000,- Euro
www.kwsuspens lons .de

3. Preis

2x1 Carreia DIGITAL
132 «Night Coiitesb>

IxlSatzDOTZ
SP5-Räder 6. Präs

I , K a u m a u f d e r E s s e n
M o t o r S h o w v o r -

gestellt, schon
können S ie s ie

f f g e w i n n e n : M i t
d e r « S P S d a r k »

n ! w a s f ü r e i n e n

d e s
A u t o s

D a s m o d e r n e
Design zeigt sich

l a e s o n d e r s b e i m
d r e i d i m e n s i o r f a l e n L o o k .

Der reizvolle Farbgegensatz
zwischen Gunmetal und poliertem Tiefbett
v e r s t ä r k t d i e s e n E f f e k t n o c h .
Wert: ab ca. 800,- Euro
w w w . d o t z - w h e e l s . c o m

7.-8. Preis
Formel-l-Rennen unter Flutlicht sind etwas ganz Besonde
res - mit diesem Preis können Sie Ihr eigenes im heimi
s c h e n W o h n z i m m e r v e r a n s t a l t e n ! B e i d e r C a r r e r a D I G I TA L
132 «Night Contest» treffen die 2015er-Boliden im Maßstab
1 : 3 2 v o n S e b a s t i a n Ve t t e l u n d L e w i s H a m i l t o n a u f e i n a n d e r.
Wert: je 280,- Euro
www.ca r re ra - toys .de

S o w ä h l e n u n d

g e w i n n e n S i e
Auf den vnrangegnngenen acht
Selten haben wir Ihnen im Rah
men unserer diesjährigen Le
serwahl 00 Marken, 55 Modelle
und 135 Fahrer aus dem Auto

mobilrennsport vorgestellt. Sie
stehen Ihnen in jeweils acht,
fünf bzw. neun Einzelkategori
en zur Wahl. Pro Elnzelkatego-
rie haben Sie eincd) Stimme,
k ö n n e n a L s o 2 2 - m a l w ä h l e n .
«Racer des Jahres 2016» wenden
die Wahlkand idatcn. d ie in der

jeweiligen Kategorie die meis
ten Lesers t immen erha l ten .

V e r a n s t a l t e r d i e s e r L e s e r
aktion und dieses GcwinaspieLs
ist die Motor Presse Stuttgart
GmbH Sc Co. KG. lx:uschner-
straße 1,70174 Stuttgart Für die
Teilnahme berechtigt sind Ein
zelpersonen über 18 Jahre. Aus
genommen sind Mitarbeiter der
Motor Pres.se Stuttgart GmbH
u n d C o . K G s o w i e d e r e n A n

gehörige. Eine Teilnahme per
l.lste ist ausgeschlossen.

Wa J i l s c h e l n a u s f ü l l e n
Dieser MSa-Ausgabc 50/2016
ist eine Wahlkartc beigefügt.
An den darauf vorgesehenen
Stellen tragen Sic bitte Ihre
Wali i ein. I tenuizcn Sic dazu
die i lucl i .stabcn- und Zaiüen-
Codos Ihrer persönlichen
Favoriten. Wenn Sie bei den
Fahrern keinen der von uns

vorgeschlagenen Kandidaten
wählen möchten, können Sie
in jeder dieser acht Kategorien
auch ihren ganz persönlichen
Favor i ten mi t se inem Vor- und
Nachnamen eintragen.

Preise gewinnen
Die Gewinnspiel-I'reise
(s iehe l inks) werden unter
allen rechtzeitig eingesandten
Te i i n a h m c k a r t e n d e r M O TO R -
S P O R T- a k t u e l l - L e s e r w a h i
«Racer des Jahres 2016»
verlost . Einsendeschluss ist
der 10. Januar 2017 (Datum des
Poststempels). Sie können auch
online mitspielen; www.ieser-
umfragen.de/msa. Der Rechts
weg ist ausgeschlossea Dire
Angaben sind freiwillig. Bitte
geben Sie ihre Adrc.ssc an, wenn
Sie an der Verlosung der Ge
winne te i lnehmen möchtea
Barauszahlung der Gewinne ist
nicht möglich. Grundsatzlich
ausgeschlossen von der Teilnah
me sind Zusendungen, die
Auftragsunteniehmen tur ihre
Kunden vornehmen. ♦ MSA

MOTOR
s p o i n
afttuell



Alltagstaugliche Performance
u n d F a h r w e r k s t e c h n i k v o m

F e i n s t e n m a c h e n K W
für uns zur ersten Wahl -

au f de r S t raße und
a u f d e r R e n n s t r e c k e "

iß-im//
M A R T I N &

N I C O L A S PA E D E R
G e s c h ä f t s f ü h r e r

Manthey Racing GmbH

WEIL AUF DEf?

N O R D S C H L E I F E d a s
R I C H T I G E F A H R W E R K

ENTSCHEIDEND IST

FUR JEDEN ANSPRUCH DAS ■ JU-HTi-E . AHPV.-«^RK.

KW autoawtlve GmtsH
Aspachweg 14
74427 Rchlenberg
Tetelon: -(•497971 9630-0
Telefax: +49 7971 9630-191

KV/ automotrve (Schweiz} AG
I r x l u s l n e s t r a s s e 1 3

CH-634a Rolkreuz
T e W o n : + 4 1 4 1 7 9 0 1 1 0 5

Telefax: +4i 4i 79611 06 Si r ^

r www.KWsuspensions.de



29. November 2016 / MOTORSPORT aktuell T O U R E N W A G E N - W M A U T O M O B I L
D o h a - L o s a i l

Emotionales Finale

Start unter Flutlicht Int letzte Hauptrennen des Jahres: Mehdi Bennanl setzt sich von der Pole aus an die Spitze - aulienrum Qberholt Ldpez den Volvo von Thed BjArk

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

D a s F i n a l e d e r 2 0 1 6 e r -
W T C C - S a i s o n w u r d e v o n

einigen Abschieden beglei
t e t - e s ü b e r r a s c h t e z u d e m
mit den Siegern Gabriele
Tarquini (Lada) und Mehdi
Bennanl (Ci troen).

J t i f c d e fi n i t i v e A b s c h i e d s v o r

stellung gaben in Katar zumin
d e s t d i e C i t r o e n - W c r k s f a h r c r
Jos^ Maria Lopez und Yvan
Muller. Und beide mussten sich
auf der abscli l ießcnden Pres.sc-
k o n f e r c n z c . x t r c m z u s a m m e n
reißen. um nicht von ihren Gc-
fühlen überwältigt zu werden.
Löpez ging gar nicht auf die Fra
gen ein, er bedankte sich vor al
lem bei seinem Teamkollegen
der letzten drei Jalire. «Ich den
ke OUT an Yvan und danke ihm
so sehr. Heute geht es nur um
ihn», s:^c der Aigentinier mit
brüchiger Stimme und voller
Hochachtung vor seinem in den
Ruhestand tretenden KoUcgea

Und ja. selbst der sonst so
kühle und unnahbare Elsä-sscr

zeigte sich gerührt. «Mir geht so
vieles durch den Kopf. Gerade
nach den Worten von Jose und
dem ganzen Applaus.»

Sportlich standen die beiden
Kutscher der Doppelwinkter
diesmal eher im Hintergrund.
Weil Tiago Monieiro (Honda)
im Erülfnungsrcnncn bereits
in der ersten Kunde Opfer ei
ner Kettenreaktion wurde, war
.Mül lers Vizct i te l f ix . Der WM-
T'itel für lÄpcz eh längst.

50. Laufsieg für Citroen
Doch Citroen durfte, passend
zum werksseitigen Au.sstieg.
doch noch den insgesamt 50.(!)
Laufsieg ihres nur dreijährigen
Imgagcmcnts bejubeln. Dafiir
sorgte ITivaticr Mehdi IJennaiü,
der sich imf^uaiifying mit einer
blitzsauberen Runde .seine ers

te Polc-Position sicherte, wäh
rend Löpez nach einem seiner
s e h r s e l t e n e n F e h l e r i n i e n t
scheidenden (^3 anmerkte: «Ich
bin auch nur ein Mensch!»

Bcnnanis Glück: Am Start ins

Hauplrennen schob Lopez sich
von Platz 3 kommend an Thed

Hjörk vorbeL der die erste Vol
vo-Pole um gerade einmal vier
Hundertstelsekunden verpasst
h.ine. Der Citroen von Löpez
war dabei nach einigen Rem
peleien im EröfFnungsreimen
noch leicht krumm. Wahrend er
sich also Björks Angri/Tcn er
wehrte, zog Bcrmani davoa Als
der Schwede endl ich den Gau
cho geknackt hatte, kam er zwar

noch mal ran. aber nie in eine
gute Angriffsposition, weil Ben
nanl keinen Fehler machte.

D e n n o c h i s t m a n b e i Vo l v o
mi t der Premierensaison hoch-
zufrieden. Ik'im Hnalc zeigte
man das beste (Qualifying des
Jahres. In Shanghai holte man
den Sieg im Eröffnungsrennen
und in Katar mit 1*2 das beste

Ergebnis eines Hauptrennens.

Lada gewinnt zum Abschied
«Dieses Lehrjahr hat definitiv
Lust auf mehr gemacht», sagt
Polestar-Molorsportchef Ale
x a n d e r M u r d z e v s k i S c h e d v i i L
«Alle unsere Erwartungen wur
den übe r t r o l f en l »

22. WTCC-Laufsleg zu Lada-Abschied: Tarquini Podium im Hauptrennen: BJfirk/BennsnI/Löpez

Tatsäch l i ch mach te auch d ie
WTCC an sich beim Finale Lust
a u f m e h r . M i t A u s n a h m e d e r
Clwvrolets, dieecwas hlnterher-
ftjhrea waren alle Hersteller im
Vorderfe ld zu finden. Nicht zu
letzt auch Lada. Für die Russen,
d i e b e k a n n t l i c h e b e n f a l l s a u s
der WM aussteigen, konnte
Gabriele Tarquini noch mal ein
Highlight setzen. Nach besag
tem Unfa l l m i t Montc i ro wurde
das EröfFnungsreimen kurz un
terbrochen Belm Restart über
rumpelte Tarquini Reverse-
P o l e m a n n To m C h i l t o n ( C i -
t roön) und fuhr mi t Sicbenmei-
lenstiefeln davon, während der
Bri te s ich mit Land.smann Rob
Huf f (Honda) um P2 s t r i t t

«Wir haben so v ie l Potenzia l
und ein gra(i;irtiges Auto. Scha
de, dass Lada genau jetzt aus
steigt», bedauerte Tarquini, der
als dritter (Ex-)Champ neben
Muller und lüpez seinen wohl
l e t z t e n A u f t r i t t i n d e r W T C C
hat te . Auch Rob Huff w i rd zu
m indes t Honda ve r l asse r t

T Yo t z f e h l e n d e r S t a r s v e r

spricht 2017 aber ein gutes Jahr
zu werden Für Lada gibt es ei
nen Rettungsversuch - und
neue Autos bereichem das Feld.
Mehr dazu auf S. 32. ♦
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Z u k u n f t

Rettung
in Arbeit
MitdemwcrkssciligenAuiistieg
von Lada fa l len nach derze i t i

gem Stand deren drei Fahrzeu
ge in der Saison 2017 weg. Doch
offenbar wird parallel an einem
Rettungsversuch gearbeitet, um
d:!S bestehende Team und da
mit die drei Vestas in der WM
zu behal ten. Dieser Plan s ieht
vor, dass Investoren das Pro
gramm finanzieren sollen,
Hauptsponsor Rosnefi wird
ebenso wie das Werksteam an
sich wie berichtet nur noch den
he im ischen Mark t bed iene rc

W i e w a h r s c h e i n l i c h d i e R e t

tung ist und wie es um die Fah
rer bestellt ist, scheint derzeit
a b e r n o c h s e h r u n k l a r . N i c k

Catsburgund Gabriele Tarquini
halten ihren Vertrag für 2017 be
reits unterschrieben gehabt, als
d i e H i o b s b o t s c h a f t a u s R u s s
land kam. Hugo Valentc habe
das Team nach eigener Aussage
ohnehin verlassen. ♦ MSR

W1CC2 - und 2019 Class One?

Lada Vesta: 2017 doch dabei?

Von MICHAEL BRÄUTIGAM
u n d A R N O W E S T E R

Die Toureowagen-WM
steht nach dem Ausstieg
v o n C i t r o e n u n d L a d a v o r
einer ungewissen Zulomft
D e s h a l b w e r d e n 2 0 1 7 A u t o s
nach TCN2-Rcglemcnt
zugelassen - bevor 2019 die
« C l a s s O n e » k o m m t ?

Morgen Mittwoch (30.11.) wer
den alle Blicke nach Wien ge
richtet sein. Dort tagt der FIA-
We l t r a t u n d e n t s c h e i d e t a u c h
über die mittelfristige Zukimft
der WTCC. Eine Ztilassung der
TCN2-Autos, die - auf Basis des
TCR-Reglemcnts - schon in der
ETCC zum Einsatz kommen,
s o l l t e a b e r r e i n e F o r m s a c h e
seia Die Boliden von Honda,
Seat und Co. werden demnach
2017 in einer «WTCC2»-KJassc
starten - möglicherweise mit ei
genem WM-Prädikat!

langfristige Lösung gesucht
Vor einigen Wochen sagte
W T C C - P r o m o t e r F r a n c o i s R i -
bciro noch, die langfristige Zu-
kunfl des Tburenwagensports
sei ihm (und Eurosport Events)
wichtig. In einem ersten Schritt
soll also nun die Zulassung der
TCN2-Autos dazu beitragen,
ein ansehnl iches Feld zustande

. - - ^ 4

Werden 2017 für spannende Rennen sorgen: TCN2-Autos, die 2016 schon In der ETCC (Foto) führet)

zu bringen. Da abernicht unbe
dingt zu erwarten steht, dass
die aktuellen TCl-Regularien
plötzlich in der gesam
ten Tourcnwagcnszcne
für riesigen Zulauf sor
gen, wird langfristig
kaum ein Weg an einer
komplett anderen Lö
sung vorbelführea

Und die heißt viel leicht
«Class One». Wie in der
letzten Ausgabe berichtet, hat
die FIA am vergangenen Don
nerstag in Genf acht Herstel

lern (Audi, BMW, Lexus, Mer
cedes, Nissan, Peugeot, Honda
und Volvo) das Class-One-

Reglement vorgestellt.
Die beiden letztgenann
ten sind die einzig ver
bliebenen Hersteller,die
sich 2017 und nach dem

Rückzug von Citroön
u n d L a d a n o c h i n d e r
WTCC engagieren.R i b e i r o

Arbeitsgruppen gebildet
Zu wenig und nicht eines WM-
Prädikats würdig, findet nicht

nur FIA-Präsident Jean Totl
Entgegen aller falschen (icrücl
IC und Spekulationen hat dl
FIA momentan nur ein Ziel in.

Auge gefasst: die WTCC mijt
dem neuen Class-One-Regle-
ment wieder salonfähig zu mthchcn. De.shalb werden jetzt Aij-
beitsgruppen gebildet, um Feii)-
luning zu betreiben. Bei ent
sprechendem Herstoller-Iij-
tcresse könnte der Weltrat das
für 2019 geplante neue Reg e-
ment schon bei seiner über
nächsten Sitzung absegnen. 4

TOUR£NWAGEN-WK/Resultate
Doha-Losall (Ol 2S. Kovember 2016:21. und 22. Lauf rui Tourenwagen-VIH; Rannen über N/lS Runden b 5.360 km (• 75320/60.700 km); Weltei/Stietke; bewdlkt/irotken

Eiötlnungsrennen (16 Fahrer gestaheL 16 gewerlet) Hauptrennen (18 Fahrer gestartet. 15 gewerleU
Pos. Prlv. Fahrer Aulo/Team Ron. Zeit Gewictil' 11 Pos. Pttv. Falrnr Auto/Team Rdn. Zeit G e i v K i r

1. Gabriele Targuini (1) lada Vesta 14 46:16258 0 kg 1. (P) kiehdl Bennani (MA) Gtroen C-Elysee 15 32:38.479 •80 kg
2. (P) Tom Chilton (GB) Citroen C-Elys4e 14 •5.321 •80 kg 2. IhedBiOrkCS) Volvo S60 15 •1,176 0 kg
3. RobHufl(GB) Honda Civic 14 •5,930 •30 kg 3. Jose Maria lOpez (RA) Gtroen C-Elysee 15 •4.815 •80 kg
4 . Yvän Hüllet (F) Citro^C-EIvsee 14 • 7 . ^ •80 kg 4 . Korbert Michelisz (H) Honda Civic 15 •10,575 •30 kg
5. Norbert Michelist (H) Honda Civic 14 -9.O70 •30 kg 5. IiagoHonteiroCP) Honda (ivic 15 •11,827 •30 kg
6. ThedBjörk(S) Volvo S60 14 •9.675 0 kg 6. Yvan Muller (F) Citroen C-Elysee 15 •12,390 •80 kg
7. Robert Dahlgtw(S) Volvo SSO 14 •10255 0 kg 7 . GabnrieTaroumi (1) Lada Vesta 15 •14.994 0 kg
8. Nick (atsbuig (NL) Lada Vuta 14 •10.871 0 kg 8 . Rob Huff (GS) Honda Civic 15 •17.037 •30 kg
9. Josa Maria löpez (RA) CilroenC-Elysee 14 •11.591 •80 kg 9. (P) Tom Corpnel (Nl) Chevrolet Cruze 15 •18.579 0 kg

10. (P) James Thompson (GB) Chevrolet (ruze 14 •15.375 0 kg 10. (P) James Thompson (G8) Chevrolet Cruze 15 •20.819 Dkg
11. (P) Daniel Nagv(t0 KotKla Civic 14 •16,274 •30 kg 11. (P) Ferenc Fraa (H) Honda Civic 15 •21.7M •30 kg
12. (P) Tom Coronet (NL) ChcvfcHetCruze 14 •16.721 0 kg 12. (P) Gregolre.pemousliet (FT Citcoen C-Elysee 15 •31,109 •80 kg
15. (?) Ferenc Ficra (H) Honda (Ivic 14 •17,227 •30 kg 13. (P) John Fiü'ppl (F) Chevrolet Cruze 15 •38,393 Dkg
14. (P) John Filippi (F) ChevrcRet (tute 14 •2il73 0 kg 14. Nick CatsbuigCNt) t^ Vesta 15 •L16,469 0 kg
15. (P) GrAgoire Demoustier (F) Citroen C-Elyse« 14 •28,724 •80 kg 15. (P) Daniel Hagy(H) Honda Civic 14 •1 Rd, •30 kg
16. (P) Hehdl Bennani (MA) Citroen C-Elysee 14 •30,548 •60 kg Nicht klassiert

Niehl klassiert (P) Tom (hitton (C8) Citroen C-Eiysee S Koll ision •80 kg
HugoValente(f) Lada Vesta 4 Kollision 0 kg Robert Dahlgren (S) Volvo S60 " 0 Technik Okg
Irago Monteiro(P) Honda Civic 0 Unfall •30 kg Hugo Valenie (F) Lada Vesta 0 Kollision Dkg

(P)'Pfi»attahfer■ Komnensafionsgewithte (Basisgewithi: 1100 kg)

Duichschnittstempo der Sieger: 1. lauf 96.4 km/h. 2. lauf 146,3 km/h
Schnellste Runden: 1. lauf Tarauini In 2:01.760 min (»159.0 km/h), 2. lauf (alshurg in 2S2350 min («158.0 km/h)

Internet: www.fiawlcc-com

H l
1. Idpei
2. Hüllet
3. Honlciro 2l|l
4. Midrelisz 215
5. Bennani 20b
6. ihjlt 19̂
7. Catsbutg i r e
8. Chiilon I ß
9. targuini 1 ®

10. Björk I B
11. Coronel -P
12. Valente ' p
13. Ekhiom
14. Thompswi f15. Girolaml f
WH-StandPrlvatfahrer

1. Bennani
2. Chilton
3. Coranel
4. Thompson
5. RilpDl
6. Denwustier

1. Gt roen

2. Honda
3. Lada

4. Polesfat (Volvo)

WH-Stand Privatteams

L Snhasllen Loeh Racing

2._Roal Motorsport
L AII-lnkl.tomHünnIchM-sDon
4. CampcsRating

Ŝ Zengp Mptofspgrt

;55
; 2 6

19
96
74
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Ral lye-WM R a l l y e - W H

Entscheidung naht Ufeiter warten
Von REINER KUHN

Vergangene Woche te.stetc
Söbastien Ogicr nacheinan
der den Toyota Yaris WRC
u n d d e n F o r d F i e s t a W R C .
D e n n o h n e e i n e n E i n d r u c k
vom künftigen Dicmtwa-
gen will sich der Herzblut-
Racer nicht entscheiden.

Da'i Länder in drei Tagen - der
Weltmeister hatte es eilig. Am
Mittwoch testete Ogicr in Spä
tren den Toyt)ia Yaris WRC, Am
Freitagmorgen saß er in Wales
ers tma ls im Ko rd F ies ta WRC
von M-Sport. bevor er am
Abend noch e inma l i n Hanno
ver mit den Wol&burgcr Werks-
sportlembei der Abschlussfeier
die letzten Jahre Revue pa.ssic-
rcn ließ. Inneriieh hat sich Ogicr
von seiner alten Truppe lo^c-
sagt, nach dem VW-Au.sstieg
muss er zwischen Toyota und
M-Sport abwäpea

Tommi MäJdnen soll zwar tnit

üppigem Salär locken, beim neu
fonnierten Toyota Gazoo Team
fehlt es aktuell aber an optima
len Strukturen, Auch vom Yaris
W R C d a i f m a n - z u m i n d e s t
2017 - keine Wunder erwarten.
Anders bei M-Sport: Dort findet
Ogier eine eingespielte Mann
schaft vor, wird aber Abstriche
b e i m G e h a l t i n K a u f n e h m e n
müssen. M-Sport-Chef Malcolm
Wilsons größter Trumpf dürfte
aber derneue Ford Fiesta WRC

seia der emeut auf Augenhöhe
mit der Konkurrenz fahren sol l ,
l - ü r e i n e n H e r z b l u i - R a c e r w i e
Ogier womöglich das entschei
dende Argument. Finer wie er
verzichtet wolil elier eine Saison
aufs große Geld, als dass ersieh
mit unerfahrenen Leuten und
unterlegenem M.icerial quält.
Spannt er alstt für 2017 mit dem
M-Sport-Team von Malcolm
Wi l son zusammen?

Oder doch ütroen?
Der Coup des Briten könnte am
ehesten noch aus Ogiers Heinut
torpcdierl werden. Bislang sei
kein Tost geplant, lässt Citroen-
Teamchcf Yves Matton ausr ieh-
teu Schon zuvor zeigte er Im
Gegensatz zur Konkurrenz wx'-
nig Ambitlonea den Franzosen

in seine heimische Equipe zu-
rückzuholca Gut möglich, dass
PSA-Boss Carlos Tavaa's die Sa
che anders bcwerteL Denn mi t

Ogier könnte man nicht nur
großartige Triumphe feiern,
man hätte fast eine Tltelgaran-
tic. Zudem lässt Peugeot Arider
Rallye Dakar mit Loch. Sainz,
Peterhansel und Despres eine
ungleich leurca- Fahreiriege los.
Es wäre nicht das erste .Mal dass
e in C i t roen -Teamche f übe r e i
nen Fahrer stolpert. Vor einigen
Jahren nutzte Sebaslicn Loeb
se inen kurzen Draht zur Chef

etage. Leidtragende damals:
Sportchef Olivier Quesncl und
ein gewisser Sebastien Ogier.
D e r d ü r f t e d e s h a l b ü b e r d a s
ITtema Sportpolitik einiges wis
s e n . ♦

Mögliche Zukunft: Dockt Ogier nach Testfahrt M-Sport an?

Von REINER KUHN

W a s h a b e n d e r A u s t r u l l e n -

Sieger und der WRC2-Wclt-
meistcrgcmeinsam? Abge-
sebcn vom Maimgement
s o l l e n b e i d e k o m m e n d e
S a i s o n i n e i n e m 2 0 1 7 e r
WRC sitzen. Fragt sieb aber
nicht nur, In welchem,
sondern auch, ab wann.

ImSommer wa r f ü r Aus t r a l i en -
Sieger Andreas Mikkelsen und
WRC2-Akieur Esapekkt Lappi
die Welt noch in Ordnung. Der
eine war bei Volkswagen gesetzt
und auf dem besten Weg. Vize-
wx'ltmeLsier zu werdea der an
dere trotz Durchhänger sicher,
dass auch erden Aufstieg In ein
World Rally Car schafft. Nur so
lässt sich erklärea warum Lappi
bei der Abschlus.spressekonfe-
renz in Deutschland die erstaun
te Medieaschar wissen ließ,
J a . s s i h m d e r W R C 2 - Ti t e l e i

gentlich egal sei. F.r würde sei
nen Weg so oder so machen.
Verständlich: Es war ein offenes
Geheimnis, dass der 24-jährigc
Finne längst einen Vorvertrag
hatte, um 2017 neben seinem
Landsmann Juhn Hännincn im
Toyota Yaris WRC zu sitz,ca

Doch nun tönt es anders. Nach
derZ ic ldu rch fah r t i n Aus t ra l i en

zcipe sich der WRC2-Welt-
m c i s t e r n a c h d e n k l i c h . « I c h
fa-ue mich zwar über denTltel .
Mir wäre aber lieber, ich wü.s.s-

Zuverskht war mal: Lappi

te. wie es weitergeht Immeriiin
s ind nun auch dre i VW-Fahrer
aufdcm Markt», .schwant Lappi
im Moment seines größten Tri
umphes Böses. Denn mindes
tens eitwr von denen wird auch
s e i n e Z u k u n f t b e s t i m m e n .
Schließlich stellt Toyota-Team-
chcf Tommi Mäkinen k lar, dass
er einen von ihnen verpflichten
wird. Schl immer noch; Zum e i
n e n w i r d d e r W R C - e r f a h r e n e

Testpilot Härminen 2017 bei al
len L? WM-Läufen hinterm Steu
er sitzen. Zum anderen kann das
neu formierte Toyota-Team vor
erst nur zwei Werkswagen an
den Start bringea «Wir planen,
ab Kor.s ika e inen dr i t ten Yar is
e i n z u s e t z e n . D e r k ö n n t e a b e r
auch erst ab Portugal kommen»,
macht Miikincn dem Jungstür-
mer wenig Hoffnung. Soll
Iteißea vor April oder Mai dürf
te Lappi kaum in einem neuen
WRCsitzeazumindest nicht im
Wet tbewerb . ♦

Rallye Dakar

Bei 39. Ausgabe wird die Luft dünn
V o n R E I N E R K U H N

Anfang Januar tourt die
Rallye Dakar erneut Jenseits
v o n A f r i k a d u r c h S ü d a m e r i
ka. Die Köni^n aller Wüs
tenrallyes startet erstmals
In Paraguay und führt über
BolivIeD nach Argentinien.
Rckordsieger Sidphano
P e t e r h a n s e l e r w a r t e t e i n e n
kernigen Marathotiritt.

Stephane Peterhansel ist sich si
cher, «Die nächste Dakar wird
es in sich ItalKn», sagt der Re
kordsieger bei semenj He.such
der Motorshow E-ssen. Er muss
es wissen 1988 debütierte er als
22-|ähriger auf dem Motorrad,
holte 1991 seinen ersten Sieg und
triumphierte nach Erfolgen im
Mitsubishi und Mini im ver^in-
genen Januar auch im zweirad-
angeiriebenen I'eugeoi. «Ehr
lich gesagt war die letzte Ausgi-
be die schwächste. Zu viele Ral-
lycstrecken, zu wenig echte

GrtroadpBten», so der Franzose.
«Genau deshalb werden die Or-

ganis.itoron die Latte jetzt wie
der deutlieh höher legen Da.s
war immer so, nach einer ver
meintlich leichten Rallye folgte
eine richtig harte.»

Ein Blick auf die Ri>uie der 39.

ILallye Dakar bestätigt IVierkin-
sols Eindruck. Vom 2. bis 14, Ja-
nu. i r 2017 Ri l l« d ie Marathon-
hatz von Paraguay übc-r Bolivien
nach Argentinien (siehe Karte
reclits). Der Ruhetag i.st der 8.
J.nnuar in der bolivianischen
Hauptstadl Li Paz. D.ts Ziel ist
erneut in der argentinischen
l laiipt.st.idt Buenos Aires. Zuvor
gilt es zwölf Tagesetappen sie
ben davon mit mehr als -MX) Ki
lometern Länge, zu bewältigen.
Die Luft Ist dünn - wxutwörtlich;
Über die Hälfte der Wertungs-
strecken ist wieder auf echtem
Offroadterrain Ober ein Drittel
sind auf Höhenlagen von über
2500 Meter, 20 Prozent auf3200
Mete r und mehr. E inma l f uh r t

die Route Mensch und Maschi
ne pr auf eine Höhe von 4800 . ^
Meter über den Meeresspiegel

Weniger Starter
Es sind 316 Fahrzeuge mit 491
Te i l n e h m e r n a u s 5 9 N a t i o n e n
mit von der Partie. Mit gerade
einmal 73 Autos, 140 Motorrä-
dem, 37 Quads und 50 TVucks ist
dxs Starterfeld allerdings eines
der k le ins ten der Dakar -H is to
rie. Als Topfavorit auf den Sieg
gilt erneut das Peugeot-Werks-
quarteil mit Pcierhansel. Carlos
Sainz, Sebastien Loeb und CyrU
Despres - allesamt mit brand
n e u e n 3 0 0 8 D K R . To y o t a
schickt zwei mit den Ex-Siegem
Nasser AKAniyah und Glnicl de
Villiers lopbcsttzte und kom
plett übetaibeitete Allrad-HUux
ins Rennen. X-rüd Mini will mit
dem modifizierten John Cooper
Works Rally und dem Toptrio
Mikko Hirvoneru Yazecd Al -Ra-

jhi imd Bryce Menzies dagcgeit-
ha l i ea ♦
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N A C H R I C H T E N

Kissel leitet künftig
Rallye Deutschland
Rallye-WM Der deutsche
WM-Lauf bekommt 2017 e i
nen neuen Rallyeleiter. Nach
vier Jahren gibt Alfred Rom-
mclfanger (61) die sportliche
Leitung ab. Sein Nachfolger ist
Friedhelm Kissel (67). Der
Sportleiter des ADAC Pfalz
e.V. war bereits zwischen 1993
und 2002 Lei ter der ADAC

Rallye Deutschland, als diese
zur EM zählte. Beim WM-Lauf
war er stel lvertretender Lei ter.

2017 nurnoch acht
DRM-iäufe
DRM Die Deutsche Rallye
Me is te rscha f t 2017 bes teh t
aus nur acht Läufen. Nach der
Absage der Rallye Baden-
Württemberg fand die Veran
staltung keine Berücksichti
gung mehr, wie auch die Rall
ye Wartburg, deren Platz die
Rallye Thüringen übernimmt.
DRH-Kal«ndet2l)17

07.-08.04.
Q5.-06.0S.
26. -27 .05 .

25.-24.05.
04.-05.08.
08. -09 .09 .

20.-2Li0.

Hessen
Sulingen
Sachsen

Siemwode
ThOiingen
NieOeisachsen
3-SIMle

Schwarz plant
Zweiwagen-Team
DRM Auch Chris Bnjgger (A)
hat angekündigt, dass er 2017
mit einem Ford Fiesta RS an
greifen wird - mit dem WM-
erfahrenen Co Klaus Wicha.
M i t Teamche f A rm in Schwarz
wird Brugger von einem der
erfolgreichsten deutschen
Raiiyepiloten betreut. Schwarz
will das Rallyeprogramm für
Rend Mandel austsauen und
plant ein Zweiwagen-Team in
der nationalen Kategorie RS.

Nachwuchs erneut
beim WM-Lauf dat)ei
ADAC Opel Cup 2017 geht es
für den Nachwuchscup in die
fün f t e Sa i son . Au f dem P ro
gramm stehen acht Laufe im
R a h m e n d e r D e u t s c h e n

Rallye Meisterschaft (DRM)
und der Rallye Deutschland.
Die Rallye Niedersachsen
und die Rallye Stemwedor
Berg kehren in den Termin
k a l e n d e r z u r ü c k .

ADAC Opel Ctip2017

07.-08.04.

05.-06.05.
2 6 . - 2 7 4 6 ,
25.-24.06.

19.-21X08.

08.-09.09.

2 0 . - 2 L 1 0 .

Hnsen
düngen
Sartcen
Stemwede

Oeulschland
Niedersadtsen

3-Stadle

R a l l y c r o s s - W M

«Eki» zum Zweiten
V o n S V E N K O P F

DoK EKS-'Ibam um Rnliy-
c r o s s - W c U m c i s t e r M u t t i o s
Eicström (Audi) sichert sich
beim nnale in Argentinien
s o u v e r ä n d i e W M - K r o n e
für Teams. Mehr Spannung
bot der Kampf um die Vizc-
w e i t m e i s t e n c h a f ^ i n d e r

Fahrerwertung.

«Wir fliegen nicht nach Argen
tinien. um Urlaub zu machen»,
ha l te We l i n ie i . s te r Kks l röm im
Vorfeld des.S.i istinfinales in Ro-
.s.ariü gesagt. Aber auch die am
tierenden Champions von Peu
geot Maasen mit Raliye-Rekord-
welimei-sler Scbastion Loch und
Timmy Han.sen hatten sich fest
vorpenomnien. ihren WM-Tuel
zu verteidigen. Doch diese Mes
se war bereit.s nach der (Juali-
likalion gelesen. Hansen ver-
pjLsste mit Rang 13 die .Semifi
nals. Erg*i reichtendcn EKS-Au-
d i -P i l o len Eks t röm und 'U iomas
Heikkinen die b is dahin erz ie l
ten WM-1 'unk le fü rden vo rze i
tigen Tiielgewinn in der Team-
w e r t u n g -

Opfer Solberg
M i t R e n e M ü n n i c h u n d T i m o
. S c h e i d e r ( b e i d e S e a t ) w a r e n
auch zwei Deutsche am Star t .
Letzterer qualifizierte sich für

:TrT-- J

Das hat gepasst; Dia EKS-Truppe um Weltmeister EkslrOm (r.) Jubelt auch Qtwr den WM-Titel für Teams

ein Semifinale imd machte Wer

bung in eigener Sache. Der
Meister der Qualifikation hieß
aber Peitcr Solberg (Citroen),
der a l le v ie r Vor läu fe fü r s ich
entsch ied . DerVizc t i te l fü r den

ehemaligen zweifachen Rally-
e r o s s - W e l t m e i s t e r s c h i e n d a n i i t
so gut wie sicher. Doch als Im
ersten Semifinale der ungestü
me TimurTimerzy-anov (Ford)
d ie Konkur renz durche inander -
wirbclt e. war Solberg unter den
OpfertL Mülisam zirkelte er den
havarierten Citroen, dessen
Vo r d e r r ä d e r i n u n t e r s c h i e d l i
che Richtungen zeigiea um den

Kurs und verpasste das Finale,
während Johan Kristotfers-son
(VW) den Sieg einfuhr. Zu die
sem Zeitpunkt war Solberg (2.39
P u n k t e ) n o c h W M - Z w e i t e r v o r
Kristoffersson (235 Ihmkte) und
Andreas llakkerud (Ford, 231
Punkte) . Das zwei te Semifinale
ging an Hakkerud. Wieder gab
es ein Startgerangel, das Schei
derclever nutzte. Im Staub fand
dasOTM-A-sscine l.ückc, häng
te siel) an den Norweger und
zog ins Finale ein.

Dort standen Solbergs Verfol
ger Ikikkerud und Kristoffcrs-
,son in der ers ten Siar t rc ihe -

und sie nwhen Lunte, da es im
Finale jeweils acht Zäher fü
den Sieg und deren fünf fü
Platz 2 gibt. Sollten die beide
auf diesen Plätzen das Ziel ct-
reichen, würden sie Solbeig auf
den ui idat ikbarcn vierten WIv -

Rang verbannen. Und siehe il :
Der Doppelweltmeister ais
Norwegen musste tatetüos m t
imsehen, wie Landsmann Hat-
kerud seinen vierten Saisonsidg
einfu l i r und Kr is to f fersson i l in i

folgte. Damit hatten sie Solbefg
aufden allerletzten Metern tlijr
Rallycntss-WM 2016 noch auf
Rang •! verdrängt. ♦ i

N A C H G E H A K T B E I
T i m o S c h e i d e i
(38/0) Dar DTH-Klot Ober seinen gelungenen Ceststart,
lockere Topstars und weitere Auftrtlle im Jahr 2017.

V I z e w e l t m e l t t e r : K r i s t o f f e r s s o n

RAUYCROSS-WM/Resultate

Folgenschweres Out: Hansen

Sosarlo (RA), 12. von 12 läulen tut Rallviross-VfH.
Nach vier Üualililuticinsljulen (01-04): 1. Potter Solbe(g(N).(il;o4n: J.AndreatBaUetud
(N), ford Focus RS: 5. Hallias FhsltOm ß). Audi Sl: 4. SftJdstlen loeb (F). Peugeol 708:
5.JohanKilstoflcrsson(S),VWPolo:6.fieinßNitlss(lV).Ford Fiesta; 7. Tiimirlimeizvano»
(RUS). Ford Fiesta: B. RobliiLarsson(S). Audi Al:9.TooniasHolkhinen(FIH|.AudiSl;10.
Anton Hatklund (S). VW Polo: 31. lanis Baumanis (IV). Ford fiesla; 12. limo St heid« (0).
Seal Ibua: 13. Iimmy Hansen ßl Peugeot 208:14. Rene Hunmch (Ol Seat Ibira: 15. Ken
RIotk (USA), Ford Fötus RS: 16. Kevin friksson (S). Ford Fiesta ST
Halbllnalsil.Uiifil.Kristollersson.fiPunkte: 2. Ekström. 6; 5. Heikkinen, l;4.iiniet-
ryanov. 5; S. Solberg. 2:6. Baurtiants 1.2. laul: 1. BaVkerud 6 Punkte; 2. Sctterder. 5:
3. laisson. 4; 4. Harkiund, 3:5. loeb. 2; 6 Nitrss. 1
Finale: 1. Bakkenid. 8 Punkte: 2. Kristotfefsson. 5; 3. Heikkinen. 4. Stheidet, 3:5. Ekström.
2: larsson. l
WH-tndsland:l Eksltöm.272PunkIe:2.KlistoHetsscn.240•.3.B^kkerl)d.239;4.So1-
bef9. 239; 5. loeb. 209; 6. Hans«. 178; 7. Heikkinen. ISO: 8. Imerrvan«, 117; 9. latsson.
109:lO.Bauman^l09

Internet: ivwwJiawoildrallYtross.iom

V o n R E I N E R K U H N

? In der Rallyeross-WM geht
es meist turbulent zu. Wie
war dein Wochenende? Da
war alles dabei (lacht). Als
Rookie ist es wichtig, sich an die
Strecke zu gewühnco. Das hat
i>nma funktioniert, zumindest
im Trockenen! Im ersten Vor
lauf hat CS dann geschüttet, und
mein Lenkservo war defekt. In
den Durcfsgängcn 3 und 4 hatte
ich einen sehr guten Speed,
aber leider ist mir eine Felge
gebrochen, Und so rutschte ich
gerade noch ins Halbfinale. Das
lief mit P2 mega. sodass ich
erstmals ins Finale kam...

?Und hast auch dort zuge
schlagen? Ich wurde Vierter,
wie geil! Mit nur vier Hun-
dertsteisekunden hinter Bäk-
kerud drehte ich zudem die
zwei tschneüste Rennrunde.
ich bin megahappy. als
Gaststarter hier so ein Finale
abgeliefert zu haben.

?Wie gehen dein langjähriger
DTM-Markenkollege Mattlas
Ekström urtd du In der Rally
eross-WM miteifsander um?
Hier macht Mattias sein Ding
und ich meins. Dann wird
auch hart gekämpft. Ach ja,
im Finale habe ich den neuer
Weilmeister übrigens über
h o l t .

?Bekannte Stars wie Petter
Soiberg, Säbastien Loeb odef
Ken Block sind hier am Start.
Wie ist der Umgang? Die
Atmosphäre im Fahrerlager
ist der Hammer Jeder redet
mit jedem, da gibt es keine
Allüren. Und seit meinem
Rennen in Riga haben einige
ordentlich Respekt vor mir.

7werden wir dich 2017 bei
Gaststarts oder öfters seften?
An mir soH es nicht liegen Es
gibt Ideen. Plärve und auch '
ernsthafte Gespräche, aber ■
fix ist noch nix. Abwarten! !
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Millionen umsonst ausgegeben?
Von IMRE PAULOVITS

In Jerez ist es wieder pas
siert. Beim gemeinsamen
Te s t v o n M o t o G P - u n d
Superbike-WM-lbanvi hat
Superbike-Welbnelster
Jonathan Rca die schnellste
Z d t e r r e i c h t S i n d d i e A b e r -
miiliooen, die für die Ent
wicklung der Prototypen
ausgegeben werden, nur
Geldverschwendung?

{onathan Rca hatte wieder ein
mal sein schelmisches Griasen
über das ganze Gesicht. Er hatte
auch allen Grund daza denn er
hat beim letzten Test des Jahres
mit der neuen Kawasaki Ninja
ZX-IORR nicht nur die gesamte
Superbike-WW-Konkummz
klar in die Schranken gewiesen,
sondern auch die MotoGl'-Pi lo-
ten düpiert- Zu Letzterem nahm
er zwar ofiiaell keine Stellung,
doch dass so etwas gut für das

und das Selbstvertrauen ist.
steht ganz außer Zweifel.

Es ist nicht das erste Mal. dass
ein Superbike schneller aLs die
sündhaft teuren Prototypen
der Königsklassc ist. doch in
A n b e t r a c h t d e s s e n , w i e s e h r
die Superbike-WM in ihren
technischen Möglichkeiten be
schni t ten und auf Ser ien-Nähe

gebracht wurde, ist these Zeit
doch e rs taun l i ch . Zu r E r i nne
rung: Rea war in Jerez mit
138.726 nicht nur schneller als
a l l e a n w e s e n d e n M o t o G P - P i -
loten. er war auch schneller ab
d ie Po le-Pos i t ion von Valent i
no Rossi beim Grand Prix von
Spanien im Mai. Damab war
der neunfache Wci tmebtcr mi t
138.736 Trainitigsschnellster

Superb ike-WM

J a w o b l e i b e n s i e d e n n ? J o n a t h a n R e a w a r m i t d e r K a w a s a k i Z X - 1 0 R R s c h n e l l e r a l s d i e M o t o G P

vor Jorge Ix)rcnza (138,858)
und Marc Mdrquez (138.891),
alle anderen blieben über 139.

Die Kirche Im Dorf lassen
Doch was wie eine Weltsensa
tion klingt, sollte etwas diffe
renz ie r t we rden . Rea ha t m i t
seinerzei t s icher l ich a l le über
rascht und zeigt, wie hart Ka
w a s a k i n i c h t n u r a n s e i n e m

Rcnn-Supeihikc. sondern auch
an dessen llomologationsmo-
dell gearbeitet hat. um gegen
d i e i m m e r h ä r t e r w e r d e n d e
Konkurrenz zu bestehen. Ooch
selbst so darf man einige Be

gleiterscheinungen nicht
außer Acht lassen.

Jerez hat in den letzten Jah
ren bei den Wjntertests schon
für so manche Fabelzeiten ge
sorgt, die dann im Sotnmer nie
wieder bestätigt wurdeiL Der
Asphalt auf der andalusischcn
Strecke hat einfach bei mode
raten Temperaturen deutlich
mehr Grip, ab in der heißen
SommerzeiL Auch liegen die
Zeiten der Superbikcs auf der
engen und recht flüssigen Stre
cke schon seit vielen Jahren
s e h r n a h a n d e n e n d e r M o -
toGP-Protocypeti. Doch in die

sem Jalir ist noch mehr hinzu-
gekommca

A u s d e r M o i o G P - F r a k t i o n
waren diesmal die Werksfahrcr
von DucatL Honda und Yamaha
nicht dabei und Rea hatte be
reits citica wenn auch leicht
vcrregnetea Testtag mehr hin
ter sich ab die MotoGP-Pilotea
Dass die Fahrer immer schnel
ler werdea je mehr sie auf der
gleichen Strecke fahrea hat
sich auch beiden MoioGP-Tbsts
in Valencia gezeigt. Legt man
die Zeilen vom Jcrez-GP zu
grunde. muss man bcdenkca
dass die Umstellung auf die Ein

h e i t s - E l e k t r o n i k n o c h i n d e n
Kinderschuhen steckte, und
dazu Neueinsteiger Michelin
nach den Rclfenprobicmen in
Argentinien .auf Nummer si
cher png und erst einmal här
t e r e R c i f c n k o n s t r u k t i o n o n
brach te .

Überhaupt spielten die Reifen
bei dieser Fabelzei t e ine sehr
wichtige Rulle. Rea Mir sie mit
Quatif̂ ra Diese sind in allen
Bckuigen speziell darauf ausge
legt, sie für wenige Runden
optimale Haftung aufbauen.
Das wird durch eine sehr wei
che Korkasse erreicht, mit der
so ein Reifen nie eine Retmdb
tanz überstehen könnca Wenn
auch die Rennreifea wie sich in
der Ihaxb zeigt, in der Qualifi-
kaiions-Abstimmung nur für
eine oder zwei Runden ihr ma
ximales I^Jtenzial bringen, so
sind die CJualifyer doch noch
einmal mindestens e ine ha lbe
Sekunde schne l le r

Der Kunde profitiert SO und SO
Reas Fabelzeit hat aber gezeigt:
Ser ien-Motorräder s ind auf e i
nem so hohen Stand wie noch
nie. Nach Jahren der Stagnati
on geben die Japaner bei den
Spottmaschinen wiederrichtig
Gas. Bei Kawasaki steht gar die
gesamte Rennnbceilung dahin
ter. d ie f rüher in der MotoGP

gearbeitet hat. und dieses im
mense Know-how hat s ich bei
ihiwn über die Supcrbikc-WM
in die Serie eingebracht. Aber
keine Sorge: Die Millionen, die
die anderen Werke in der Mo
toGP ausgeben, kommen ge
nauso der Serie zugute. Man
braucht sich nur den aktuellen
Jahrgang anzusehen. ♦

Der Kalender 2017 steht ~ beinah
Die FIM hat sehr spät den
ersten provisorischen
Kalender der Supcrbike-
WIVI veröffent l icht . Doch
d i e D o r n a h a t s i c h b e i
ih rer Ausarbe i tung sehr
v ie l Arbe i t gemacht .

S e i l d i e D o r n a s o w o h l d i e
Grand-PrLx- a ls .auch d ie Su-

perbike-Weltmeisterschaft
ausrichtet, achtet die spani
sche Agentur darauf, dass es
möglichst wenig Koll isionen
z w i s c h e n d e n b e i d e n W e l t
meisterschaften gibt. Da sich
die MotoGP in den letzten Jah
ren so gut entwickelt hat. dass
s i c m i t t l e r w e i l e a l l e a n d e r e n
Motorsportarten überstrahlt ,
hat man sich bei der Dorna für

2017 zum Ziel gesetzt, der Su-
perbikc-WM die größtmögli
che Aufmerksamkeit zu geben.

Nur eine Kollision mit MotoGP
.So gibt es bei den 13 Rennwo
chenenden der Supcrbikc-WM
auch nur eine einzige Über
schneidung mit der MotoGP,
das ist am dr i t ten Oktober-Wo
chenende, wenn Rossi und Co.
in Jap.an ga-siieren. Wo an dem
besagten Wochenende die Su-
pcrbike-WM fährt, steht aller-
din^ noch nicht fest, denn für
den ausgefallenen Lauf in Ma
laysia konnte zwar Portimäo in
ivirtugal wieder in den Kalen
der aufgenommen werden,
aber CS muss noch ein Ersatz
für den Lauf gefunden werden.

der dieses Jahr in Jerez statt- letzten Febniar-Wochcncnde in
fand. D ie Termine der meis ten
Austragungsorte sind geblie
ben. wie sie schon 2016 waren,
die WM fängt auch wieder am

Australicnan. der erste Europa-
Lauf findet am ersten April-Wo
chenende in AragiSn statt, (iuie
N a c h r i c h t f ü r d i e d e u t s c h e n

Fans: Der Lauf auf dem Lausitz
ring wurde von Mitte Septem
ber auf den 20. August veriogi,
so sollte diesmal besseres Wet
te r he r r schen . » IP

PtcivlsorixherSu|)erbibe-WH-Kalender2017

Suport>jke-WM: 2017 wieder 13 Rennwochenenden

26.02. PhilllD Island/AUS
12.0} 6uriram/I
02. U. AiagOn/E
! 0 . 0 4 . Assen/KL
1 4 . 0 5 . Imolä/I
2 8 . 0 5 . Doftinglon/GB
1 8 . 0 6 . Hisano/I
0 9 . 0 7 Laguna Seca/ÜSA
2 0 . 0 8 . lausiUring/D
17.09 . Ponimao/P
OL 10 HagttY-fous/F
15.10 . I B A

0 4 . I L (osall/Q
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^ Zur PersonMarc Märquez
6rtiirtj|»gi7.Februä;f99J
CtiiiirtMrtUcdäfE)
Hertunflstjnd Swriiefi

WN-XABRI(R(
2008WH-1512SCP(K?H)
2009WH-8.l25GP(Km)
MI0Welt(neislerl256P(Oefbi). 10 Siege
201IWM-2,Molc.2(Sulef).7Siege
20niVeiimtislerHo(o2(Suier),9Siege

(Honda), 6 Siege
20IS WH-3, MoloOP (Honda), 5 Siege
M16 Wellmester HoioGP (Honda), 5 Siege
HOBBYS;
Hoi«foss,Dlti Track, Videospiele

Märquez, 2017er Honda RC 213 V: »Muss besser werden, wenn wir um den Titel kämpfen wollen»

Von IHRE PAULOVITS

Marc Märquez hat trotz
zeitweise unterlegenem
M o t o r r a d d e n W M - T i t e l
z u r ü c k e r o b e r t . I m M S a - I n -
terview verrät der 23-jähri
ge Spanier, wie ihn dieser
Titel verändert hat, und
wie es weitergehen solL

Ist derdleslährlge WM-Titel
etwas Besonderes für dich?
MARC MÄRQUEZ: Ja DasBikc
war au f v i e l en S t recken noch
nicht bereit. Es warnicht einfach
zu akzeptieren, dass mich einige
Fahrer überholt und das Reimen
vor mir beendet haben, aber ich
habe begonnen zu verstehea
dass dies der Wegzur Wjltmcis-
terschafi ist. Das war schon ein

Kampf in meinem Kopf. Ich hat
te nach dem Verlust meines Ti
tels 2015 im Winter hart trainiert
und war voll aufe Gewinnen ein

gestellt. Aber dann musste ich
bei den Tests feststellen, dass
unser Motorrad noch ganz weit
von den anderen weg Ist Aber
meine Mentalität lässt nicht zu.
den G lauben zu ve r l i c rea Wi r
hatten beim Auftakt in Katar in
der letzten St imde noch etwas
an der BaLince geändert, und da
mit einen Kompromiss fur diese
Strecke gefunden. Wie sich go-

zeigl hat, war das der
beste Kompromiss
fur die ganze Sai
son Ich hatte dann
nach den Siegen in
Argentinien und
A u s t i n d i e W M -
Führung übernom
men. das war ein
S c h l ü s s e l z u m E r

folg. und dass ich
alle Rcgenreimen
beendet habe, ein
anderer.
D u b i s t a l s F a h r e r

sehrgereift.
Für mich war früher
jedes Wochenende
wie ein Finale, das
ich unbedingt gewin
nen wollte. Jetzt habe
ich verstanden, dass
jedes Wochenende
e i n k l e i n e r Te i l d e s
wirklichen Finales ist,

u n d d a s i s t d i e W e l t m c i s t c r -
schaf t -
Wie war der Test In Valencia für
d i c h ?

Der Test war gut. icit konnte die
2016er und die 2017er Honda in
tensiv miteinander vergleichen.
Z u m S c h l u s s w u r d e d i e Z e i t
knapp, so haben wir keinen An
griff mehr auf die Bestzeit ma
chen küimen. Ich habe aber vie
le Longruns gemacht und viel an
dem Motorrad gearbeitet.
D u h a t t e s t d r e i v e r s d i l e d e n e

M o t o r r ä d e r .

Ja. eines war das Motorrad aus
der 2016cr -Sa ison. dann hat te
ich eines mit dem neuen Motor,
und das d r i t t e Mo to r rad ha t te
eine andere Spezifikation dieses
Motors, damit wir ihn verstehen
lernen. Wir hat ten das 2017er
Motorrad erstmals in Aragon

probiert, in Valencia liatten wir
eine Weiterentwicklung.
Was habt ihr bei diesem Test spe
ziell probiert?
Wir haben große Veränderungen
gemacht, damit wir das neue Bike
verstehen. Wir haben nicht nur
mit den Fcdem und der Dämp
fung rumgespielt, die Ingenieure
haben unterschiedliche Konzep
te bei der Geometrie durchpro
biert Bei den Longruns hatte ich
immer einkompiett anderes Mo
torrad gehabt- Aber auch so war
ich schnell. Wir haben auch un
terschiedliche Strategien beim
Motor probiert um herauszufin
dcit wie wir uns in Zukunft ver
bessern könnei t
Was Ist dein Feedback an die
Ingenieure?
Honda hat noch viel Arbeit vor
sich. Wir haben beim letzten Te.';c
zwar noch einige kleine Verbe;
serungen machen können, abt
wenn wir um den Titel kämpfe
wollen, dann mUs.scn sie bis 2
den Tests in Malaysia nochmeii
bringen.
W i e I s t d e r n e u e M o t o r ?

I ch habe m i t i hm e twas me l i

Grip, ich kann d.as Gas ctrvas bes
scr kontn)lliecen, Fü i.st aber eii

komplett anderer Motor, uin
wenn die Reifen abbauea mii>
sen wir sehr viele Dinge anp.ns
sea Die M.tppings fürs Drehmo
mcnt t i nd fü r d ie Moto rb remt
sind noch .tlle für den 2016er Mc
tor gemacht worden. Derzeit
der neue Motor in einigen SItua
lionon noch etwas un^'rechon
bar. Und unser Schwachpunkt«
nach wie vor die Bescliieuniguti)
Musst du für das neue Motorrad
auchan deinem Fahrstil arbeiten ?
Das liabe ich bei den Tests dl:

ganze Zeit gemacht. Durch ilie
großen Veränderungen hatte ei
Bike eine ganz andere Balanc'
und ich liabe versucht, mich dei
anzupassen. Das ist mir zwar g(
lungen, aber wenn wir vorwärt;'
kommen wollen, brauchen w
noch mehr vom Motorrad.
Hast du Maverick Vinales auf Oer
Strecke gesehen?
Ncia aber ich h.ibc crwanet. da sMaverick schnell sein wird, l)|e
Yattiah.! ist ein Motorrad, das fär
viele Fahrer gut funkt ioniert, uijd
Maverick war schon vorher sehr
stark. Für mich Ist Jorge Lorcnio
die größere Überraschung, fr
kam mit der Ducati auf Aiihîb
zurecht und war schnell, au; h
Andrea lannone war mit der S1-
zuk i bee ind iuckend-
Du bist mit 23 fünffacher Wel:-'
meister. Was glaubst du, was du
n o c h e r r e i c h e n k a n n s t ?

Es ist leicht zu sagen, jetzt h i' )e
ich eine Hand voll, die andire
v o l l z u m a c h e n , w ä r e a i i c i i
schön. Aber ob da.s möglich ifii,
muss sicli erst zeigen. Jetzt v( r-
suche ich im nächsten Jahr '.'rst
einmal den sechsten Tltei zu ge
winnen, weim wir es schaffen,
kämpfen wir um den nächsi< ii.
Wenn wir nur an Zahlen und lie-
korde denkea macht das Druck.
Man muss Spaß am Fahren l)a-
ben, wenn man das hat, geht
viei leichter. ♦

r
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Letztes Testen vor Winterpause
V o n I M R E P A U L O V I T S

M e h r e r e M o t o G P - Te a m s
t e s t e t e n l e t z t e W o c h e v o r
der Winterpause noch
einmal in Jerez. Nach 2nvei
sonnigen Ihgcn holte sie
aber der Regen ein.

Am Mi t twiKh und . im l lonners-
lag schien die andalusischc
Sonne über der Strecke von Je
rez und so konnten die Fahrer
bei guten ilcdingungen noch
e i n m a l a n i h r e n M o t o r r ä d e r n
für die nächste .S.tison .arbeiten,
bevor am Freitag der Regen
k a m .

Duca l i war m i t se inem Tes t
team vor Ort, und da die Strecke
mit den Piloten der Supcrbike-
WM geteilt tvutde. wimmelte es
n u r s o v o n O u c a t l - I e c h n i k e m .
J a a u c h a l l e M o t o G I ' - K u n d e n -
leams vor Ort waren Jorge Lo
renzo bekam für diesen Test ge
nauso keine l'rclpibc von Yama
ha, wie der noch bei den blauen
unter Vertrag stehende IV»! Es-
parjorö. Auch Andrea ITovizioso
wurde nicht aufgeNiten.soeiJc-
digtc Diicati-Teslpilot MIchele
l'irro die Arbeit ander GPI7. Da-
fiir war bei ITamac Dani lo Pet-
rucci wieder dabei und führ erst
mals die mHehstjährlge DucatL

Die Schnellsten wtiren aber an
dere. Am ersten Tag legte Avin-
l i a - D u c a t i - P i l o i H t o o r l l a r t j c r ä
mit der für ihn durch die beiden
Vertretungs-)obs In Mttiegi und
Phillip Island sowie dem Test in
Valencia berei ts bekannten Du-
cati GP16 die .schnellste Zeit hia
am Donnerstag konterte Aspar-

Alvaro Bautista: (jut an Ducall gewöhnt und Bestzelt gefahren

Ducaii-Pi)<« ÄlvaroBautisia.der
mit der GPI6 immer besser zu
rechtkommt. Teamchef Jorge
Martinez war entsprechend zu-
friedeiu "Nicht nur die schnells
te Zeit von Alvaro war für ims
sehr zufriedeastellcnd, sondern
auch seine Racepacc. Durch die
Abstimmung am Fahrwerk und
an der K lek t ron ik konn ten w i r
auch einen Hitnschritt beim Rei
fenverb rauch e rz ie lea»
Ähnlich glücklich war man

auch bei Avintia. wo neben Ikir-
berä auch Uxiz Haz auf dcrGPlS
sehr gute Zeiten fuhr. BarberJ
war trotzdem nicht hundertpnv
zentig zufriedea «Dieser Test
h a t t e e i n e n b i t t e r s ü ß e n G e
schmack für mich», fasste Bar-
ber.ä zusammen. «Wir konnten
weiter d. is IHttenzial der GP16
zeigen, und ich konnte eine
Menge Miehelm-Reiien proble

ren. diKh ich hatte bereits in Va
lencia ein Problem mit dem Ge
triebe, und das kam in Jerez wie
der. So musste ich am Donners

tag frühzeitig aufhören.»
Da Alex Rins noch länger an

den Verletzungen, die er eine
Woche zuvor in Valencia eriii ien
hat. laborieren muss, testete Su
zuki einen Tag mit Andrea Inn-
none, nur Testfahrer Takuya
Ts u J i i s e t z t e d i e D a t e n s a m m -

liing für Fahrwerk. Motor und
Flek i ron ik wei ter for t .

Hei Aprilla war Aleix Espar-
pri'i wieder schnell und sein
O e w c h i c f M a r c u s E s c h e n b a -
eher freute .sich über den i''ort-
schritt seines PilotetLSani Uiwes

hingegen hat noch eine harte
Ielirzeit in der MotoGP vor sielt
Nach Valencia -stürae er auch in
Jerez, so konnte er nicht d.is vol
le Pnigramm absolvierea ♦

Lorfs Baz: Mit OucatI GP1S zweitschnellste Zelt am Donnerstag

TESTZEIIENHOTOGP/Jerez

1. AlvaroSautlsta(E)
2. LoitsBaz(F)
y
4. AlejtE»argaiö(E)
5. OaniloPeinKtid)
6. Karei Abraham (CZ)
7. HichelePiftod)
8. Scott Redding (G8)
9. Andrea lannoned)

10. Jack Miller (AUS)
n. MikaKallio(EIN)
12. Takuya Tsuda(l)
13. Hiroshi Aoyama (i)
14. Bradley Smith (GB)
15. Sam Lowes (^

Hoiotrad Bestn«

OucatI D16GP16 38.946
Outaii DIGGPIS 39.184
Ducati D16GP16 39.542
Anriia RS-GP 39.675
Du(aiiD16GP17 39.766
Du<atiD16GP15 59.776
Du(aliD16GP]7 39.887
OutatiOlGGPlG 39.985
SurukiGSX-RR 40,149
Honda R(213V 40.307
KIKIKie 40.505
SutukiGSX-RR 40.942
HondaR(213V 41,003
KIMRCIG 41,621
Aptilia RS-GP 42,312

M o t o G P

KTN testet mit Smith und Kallio
Da Pol E-spargart) in Jerez nicht
testen durfte, fuhr K'I'M mit
Bradley Smith und Testfahrer
.Mika i^lio dorthin. Die meiste
Arbeit criedigle dabei ECallio.
"Man darf nicht verges.scn.dass
Bradley von seiner Knicverlct-
zung noch alles andere als ge
nesen ist, so wollten wir mit
Ihm auch kein Risiko einge
hen». erklärte ECFM-Teamchef
Mike I . c i tRer. «Wi r haben uns
d e s h a l b d a r a u f k o n z e n t r i e r t ,
dass e r m i t dem Motor rad a r
beitet und wir größere Verstel
lungen machca Wir wollten da
bei sehen, wie das Motorrad re
agiert. und wie Bradley auf sie
reagiert. Und das ist richtig gut
gegangen.»

Smith selbst war auch froh,
diese Tcstlage mitnehmen zu
können. «Es war gut. hier mit

Mika Ka l l io zusammen zu tes
ten». erklärte Smith. «Er kennt
das Motorrad ja sxin semer Ar-
E)cit über das ganze Jahr, so war
es immer gut. sich mit ihm aus-
zulaaschen. Er ist das Motorrad
hier ja bereits bei anderen Be
dingungen gefahren, mit ande
ren Reifen, als wir sie jetzt ha
ben. so kann er genau erklären,
wie das Motorrad auf Verände

rungen reagiert. So konnte ich
anhand seiner Aus.sagen auch
überprüfen, ob ich nicht viel
leicht irgendwo danebenliegc.»

Während Kallio in Jerez viel
a m H e c k d e r K T M a r b e i t e t e ,
k o n z e n t r i e r t e s i c h S m i t h a u f
d a s Vo r d e r r a d . « I c h h a b e a m
Einlenkverhalten gearbeitet,
und da.ss wir schnel ler e inbie

gen köimen «, so Smith. «Dafür
ist Jcfcz eine sehr gute Strecke.

Ich denke, dieserTest war noch
einmal sehr gut. wir konnten
v o r d e m Te s t v e r b o t n o c h e i n
mal Daten für die Ingenieure
s a m m e l n . »

Viel Arbeit im Winter
«Mllüt hat noch einige Neuteile
probiert, dazu neue ELeifen von
Miclielin», ließ Lcitner durch
blicken. «Jetzt haben wir erst
mal den Input von unseren
Grand-Piix-Fahrem, haben hier
n t ) c h D a t e n b e k o m m e n , w i r
kennen unsere Schwachs te l ien
und wis.sen, was wir im Winter
verbe.ssern wollen. Jetzt versu
chen wir bis Sepangnocli einen
Sehritt zu machen. Da wird die
Zeit eh eng. wir haben nur noch
den Dezember und den halben
Januar, da müssen wir im Werk
ziemlich Gas gebect» 4IP Bradley Smith; «Gut, mit Mika Kallio zusammen zu testen»
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M O t o Z

«Die Suter 1st völlig anders»
V o n M A R K U S L E H N E R

I n Va i c n c i a t e s t e t e d a s
Dynavoit Intact Team mit
M a r c e l S c h r ö t t e r u n d S a n -
d r o C o r t e s e e r s t m a l s m i t
de r neuen Su te r. D ie e r s t en
Eindrücke waren durcbweg
positiv.

Mit einem fKisitivcn Gefühl und
vielen D.iten über die neue Su
ter im Gepäck reiste das Dyna
voi t In tac t Team (2017 wei te r
hin mit Sandro Cortese und neu
mit Marcel Schröt ter am Start)
nach den beiden Tcsttapen in
Valencia in die Winterpause.
Am ersten Ta^ war es trocken
und angenehm warm, am zwei
ten zwölf Grad kühl und nass.

Cortese und Schrötter z.ähltcn
i m T r o c k e n e n a u f A n h i e b z u
d e n s c h n e l l s t e n a n w e s e n d e n
F a h r e r n . G e m ä ß i n o f f i z i e l l e r
Zeitmessung reihten sich die
beiden direkt hinter dem Tages
schnellsten l'nkaaki Nakagami
ein. Der 23-iährige Schrötter
war mit 1:47,692 auf nasser Stre
cke sogar der Schnellste.

LIngg: «Absolut zufrieden»
Teamchef Jürgen Lingg war die
Erleichterung nach den ersten
beiden Testt.igcn mit der Suter
anzusehen. «Ich in absolut zu
f r i e d e n . H e i d e s i n d v i e l u n d
schnell gefahren. Im TVockenen
sind wir meist mit gebrauchten

Marcel SchröKer war mit der neuen Hoto2-Suterin Valencia Im Regen sehr llott unterwegs

Reifen gefahren, dabei war ich
überrascht, wie lange speziell
d e r l i i n t e r r c i f c n h ä l t . W i r
mussten für Öhlins niKh ein
p;LirS.nchenau-ssortiea'n, damit
sieeine RichtungfürdieArbeit
im Winter haben, insbesondere
in Ilezug auf die .Steiligkeil der
Front. Itn Nassen war es am An
fang schwieriger, dadas Motor
rad für uns neu war. Aber am
Finde war vor allem Marcel su

per. happy und auch richtig
schnel l D ie Suter hat echt I \v
tenzial. Nur Nakagami war
schnel ler als wir.»

H o t o Z

Nakagami der Schnellste

Neuzuzgang Marcel Schrötter
zog ein positives Fazit. «Die
unterschiedlichen Bedingun
gen waren willknnunea Bei der
Suter ist alles anders. Man sitzt
viel höher, das Motorrad Ist
schmaler. Auch da.s Gefühl für
d i e R e i f e n i s t a n d e r s . D i e s e s
Jahr hatte ich im Regen immer
große Probleme. Mit der Suter
lief CS von der ersten Runde an
wirklich gut, der letzte Run am
frühen Nachmittag war noch
mal viel besser, fetzt gehe ich
mit einem guten Gefühl in die
Winterpause. Zumal auch die

M o t o Z

ersten beiden Tage in meinem
neuen Umfeld sehr positiv ver
laufen s ind.»

Cortese: «Sind bei der Musik»
AuchTeaiukollege Cortese war
glücklieh; «Klar haben wir noch
viel Arbeit vor uns, die Suter ist
komplett anders als die Kalex -
im Trockenen und im Nassen .
Die Sitzpositionen sind total
v e r s c h i e d e n . W i r h a b e n s t . i r k
angefangen und sind bei der
Musik dabei, was etwas RuJie
verleiht. Aber das heißt nicht,
dxss wir uns jetzt ausruhen.» ♦

Weltmeister Binder verletzt

Takaaki Nakagami: In Jerez und Valencia am flottesten unterwegs

Der Japaner Takaaki Na
kagami war sowohl bei den
Tests in Jerez als auch in
Va l e n c i a d e r S c h n e l l s t e a l
l e r M o t o Z - P i l o t e n .

17 Moto2-P i !o icn tes te ten ver
gangene Woche in Valencia Am
ersten Tag wiu es trocken, am
zweiten nass. Der Japaner Ta
kaaki Nakagami \Ä -̂Sechstor
2016 und neben Vizewel tmeis
t e r To m L ü l h i u n d d e m W M -
Vier ten Franco Morbidel l i e iner
der Favoriten für den WTvl-TIt el
2017, war wie bereits in der Wi>-

che zuvor in Jerez mit der neu
en 20l7cr-Ka!ex der Schnel ls ie.
G e m ä ß i n o f h z i e l l c r Z e i l m e s

sung war er am inxrkenen crs-
teti Tesitag sogar eine ganze Se
kunde tlotter unterwegsalsdie
K o n k u r r e n z . A u c h d i e o h n e
'lYaasponder fahrenden S.indro
C o r t e s e u n d M a r c e l S c h r ö t t e r
büßten eine Sekunde auf Naka
gami eia Die Tests des Japaners
auf nas.scr Strecke am folgenden
Tag endeten rasch. Bei einem
wilden Crash blieb Nalcagami
unver l c tzL aber d ie Ka lex war
Schro t t ♦ML

P e c h f ü r M o t o 3 - W e ] t m e i s t e r
B r a d B i n d e n B e i m M o t o 2 -
Te s t m i t d e r n e u e n K T M i n
Va lenc i a b rach e r s i ch den
l i n k e n U n t e r a n n . E r w t i r d e
bereits operiert.

Be re i t s am e rs ten de r be iden

Tcsttagc in Valencia rutschte
Binder in Tum 9 aus und wur
de von der durch die Luft wir
b e l n d e n M a s c h i n e a m l i n k e n
Arm getroffen. Dabei ging die
Speiche zu Bruch, und auch das
Handgelenk wurde in Mitlei
denschaft gezogen Binder wur
de bereits am nächsten Tag in
Barcelona von Dr. Mir operiert.

«Wegen der Verschiebung der
Knochen mussten wir eine Plat
te und s ieben Schrauben e in
s e t z e n , I n e t w a d r e i Wo c h e n
wird die Bewegungsfreiheit des
U n t e r a r m s z u r ü c k k e l i r e n . d i e
Heilungszeit wird jedoch min
d e s t e n s v i e r b i s fi i n f Wo c h e n
in Anspruch nehmen», crkläne
der auf Rennspom-cricizungen
spezialisierte Dr. Mir.

Wegen des Wintertcstvcrbois
wird Binder bis zu d«j nächsten

K T M - Te s t s i m F e b r u a r 2 0 1 7
wieder t i i sein.

«Die Verletzung von Brad Ist
die schlechte Nachricht», sagte
Teamehef Aki Ajo. «Die gute
Naehrleht ist . dass unsere vier
Testtage in Jerez und Valcncb
sehr gut verlaufen sind. Wir ha
b e n u n t e r s c h i e d l i c h s t e B e d i n
gungen vorgefunden, und vor
allem Miguel Olivcira ist sehr
viel gefahren, ich bin mit den
F o r t s e h r i l t e n m i t d e m n e u e n
Motorrad zufrieden, wir haben
uns jeden Tag verbes-sert.» ♦ ML

I N A C H R I C H T E N

Test unter Ausschluss
der Öffentlichkeit
MotoGP Wie viel Spannung
die Entwicklung in der höchs
ten Motorsportklasse bei
den Werken erzeugt, zeigt
die diesjährige Nachsaison
sehr deutlich. Dass Fahrer, die
zu e inem anderen Hers te i le r

gewechselt sind, bis Ende des
Jahres nichts zu rhrert neuen
Fahrzeugen sagen durften,
war auch bislang geläufig. Bei
d e n v i e l e n M a r k e n w e c h s e l n
für 2017 gibt es so sehr wenig
von den Fahrern über den
nächsten Jahrgang zu hören.
Doch wu rde den me i s ten
nach dem Valencia-Test jedes
wei te re Fahren mi t ih rem
nächstjährigen Gefährt unter
sagt - und Yamaha ging jetzt
noch einen Schri t t weiter. Sie
testeten die neue M1 außer
halb der Bücke der Konkur
renz und der Öffentlichkeit in
Sepang. und keiner der Fah
rer, auch nicht die der Satel-
l i len-Teams dur f te s ich zu
diesen Tests äußern.

Eneaßdstldnini
Schnellster in Valencia
M o t o 3 A u c h d i e M o t o 3 - P l l o -
t o n n a h m e n a n d e n b e i d e n
Testlagen in Valencia teil,
v o n d e n e n d e r z w e i t e
verregnet war. Enea
Bastianini. der vom Gresiri-
M o t o 3 - Te a m z u d e m v o n
Estrella Galicia gewechselt
ist, war trotz seiner Ver
letzungspause von Phillip
Is land b i s zum WM-F ina le i n
Va l e n c i a S c h n e l l s t e r, D e r
19-jahrige Italiener schaffte
1:39,762 (schnellste Runde
i m R e n n e n e i n e W o c h e
z u v o r : B r a d B i n d e r m i t
1:39,684), «Dies war mein
z w e i t e r Te s t m i t d e m Te a m
nach Jerez, und wir haben
v ie l m i t dem neuen Mo to r rac
gearbeitet», so Bastianini.
« O b w o h l w i r n u r e i n e n
optimalen Tag hatten, fühle
i c h m i c h a u f d e r 2 0 l 7 e r - H o n
da bereits sehr wohl.» ♦ iP

K O M P A K T
> »

M o t o r r a d - W M D i e S a i s o n
hatte am Sonntagabend
I h r e n k r ö n e n d e n A b s c h l u s s
mit der FIM-Gaia in Berlin,
wo a l le Wet tmeis ter noch
einmal geehrt wurden.
» >

Moto2/Moto3 Den «Dunloo
F o r e v e r F o r w a r d A w a r d »
für die meisten Überholma
növer gewann 6resini-Mo-
to3Pi io t Fab io D i G iannantc-
n i o . A u ß e r d e m w u r d e d e r
M o t o G P - R o o k i e s - C u p - Z w e
te von 2015 bester Rookie
d e r M o t o 3 - W M . ♦ I P

Brad B inder Arm gebrochen

i



2 9 . N o v e m b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l M O T O R R A D - W M

M o t o G P - S t a t i s t i k Z 0 1 6

' / / / / / / / / .

3 9

Närquez; Speed und Konstanz
M0TOGP/SaUonstatl$tll(2016

^̂tOCP T " ^ 9 *

1

S
e S
S «
Z s

5 ^ Ä
i s I -s2 I 1 I 1 »£ t i S

« 1

2
2

i I
I
a

£ - S =
I I

I . s £
S S
£ S

Fahrer Fahrzeug/Ieam Rennen Ouali Punk te Platzierungen
1. Marc Harouez (El Repsol Honda team 18 1 / 17 2 4 298 16.6 3 1 3 13 2 2 2 1 5 5 4 4 1 1 HC 11

2. Valentino fiossi (1) Yamaha Factorr Racmg 18 14 14 3 9 249 13.8 i 2 NC 1 2 NC 1 NC 8 4 2 3 2 3 NC 2 2

3. Jorge Lorenzo (E) YamahaFadorv Racing 18 15 14 4,1 233 119 1 W 2 2 1 1 NC 10 15 3 17 8 3 2 NC 6 3
4. Hav^ ViAales (E) Team Suzuki Ecslai 18 17 17 5-9 202 112 6 NC 4 6 3 6 4 9 12 6 9 1 5 4 3 3 6
5. Andrea Dovizioso (1) Ducall Team 18 13 13 6.0 171 i s 2 13 NC NC NC 5 7 HC 3 2 NC 6 5 11 2 4 1
6. Dan! Pedrosa (E) Repsol Honda Team IS 13 13 8.1 155 m 5 3 NC 4 4 4 3 12 6 7 12 5 1 6 NC
7. (alCrutchlow(GB) KR Honda HotoGP 18 12 11 7.7 141 8 J HC NC 16 11 NC I I 6 NC 2 15 1 2 8 5 5 l NC HC
8. Pol Espargaid (E) Monster Yamaha Tech 3 17 16 16 9.4 134 7.9 7 6 7 8 5 15 5 4 NC 10 13 NS 9 8 6 5 9

9. AndiM Iannone (1) Ducall Team 14 8 8 5.8 112 8.0 NC NC 5 7 NC 3 NC 5 5 I 8 NC NC

lO-HWof Battierä{E) Avintia Racing Ducati 18 IG 15 10.3 102 5.7 9 5 9 10 8 12 11 6 9 DO 5 14 13 13 17 NC 4 U
11. Aleli Espargaro ̂ Team Suzuki Ecstar 18 12 U 8 . 6 93 S l 1 1 11 5 5 6 9 NC NC 14 NC NC 7 NC 7 4 NC 13 8

12. ÄlvaroBautisla(E) Aprilia Racing Team Gresini 18 15 13 16.1 82 4.6 13 1 0 11 NC 9 NC 0 NC 10 16 16 10 10 9 7 12 7 10

13- Eugene laverty (GB) Aspat MotoGPTeam Honda 18 17 15 14.7 7? 4 3 12 4 12 9 U 13 13 7 11 18 6 12 14 14 NC 14 12 16
14. DaniloPetrucci(l) Odo Pramac Yakhnich Ducati 15 13 12 9 i 75 5.0 KS - - 7 8 9 NC NC 11 7 9 11 17 8 9 10 "12
15. Scott Redding (E) Odo ^amK Yakhnich Ducati 18 15 11 12.1 74 4 3 10 NC 6" 19 NC NC 16 3 4 8 15 17 15 19 9 7 15 14

16.StelariBr̂ l(D) Apulia Racing Team Gresini 18 15 14 15.3 63 i s NC 7 10 14 10 14 12 8 NS 10 14 NC 12 10 10 n 17 13

17. Bradley Smith (6Ö Monster Yamaha TechS 15 12 11 12-7 62 4 3 8 8 17 12 NC 7 NC 13 13 9 NC 1 3 8 14 9

ia. Jack Hiller (AUS) " Estrella Gaiina 0.0 HarcVDS Horrda 9 8 6 2 U 57 6 3 14 NC NS 17 NC NC 10 1 7 HS 16 NS - NC 10 8 15
i9.HichelePirro(l) Ducati Team 9 8 7 15.7 36 i o 12 B 16 10 15 NC 12 7 12
20. LorisBaz(F) Avintia Racing Ducall 14 10 6 17.1 35 2 3 NC NC l5 13 12 NC 17 13 4 NS 18 16 NC 5" 1 8

h.TitoteCiaKE) Estrella Galicia 0.0 HarcVDS Honda 17 15 9 2 0 i 29 1 7 1 5 9 13 18 NC NS 14 11 16 14 10 15 17 NC 14 16 18 17
22. Yonny Hernandez KOI) Pults Beat Asoar Team Ducati 18 12 6 16.3 20 1 1 HC NC 14 15 NC 16 17 NC 18 17 11 11 16 16 12 13 NC tic
23. KatsuyuklNakasugaO) Yamalube Yamaha Factory Racing 1 1 1 16.0 5 54) - - - - - Ü
24. Alex Lowes (GB) Monster Yamaha Tech 3 3 l 1 15.Ö 3 1 0 13 NC NS
n. Hiroshi AoYamaO) Repsol Honda Team 2 2 1 19.5 5 1 5 15 16

26. Nicky Harden (USA) Repsol Honda Team 2 2 1 13.0 4 2.0 - 15 17

27. Mike Jones (AUS) Avintia Racing Ducati 2 2 20.0 2 1 0 18'. 17 -

S. Mika Xaillo (EIN) Red Bull KTH Factorr Racing 1 20.0 - - NC

vr • nicAf t lBwrt : W -/AAI 00' dwüMnM

Heist« Po)e-PMitlonea

L KarcHärauer
2. kxge Lorenzo
3. Valentino Rossi
4. Andrea Dovizioso
5. i^ realannone

CrtrtcMow

Bester Slarlplali

1. HarcHärQuez
2. lorge Lorenzo
3. Valentino Rossi
4. Andrea Dovizloso
5. Arsdrealannone

Cal (rutcbiow
Kaverick Vinaics

8. hector Bart>^4
9. Scott Redding

Pol Esoargard

7 ,

BMW H Award (Staitplatz-Werlung)
1. MarcHarqucz
2. Valentino Rossl
3. lorge Lorenzo
4. Andrea Dovizioso
5. Maverick Viflales
6. CalCrulchlow
7. Andrea iannone

8. Aleix EspargaiO
9. DaniPedrosa
10. Pol Esoargard

H&ste Siege Fahrer
1. HarcHärouez
2. lorge iKenzo
3. Valentino Rossr

4. (alCrutchlow
5. Andrea Dovizioso

DaruPedrosa
HavefKk ViAales
Andrea lattnone
lack Miller

Helstt Siege leans

PoIe-PosrtlonET)
P(M-Posttion(4)
Pole-Position (31
Pole-Position (2)
Pole-Posltion(l)
Pctfe-Position (1)
2. Startplatz (2)
2. Startplatz (1)
3. Startplatz (1)
3. Startplatz (1)

I. HovisIaiyarnatiaMoloGP
Repsol Honda (earn

3. LCR Honda HotoHotoGP
Oucali leam

S. Team Suzuki Ecstar

6

6
2

2
1

EstiellaGalKia 0.0 HarcVDS Honda 1

345

297
291

210
204

168
163
136
125
121

2. Jorge lorenzo
Valentino Rossi

4. Andrea DcrnziOSO

5. (aiCrptchiow
Kavenck ViAales
Anchealamooe

6. DaniPedrosa
9. lackHrilei

Scott Redding

10(4/3/3)
10(2/6/2)
5(1/3/1)
4(2/2/-)
4 ( l / - /3 )
4( l / - /3 )
l i v - m
n y - h )
i ( - / - / i )

Schnellste Renniunden Fallier

1 . M a r c H d r c i u e z 4
2 . ( a l C t u l c h l o w 3
3 . A n d r e a I a n n o n e 2

H a v e t i c k V i f t a l e s 2
V a l e n i i n o R o s s i 2
J o r g e l o r e n z o 2

7 . A n d r e a D o v i z i o s o 1
D a n l P e d r o s a 1

D a n i l o P e l i u c c i 1

Schnellste Rennrunrien Teams

1 . R e p s o l H o n d a T e a m 5
2. Hov is ta i Yamaha MoloGP 4
3 . D u c a l l R a c i n g 3

K R H o n d a M o l o H o t o G P 3
5 . T e a m S u z u k i E c s t a r 2
6. Odo Pramac Yakhnich Ducali 3

Herste Pixlestotitze Fahre« (1/271)

HeistePodesttfMze Teams (1/2/3.)

L Movislai Yamaha 20(6/9/5)
2. Repsol Honda Team 15(6/4/5)
3. Ducat i Raang 9 (2/3/4)
4. KR Honda HotoGP 4(2/2/-)

Team Suzuki Ecstar 4 (1/-/3)
6. EstrellaGaliciaKarcVOS 1(1/-/-)

Odo Pramac Yakhn. Ducati I (1/-/-)

i. HarcHArguez 12ß/4/5)

! MetsteFOhningsnindenFahret
1. Jorge Lorenzo lOS

2. KarcHarauez 91
3. Valentino Rossi 78

4. Andrea iannone* 42
5. Andrea Dovizioso 36
6. Maverick ViAales 26
7. CalCrulchlow 25

8. lack Mil ler 11

9. DaniPedrosa 7

Damlo Pelrucd 7

Herste führsngsnnden Teams
L Hovistar Yamaha HotoGP 183
2. Repsol Honda Team 98
3. Ducati Team 78

4. Team Suzuki Ecstar 26

5. KRHondaHotoGP 25
6. KR Honda HotoHotoGP 25
7. Estrella GalKia Marc YDS 11

8. Odo Pramac YMvt. Ducati 7

Herste Rennluionielei

L Kaverick ViAales 2065
2. Hidot Bariwa 1997
3. Kare Harouez 1996
4. Eugenelavedr 1974
5. Jorge Iprenzo 1936
6. Pol Espargard 1920
7. Scott Redding 1880
8. Alea Espargaid 1867
9. Atvaro Baullsta 1857
10. Tito Rabat 1810

Hetstelralnlngskilometef
1. Tito Rabat 7563
2. Valentino Rossl 7454

3. Haverkk ViAales 7176
4. AlvaroBaulista 7097
5. CalCrulchlow 7051
6. PotEspargard 7048

9. Jorge Lorenzo
10. Scott Redding

WH-tnrisland Hersteller

Honda

Yamaha

Ducall

Suzuki
Apiilia

WH-Endstand Teams

1. Hovistai Yamaha HotoGP
2. Repsol Honda Team
3. Ducall Team
4. Team Suzuki Ecstar
5. Monster Te<h3 Yamaha
6. Odo Pramac Rating
7. ApilliaRacingleamGiesini
8. KR Honda HotoGP
9. Avintia Racing
10. PiillSBeaiAsparTeam
11. EstteiiaGaiicia 0,0 Marc VDS

6903

6866
6808
6007

369

353
261
208
101

482
454
296
295
199
161

145
141
139

97
87

Gegen Mdrquez (S93) tiatte Rossl (1146) heuer keine Titelchance
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Nodi einmal ausgiebig testen
V o n I M R E P A U L O V I T S

Die gesamte letzte Woche
stand den Superbike-WM-
Piloten In Jcrez zum Testen
zur Verfügung. Jonathan
Rea beeindruckte, doch
a u c h C h a z D a v i e s w a r
s e h r s c h n e l l .

Die, die dcti größten Teil ihres
Testprogramms auf Mittwoch
und Donnerstag gelegt hatten,
hatten Glück, denn an diesen
beiden Tagen herrschten opti
male Bedingungen, während
der Montag und der Freitag
komplett verregnet waren und
am Uicnsiag die Strecke erst am
Nachmittag auftrocknete. Ent
sprechend sind auch die Zeiten
z u w e r t e n .

Weltmeister Jonathan Rea
hatte aber an allen drei trocke
nen Tagen die Nase vom. IX>r
Titelverteidiger war mit der
neuen Z ,X -10RR dazu sowoh l
m i t R e n n r c i f c n a l s a u c h m i t

Qjialifycrn schnell. «Das neue
Motorrad hat mehr Leistung,
und das Fährwcrk ist so ausge
legt. dass man mehr in die Kur
ven hineinbremscti kann», ver
riet Re.i. «Es verlangt deshalb
mehr nach einem Siop-and-go-
Fahrstil, ich konnte mich aber
gut umstellen.»

Stefan Bradl fuhr nur am Mon

tag und am Dienst.ag. musste
.abe r a l l e i n d i e Tes ta rbe i t f ü r

Honda machen, da sich Nicky
Hayden beim Dirt-Track-Trai-
ning das rechte Knie verletzt
hatte und operiert werden
tnusstc. «Der Asphalt war zwar
auch am Dieiusiag nie ganz Iro-
ckea trotzdem gehe ich tnit ei
nem guten (ioriihl In den Win
ter», gestand Bradl. «Ich habe
jetzt ein Gefiihl für das Motor
rad und auch für die I' irelli-Re-

genreifen.»
Markus Keiterherger hatte

zwei verregnete Tage, konnte
dem aber auch etwas Gutes ab-

gewinnea «Wir haben viel p«)-
b iea-n könnca sowoh l von der
CtuLssis-, alsauch von der Elek-
tntnik-Scitc her.» ♦

TESTZEITEN SUPERBIKE-WM / Jerei

fahler Motorrad BestzeR

1. Jonathan Rea (GS) Kawasaki 2X-10RR l;30.f21(Oo.)
2. Cha; Davies (GB) DucallPanigaleR 1:39.116 (Do.)
l. Tom Sykes (GB) Kawasaki 2X-1DRR 1:39.461 (Do.)
4. Kütco Molandil (1) Ducali PanigaleR 1:59,694 (Da)
S. Alex Uwes (GB) Yamaha Y/F-Rl 1:40,124(1)0.)
6. Leon Camler (GB) MV Agusla 1000(4 1:40.693 (Do.)
7. LoientoSavactoiid) ADiiliaRSV4RF 1:41.048 (Ml.)
B. Eugene Lavcily (GB) AniillaRSV4R 1:41.692 (Mi.)
9. MidiaelvandeiMarklNll Yamaha YZf-Rl 1:41.830 (Ml.)

10. Stefan Bradl (0) Honda (BR1000 RR 1:42.500(01.)
11. Joidi Tones (E) BMW S1000 RR 1:42.800(01.)
12. Markus Reilerbcigei(D) BMWSlOOORR 1:43.500(01.)
13. Ayrton Badovim «) Kawasaki ZX'IOR 1:55.000 (DL)
14. OiKlrejJezek(Pt) Kawasaki ZX-IOR 1:56.000 (Dl)

ADAC Northern Europe Cup

tGefef-Team schickt Aimada los
Das Kiefer-Racing-Tbam
verstärkt das Engagement
a u f n a t i o n a l e r E b e n e u n d
sch ick t 2017 sat te sechs
F a h r e r i m A D A C N o r t h e r n

Europe Cup an den Start.

I n d e r w e l t w e i t e n G r a n d - P r i x -
S z e n e i s t d a s r e n o m m i e r t e

K i e f e r - R a c i n g - Te a m e i n e
g r o ß e N u m m e r. N u n w i r d
auch im NEC aufgerüstet. In
d e r d e u t s c h e n M o i o 3 - N a c h -
w u c h s k l a s s e b l e i b e n m i t D i r k

Geiger, Toni Erhard. Kevin
und Leon Orgis alle vier bis
herigen Fahrer an Bord. Gei
ger gewann 2016 den Meister
t i te l in der Ser ie und so l l ihn
2017 verteidigen. BisaufKevin
Orgis sind die Jungs in der
Moto3-Standardklasse ange
meldet. in der auf 48 PS star
k e n 2 5 0 - c c m - H o n d a s N S -
F250R gekämpft wird. Nur der
16-jährige Sachse .setzt eine
K T M e i n u n d f a h r t i n d e r o f
f e n e n M o t o 3 G P - K l a s s e . D a s

macht Sinn, da er parallel sei
ne zwei te Saison Lm internat i
ona len Red Bu l l MotoGP Roo
kies Cup bestreitet, der eben
f a l l s . a u f K T M v e r a n s t a l t e t
w i r d .

Nummer 5 und 6 zusätzlich
«Alle Jungs müssen ihre Zei
ten noch mehr verbessere»,
sagt Chef Stefan Kiefer. Winkt
zur Belohnung ein Wild-Card-
E i n s a t z b e i d e r W M ? « E h e r
nicht», so Kiefer. «Aber Ziel

Jonathan Rea; Mit Bestzeit an allen trockenen Tagen Anspruch auf Titelverteldlgurtg angemeldet

ist es dehnitiv, ein bis zwei
Fa l i r e r an den l e t z ten be iden
Läufen zur Spanischen Meis
t e r s c h a f t a n t r e t e n z u l a s s e n .
Kiefers Grund, sich auch auf
den NEC einzulassen, war.
mehr Talente aus Nordeuropa
nach vorn zu bringen. 2017
s i n d b e i i h m z u s ä t z l i c h N u m
mer 5 und 6am Start: Mate La-
czko aus Ungarn. ADAC Juni
or Cup-Sieger 2016, und der
Belgier Sasha de Vits. Gesamt-
Achter Im NEC. ♦ AWI

Der Weg zum Moto3-T1tel führt über Kevin Orgis und Dirk Gelger Neu im Team: Hate l.aczko, 14 Jahre, ADAC-Junlor-Cup-Sleger

N A C H R I C H T E N

Saisonauftakt fixiert,
Reglements in Arbeit
I D M D i e Ve r a n t w o r t l i c h e n d e r

Arbeitsgruppe «Motorrad»
haben getagt. Definitiv fest
s teh t : De r IDM-Sa lsonau f tak t
2017 findet vom 12. bis 14, Mai
auf dem Nürburgring statt.
Des We i te ren s tehen Te rm ine
in Os t - und Wes tdeu tsch land
auf dem Kalender, die später
genannt werden. Außerdem
sei man in positiven Ver
handlungen mit dem DMSB.
Die Reglements für die zu
erwar tenden K lassen se ien
ebenfalls final abgestimmt.
Sie werden nun be im DMSB
zur Ausarbeitung und Veröf
fentlichung eingereicht

HPC: Motorräder für
vier Fahrer am Start
IDM Superbike Das HPC-Po-
wer Suzuki Racing Team
steck t i n den Sa isonvo rbe re i

tungen für 2017. wenn auch
noch ohne Fahrer. Mi t der
sechsten Auflage der Suzuk'
G S X - R 1 0 0 0 s o l l e n z w e i
Fahrer In der höchs ten
deutschon Straßenrennsport
K l a s s e a n t r e t e n .
Ebenfal ls zwei Pi lo ten s ind in
der 600cr-Klasse angedacht
Mit dem Superstock-Motor-
rad fuhr Kev in Wahr 2016

Siege ein. Insgesamt drei
GSX-R 600 sind für den
Renneinsatz aufgebaut.

Artschubfinanziemn̂
für Hoffnungsträger
ADAC Die ADAC Stiftung
Sport unterstützt im
nächs ten Jah r 33 Nach
wuchs-Motorsportler, davon
f ü n f i m M o t o r r a d - S t r a ß e n
rennsport. Ex-Mini-Biker
BelczykowskI (12) steigt In
den ADAC Junior Cup auf.
Jan Ole Jähnig. der dort 201
Vize wurde, geht in den
Northern Europe Cup. den
Dirk Geiger (14) gewann. Im
Junior Cup fahren auch
Simon Langenfelder (12) unÜ
Cato Nickel ( ID.^awi

K O M P A K T
> »

NEC Die Einschreibung füi
2017 ist onl ine unter www,
adac.de/moto3 möglich. E
sind wieder zehn Rennen irfi
Rahmen von s i eben
Veranstaltungen geplant,
darunter der Sachsenring-
G r a n d P r i x . ;
» > I
ADAC Junior Cup Der
Cup geht in die 25.
Saison. Die Partnerscha"^
m i t K T M i s t d a b e i b i s 2 C 1 9

gesichert. ♦AWi
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Ullrich und Heidecke
weiter mit Sarhotz
Motocross Denn is U l l r i ch und
Angus Heidecke werden 2017
ein weiteres Jahr bei
Sa rho l z -KTM fah ren . Be ide
Fahrer nehmen an einigen
MXGP-WM-LSufen teil, aber
ihr Hauptziel bleibt weiterhin
d a s A D A C - M X - M a s l e r s .
R e k o r d m e i s t e r U l l r i c h
(2013-14-16) wird sein
2 0 1 7 e r - D e b ü t b e i m E n d l a u f
zur ADAC-Supercross-Serie in
d e r D o r t m u n d e r W e s t f a l e n -
haiie geben. Dabei steigt er
au f e ine SX250 Zwe i tak te r
um und will die Serie

Auch 2017 GP: Dennis Ullrich

aufwi rbe ln . Schon in der
Vergangenheit haben
Zweitaktfahrer in der engen
Halle für Aufregung gesorgt.

Schweden erstmals
In Langbahn-WM
Langbahn-WM Bei der
Langbahn-Toam-WM am
24.09.2017 in Roden (NL)
startet erstmals als siebtes
Team Schweden . D ie
S k a n d i n a v i e r k ö n n t e n
WM-Rückkehrer Kylmäkorpi
e insetzen. Be i der WM-Qual i -
fikation in Marienbad (CZ> am
24.6.17 starten 25 statt 15
Pi lo ten, darunter v ie r
Deutsche und ers tmals e in
Belgicr. Die Top 12 qualifizie
ren s ich für d ie WM-Chal lon-
ge in Berghaupten, aus der
die drei Erstplatzierten in den
GP 2018 kommen. ♦ ahAS

K O M P A K T
> j >

M o t o c r o s s - W M O e r
MXGP-Lauf in San Marino,
vorgesehen für den 8./9-
Juli, wurde gestrichen.
Yo u th s t r e a m u n d d e r
Zwergstaat wollen ihn 2018
nachholen. Maggiora (jetzt
25.6.) und Pietramurata
(Ostern, 16.04.) haben die
Termine getauscht.
Railye-WM Die Russin
Anastaslya Nifontova wurde
nach der Oilibya-Rallye von
der FIM vorläufig suspen
diert. da beim Dopingtest
d e r WA D A S p u r e n d e r
v e r b o t e n e n S u b s t a n z
Meldonium in ihrer Probe
gefunden wurden. ♦ AH/TS

ADAC-SX-Cup CheDUiitz

Zweimal zwei ist eins
Von THORSTEN HORN

Neun Ibgc in Deutschland
u n d s c h o n z w c i i a c h c r K ö

nig. Nach seinem Sieg in der
V o r w o c h e i n M ü n c h e n

triumphierte der US-Ameri
kaner Kyle Cunningham
a u c h i n C h e m n i t z .

Die dritte Station des ADAC SX

Cups 2016.'2017 begann mit ei
n e r S c h r e c k s e k u n d e u n d d a
nach mit einem Novum. Im ers
ten SX l -Vor lau f wr io r der Vor
jahressieger Jace Owen am
Ende des \Va.schbrctts die Kon-
tmiie über sein Bike, d.xs über
die Absperrung katapultiert
wurde und dort zum Glück kei
nen größeren Sehaden anrich
tete. Die Strecke wurde darauf
hin umgebaut. Aas zwei flachen

Anliegern wurden Steilwand-
Kurven. sodass die Piste einen
e t w a s a n d e r e n C h a r a k t e r b e
k a m . D e n F a h r e r n w u r d e a n
schließend eine Besichtigungs-
rundc gewährt, wobei man die
Fahrer des abgebrochenen Lau
fes vergaß. Das hatte einen Pro
tes t des Teams vmn N icho las
Schmidt zur Folge, denn der Ta-
bcllenleadcr hatte sich nicht fur
das Finale qualifiziert. Die Sa
c h e k ö i m t c n u n b e i m D M S B
landen und eine Entscheidung
n i c h t v o r d e m F i n a l r e n n e n i n
Donmund getroffen wvrdetL

Das Main Event wurde eine si
chere Beute für Gavin Faith, der
letztlich TOr Kyie Cunningham
gewann. Der 27-jährigc Texaner
hatte einen bescheidenen Start
und kämpfte sich aus dem Mit
t e l f e i d v o r. D r i t t e r w u r d e d e r

F r a n z o s e C h a r l e s f . e f r a n c o l . s
und Lokalmulador Dominique
Thury Neunter.
Strecke erneut geändert
über Nacht wurden die beiden
neural^schen Kehren geglättet,
sodass d ie Ak teure e ine dr i t te
Var ian te vo r fanden .

Gav in Fa i th domin ie r te auch
dieses Finale vom Start weg,
d o c h i n d e r v o r l e t z t e n K u n d e
stürzte er. Der bisdahin ebenso
sichere Zwcitplatzicrle Nick
S c h m i d t k a m s o u n v e r h o f f t
zum Rennsieg, und Kyle Cun
ningham landete nach seiner
neuerlichen starken Aufholjagd
auf dem zweiten Rang. Damit
h a t t e e r s i c h n u n a u c h z u m
«Konig von Chemnitz» ge
krönt, worüber er sich nur ein
geschränkt freute. «Meiitc

SUPERCROSS/Resultate

Starts haben mich in Bezug auf
einen Tagessieg gekillt. Mit ei
nem Zwei-Zwei-Rosuitat zu ge
winnet). macht mich nicht so
richtig glücklich. Dafür waren
es gestern wie heute .sehr unter
haltsame Rennen fur mich», re
sümierte Cunningham.

i n d e r S X 2 r u h t e n d i e H o f f

nungen auf dem Stuttgart- und
München-Sieger. Stephan Bütt
n e r. Z w a r v e r t e i d i g t e d e r
Schköiener mit zwei Top-Plat
zierungen seine Tabellenfüh
rung. doch an beiden Abenden
war er je einmal zu ungestüm,
stürzte und betr ieb danach mit
e i n e m f ü n f t e n s o w i e s i e b t e n
i'latz lediglich Schadetusbegren-
zung. Der niederländische Roo
kie Luca Nijenhuis schaffte mit
konstant vorderen Plä tzen se i
nen ersten Prinzcnti iel. ♦

Zum zweiten Mai mit zweiten Plätzen «König»; Kyie Cunningham

Langbahn-WeKmeisterschaft 2017

Cfwmnitj (D): TSM. Nwmbef, 5.'6. (up-iaul
fiuleSXl Fieitag:l.GavinFiiitti(USA/Hoiii}d], in 8:59,lS8inin:7.Kvle(unninsham
(USA/Suniki), *5.645 sec S. (iiailK leliancoit (F/Siuuki). '6.W sec: 4. Jace Wayne
Owen (USA/iionda): S. lesse Wcntlanct (USAAutuki): 6. Fllip Nougtbauei ((Z/Kawesaki).
Finafe SXl Samstag: 1. Nicholas Schmidl (USA/Sutuki), in 8:59,iS6min; 2. Cunningham
•I,484s«;3.(hiislopheiBIO5e(USA/Vam.iha),*10,515;4.SlevenCiaike(CS/
H jsavatna): 5. Dominique Ihiiry (D/KIK); 6. Stove Mages (USA/Vaniaha).
Fageswettung SX2 Freitag 1. Julien leteau (F/Kawasaki) M; 2. luca Nijennuis (NL/
Kawasaki) 2-2; 3. Stephan Sültnoi (D/Kavrasaki) 1-5:4. Adien Halavai (F/Suhiki) 4.3.
lageswtf tung SX2 Samstag. 1. Halavai 3-1:2. NijenhiiB 1-4; 3. Leteau 2-3; 4. Büttner 7-2:
S.(iemen1Briatte(F/KaAasaki)4-6:8.(;ienNeier(DK/KTM)S-5.
Stand SXl: 1. Schmiß, 108 Punlite; 2. Cunningtiam 85; 3. Faith 70; ■ ferner 6. Thury 51.
Stand SX2:1. Büttner. 12S.5 FVnlile; l Lebeau 9tSt. 3. Niienhuis98.0; 4. Kalavai 78.5.

Nä(hslesRenneA;13.-lSül.2017, Dortmund internet: www.superaoss-chemnitiee

Eine WM sucht nach Fahrern
Von THOMAS SCHIFFNHR

D e u t s c h l a n d s t e l l t d e n T i t e l

verteidiger und 1st die erfolg
reichste Lan^Mhn-Nation.
Wie lange noch?

Außer dem amt i e renden We l t
me i s te r E r i k R i ss konn te s i ch
kein Deutscher für die Lang-
b.nhn-WM 2017 qualifizieren;
Matten Kröger hat seine K.irri-
ere beendet; Jörg Tebbc und
Stephan Kati schieden verletzt
2016 vorzeitig aus und kamen
nicht unter die ersten acht, letzt
ließ Erik Riss aufhorchen, da er
seine Ankündigung, die WM
2017 zu fahren, nocheinmalin-
frage stellte: Der Titelverteidi
ger hat offenbar die Möglich
keit. die Spccdway-Best-Pairs-
Serie zu fahren und die soll wie
der Langbahn-GP-Auftaki in
Herxheim am 25. Mai wieder ei
nen Lauf in Landshut be inha l
ten. Die FIM vergab vorletzte

Woche die drei permanenten
W i l d c a r d s a n d e n v i e r f a c h e n
Weltmeister Joonas Kylmäkor-
pi. den Briten Chiis Harris und
Stephan Katt. Auch auf der
Standby-Liste der potenziellen
Auf rücke r m i t 1 . M ichae l Här
tel, 2. Hynck Stichaucr (CZ)
und 3. Theo di Plama (F) taucht
Tebbe. die letzten 13 Jahre lang
i m m e r i m G P a m S t a r t , n i c h t
auf .

Härtel anstelle von Berge
G e w i n n e r d e r F I M - N o m i n i e -
rungen ist der erst 18-jährigc
H ä r t e l D e r W M - F ü n f t e D i m i t -
ri Berge wird seinen WM-FLx-
platz nicht einnehmen; «Meine
Verletzung von Vechta ist aus
geheilt. aber ich wül mich 2017
auf meine Speedwayteams in
Großbr i tannien und Polen kon
zentrieren», so der 19-iährige
Franzose. Damit hat Härte l e i
nen WM-Fixplatz 2017 sicher,
obwohl der Brite Glen Phillips

seine Karriere auch 2017, zu
mindest in der Langbahn-WM.
f o n s e t z e n w i r d .

Mi t Chr is Harr is s tar te t ers t
m a l s e i n 2 0 1 6 n o c h a k t u e l l e r
Specdway-GP-Pi lo i auf der
Langbahn. Manin Smoliaski ist
n icht dabei : Der Olch inger
lehnte die von der FIM angebo

tene Wildcard ab, u.a. wegen
d e r K o l l i s i o n d e s H e r x h e i m -
G P s m i t d e m B e s t P a i r s i n
Lindshut. Auch die GPs La Rc-
o l c u n d E c n r u m k o l l i d i e r e n m i t
Speedway-WM-QuaJilikations-
läu fen . «Me ine Grund .aus r i ch -

tung l iegt 2017 erneut auf
Speedway», so SmolinskL ♦

F ä h r t e r o d e r f ä h r t e r n i c h t ? W e i t m e i s t e r E r i k R i s s
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SPORT
a k t u e n

Prtvalpenon sucht gepflegten Porsche
bis Bj. 2007, seriöse Abwicklung. Tel.
0 f 7 a ' 2 6 8 7 7 1 3

Camaro 3,61 RS Optik - WR - wenig KM,
eZ 07/2010.30860 km. 224 kW (304 PS),
rot, Leder, Klima. Xenon. SHZ. NR-Fzg..
EUR 25.900,-. Aulohaus Süd GmbH. Go
ch umer Straße 103-105,45663 Reckllrtg-
h a u s e n . 0 2 3 6 1 / 9 0 7 4 6 - 2 6 / - 2 7 .
w v A v . a u t o h 3 u s s u e d . d e H

/ r t t h r ■u w i e i t i v f e - m i Ä i M j n f f ' ^ t y r o » N r . 3 5 7 6 0

G r a n d C h e r o k e e S R T, N W, 0 . 4 L i t e r
HEMI VO-Power, 344 kW (467 PS). Ai>-
torrratk. Sportsitze. ßremiM. Europa
Version. 4 Jahre Garantie. Fahrzeuge
sind in versch. Farben sofort l ieferbar.
Kraltelotfverbr. 14.01/100 km (kombt.);
20.7 VIOO km (innoro.): 10.1 1/100 km
(außeb.): C02-Ausst. ̂ 7 ̂ km. Efflzi-
enzkl. G. 66.900.- € (MwSt. awt.) Get-
gerCars.de GmbH. Zarrrdorfer Str. 6-6.
8 1 6 7 7 M ü n c h e n . Te l . 0 6 9 / 4 2 7 1 6 4 - 1 3 ,
w w w . g e l g e r c a r s . d e H

m W v Te n o n w i i i u a o v n o i D i - u i d - w a r r i e N t 3 4 r a s

M a s e r a t i G r a n C a b r i o M C , 0 l a B o r u s
sia...!'. neu. Vollausstg.. Verbrauch nach
ECE: innerorts 22.5 1/100 km. auBerorts
9.81/100 km, Gesamt 14.51/100 km. C02-
Emission 337.0 g/km. EnergieeffiDenz-
k lasse G. EUR 179.900. - . Autohaus Süd
G m b H . B o c h u m e r S t r a ß e 1 0 3 - 1 0 5 .
45663 Recklinghausen. 02361/9a74626/-27.
w w w . a u t i ^ a u s s u o d . d e H

m t f r M A y r W H « u « 0 - m c 4 D r H n e - V X V T c e w a e r 6 9

SL 320 R129. für Liebhaber und Sammler,
gepfl. Sommerfahrzeug. EZ 7/2001. 165
kW (224 PS), scnwarz. Leder. Klimaauto-
mank. Xenon. SHZ. NR-Fzg.. VB 28.500.-
EUR. Te l . 0171/5394978

mWir tu lvra i» . t i j lQ-molnf i in t r -spoi r.ve Nr. 36S30

Anhängerkuppiungenfürai leMorcrrdes
zum Top-Preis. Auch AMQ Paket. 2. B. A-
Klasse 849.- € inkl. Montage,
www.kuppluog-vor-ort.com.
T e l . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

v = \ . -
M e r c e d e s B e n z S - K l a s s e 4 5 0 S E L
6,9, Bj. 10/1975.906 grau blau-metalllc.
Polmer Velours t>lau. Fahrgeslellnum-
mer 272. 125000 original Kiiomotor,
Erstauslieferung Schweiz, Fahrzeug
w u r d e l e i l r e s t a u r i e r t . B l e c h k o m p l e t t
origin^ und ungeschwelsst. Untarbo-
Oen eisgesuahil. Fahrwerk und Achsen
komplsn überho l t . Lack ie rung komple t t
neu. Innenraum original erhalten. Bord-
mappe mit Wertungsheft und Bedie
nungsanleitung original erhalten. Clas
sic Oata Werlgutachten Uber 60.000.-
E U R m i t Z u s t a i ^ d s n o l e l . T e l .
0151-14177562. georg.|oergdgmx.do

' .Ji.-T.'OCirtU« Nr JffZ»

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Einzelheftbesteliunaen

Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes ta l l se rv l ce ' unä Abo-Sen tce

motorsportakluell&dp v. de
'Bitte Bankverbindung angeben

C h i f f r e
Zuscltrtften nebten Sie bitte an:
Motor nasse Stuttgart GmbH & Co. KG

Cht t t r e N r.

SPORT
w b t U C T l lOtezStut^ar t

RENNAUSPUFFANLAGEN
T E L . 0 6 2 8 1 / 5 1 8 - 5 8 . F A X - 5 9

Porsche 911 / Cayman gesucht! Biete
Suzuki RG 500/2, Bj. 1977, voll restaunerl.
mit Teilen, € 28.000.-.
T e l . 0 0 4 3 / 6 9 9 / 5 2 0 2 6 1 0 1

Anhängerkupplungen inkl. Montage aul
2,5 Std. fitf Porsche Macan - Panamera •
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupplung-vor-oft.com.
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

M O T O R S P O R T

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com

M o t o r r a d m a r k t

W e r n e r K e l l e r ' s
C h l a u s - M ä r i t
2 . • 4 . D e z e m b e r 2 0 1 6
Freitag 14 bis 20 Uhr
Samstag 9 bis 20 Uhr
S o n n t M 9 b i s 1 8 U h r

■■ . O r *

m i t

BEREITS EINGETROFFEN

Die ersten neuen Modelle 2017 von
Yamaha. Kawasaki. Apfilia

PROFITIEREN
Sie von vielen Sonüerangetiolen. speziell auf unser
Bekleldungssortimenil Zum Teil bis 50% Rabaitl

...UND AUSSERDEM
Abverkauf unserer Mietfahizeugflotfe ̂  ̂
mit Werksgarantie zu unschlagbaren Preisen,
Gtilf. Glühwein. Guetzli
und Samichlaus mit Überraschungen.
Kommen S»e vortiei, wir beraten Sie gerne!
Unser Team f reu t S ich au f Ih ren Besuch .

W e r n e r K e f f e r & Te a m
CH-5301 Siggenlhal-Station
Tel . *41 56 281 13 13
w w w . k e l l e r - m o t o s . c h
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www.Rennsportshop.com
Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, groUes E-lager, Tel. 02242/5840,
E-ma i l : i r i o to rspor tR ieg lfiao l . com H

Race Events, Dnveröays, Einzeltramirw,
OMSB Uzenz, Lehrgange Infos: RTo,
0171/4222466, www.sp^-club.de H

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
CLICKversichert ins Ziel!,

F E R O D O '
M o t o r s p o r t - u n d

H i g h P e / f o m i a n c e
B r e m s b e l ä g e

Service • Verkauf • Beratung

www.ber1ln-tuning,corTi

Versicherungen
fär den Metorsport

R e n n k a s k o

eoortvers.tle

Veranstal terhaf tpflicht

w w w. a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 6 6 5 0 3

Kunststoffscheibon klar od. grOn getdnt,
Schiebelenster.mil vorschied. Biegoradien,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nochträglichor Einbau v. Schiebefenstern
mögl, T. 08157/998760

TS Speziafaufbau (Solider KFZ), 2,8/4,5
f, l/B/H. 9250 1 2550 x 3700 mm - ideä für
den Motorsport oder Promotion, Verkauf
wegen Bodartsandening. 8). 2006.128 kW,
Diesel , Qesamtlaul l . 76000 km • Prais VB
45.000,- Inkl. MwSt. lUwSt. awb).
T . 0 1 7 3 - 6 2 5 2 3 3 3 , 0 5 1 1 - 5 9 0 5 4 7 2 H

'Wintertraining
im Thomatal (A)
1 4 . 0 1 . + 1 5 . 0 1 . 2 0 1 7
1 8 . 0 2 . + 1 9 . 0 2 . 2 0 1 7
Ujios & Anmeldung:

www.pistenclub.de

Vers icherungen

Turboprobleine? STK Turt io Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. l u r b o l a d e r. n e l .
m a i l 9 t u r b o l a d e r . n e t H

w i l b e r s . d e

MOTOR
SPOM
p l t t u e u NZEIGEN-SERUICE

Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an: Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA

oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter www.beste1l-coup<in.de/msa D-70162 Stuttgart

An/eigeniert: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemolar von;
□ IvlOTORSPORT aktuell € 2,00
Ü MOTORRAD € 3,90

□ auto motor und sport € 3,90
ü Sport auto € 4.20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der Höchstmöglichen Ausgatie

Und zwar in der Rubrik

. mal ab

m u 5 0 / 1 6

un te r ü Au tos Z I Motor räder

Jals Privatanzeige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30." €
gewerbl. zzgl. 50,- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

Käme /Finn«

B j n e
a n k r e u z e n

□

ü

□

Gewünschte KombinaUon
(gm nur fdr (M 8ur>4esrefiubbh Devbcreand)

a u l o
m o i o r

Anieigengreise pifi3l€
i M e

t s
4 Z r 4 e r

1 7 . -

2 1 . -

6 0 , -

w n t «

Z e l e

4,25

5 ,25

1 5 , -

AnzergenpresegmerDlicli'

I Z n K

9 ,20

15,-

50 .40

2 Z M e n

16 ,10

3 0 , -

8 8 2 0

32e4« i i

18,40

45,-

100,80

O Bitte schicken Sie mir eine Rechnung {zahlbar sofort nach Erhalt)

)Me
x w t t r e

Z M e

4,60

15.-

25 .20

• ng. UaSl

Vorname (ausgeschrieben)

StraSe/Nr. (kern Pastrachi

F L Z / O n

Te l e f o n m i t Vo r w a h l

E 4 4 a i l

h e c h t s v e r b i n O l r e r t e U n t e r s c h r i f t

M o b i l
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Exklusiver Frühstart: MSa-Sonderkorrespondent Reiner Kuhn durfte auf dem Slovaklartng Im Kla Cee'd TCR tracktesten

Von REINER KUHN

In knapp zwd Jahren be
schleunigte die TCR-Kate-
gorie mit nationalen, konti-
n e n t a i e n u n d w e l t w e i t e n
S e r i e n n a c h v o m e . B e s s e r
n o c h : D i e K u n d e n k ö t m e n
m i t t l e r w e i l e z w i s c h e n z a h l
reichen Fahrzeugmodellen
v o n A u d i ü b e r H o n d a u n d

Opei bis zu Volkswagen
w ü h l e n . M i t d e m K i a C e e ' d
T C R k o m m t e i n W e t t b e w e r
b e r d a z u . W i l l k o m m e n b e i m
e x k l u s i v e n F r ü h s t . ' u l .

Hurra, schon wieder Erster! Da.s
gilt nicht nur für den Autor die
s e r Z e i l e n , s o n d e r n a u c h f ü r
Manfred .Stohl, der es in seiner
Rallyekarriere bis zum Titel
in der Produktionswagcn-WM
brachte und der als Privatier im
WRC neben den Cliampioas
Loeb. Grönheim und Solbcrg
i m m e r h i n . s e c h s m a l d a s W M -
P o d i u m e n t e r t e . G e s c h i c h t e .
Denn längst hat der Österrei
cher aus dem Team Stoh l Ra

cing eine (noch) kleittc. aber fei
ne Entwicklungsschmiede auf
gebaut. Eines der neuesten und
wohl spannenden Projekte ist
der Kla Cee'd TCR für ie welt
weit boome ndenTourenwagen-

s c r i c a U m d a s P o t e n z i a l d e s

völlig neuen Kundensportmo-
dells zu crfahrca dürfen wir bei
einem der finalen Konfigura
t i ons tes t s ans S teue r des m i t
üppipea angewachsenen Kad-
hlusera einer mäehiigen Fnini-
schürzc und schickem Heckf lü-
gel scylisch daherkommenden
Kompakt-Koreaners. Dumm
nur, da.s.s uns der Slovakia-Ring
an diesem kühlen No\-embcrt ag
mit fünf Grad A.sphalttempera-
(ur alles andere als einen war
men himpfang bea-itet.

Das Startprozedcre ist be
kannt: Hauptschalter aia Züti-
dung an und den Stanktiopf
drOckea Aber bis auf ein grünes
Ucht. d.as Uber dem mit zahl

reichen Schallern für Licht,
Wischer. Blinker. Trinkflasche
aber auch Launch Cont ro l und

Spccdlimiter übersäten Lenkrad
aufleuchtet, passiert nichts. «So
bald du die Kupplimg trittst,
springt der Wagen an», sagt
Michael Sakowicz, TCR-Pro-
jektleiter und Geschäftsführer
v o n S TA R D ( S t o h l A d v a n c e d
Research & Development).
«Die Idee haben wir aus unse
rem Rallycrossauto übernom
men. Soljtc man sich drehen,
was dor t ö f ters vorkommt, und
das Auto gellt aus. muss man
nicht den Startknopf suchen,
sondern nur die Kupplung tre
ten und kann sofor t wei ter fah
ren.» Bleibt nur zu hoffen, dass

wir das innovat ive Detai l n icht

gleich auf der Strecke nutzen
m ü s s c a D e n n s c h o n a u f d e m

Weg aus der Boxengassc spürt
m.m, wie verzweifelt die Miche-
l ln -E inhe i ts re i fen aus der TCR
Internat ional be i d iesen Bedin

gungen nach Haftung suchen.
Soll heißen, die ersten Meter

will das Gaspedal gestreichelt
werden. Noch m den mi t t leren

Gängen la.sscn kleinste Beuv-
gungen die Da'hzahien des
zwangsbeatmeten Z-I-Vietzylin-
ders sofort nach oben schnellen
und die angetriebenen Vorder
räder durchdrehen. Dann ^It es,
d ie wi ld umherzackende Fuhre
mit strenger Hand und viel Ge
fühl in der Spur zu haltea Nach

HandlungskammftT Der Autor bei der Testarbeit Innovatives Detail: Tief platzierte Bremszangen

zwei Hunden steht der besproj
ebene Boxenstopp aa Ein kur
zer Check der Rcifentempcri-
turca Luftdruck nachjustiert i)
- und d ie nun wannen Vorder

r ä d e r w e r d e n a u f d i e H i n l e r
hand gewechselt. Nach drei wiä-
tcrcn Umläufen sind neben dĉ
Bremsen auch die Reifen in e: •
ncm nutzbaren Temperatut
fenster. Jetzt fängt der Spaß at

Hightech State of the Art
Das 'Iriebwerk leistet satte .^50
PS. hängt munter am Gas und
. s o l l K u n d e n a u c h m i t h o h e r

Standfestigkeit beglücken. «Nt -
ben Ix'istung und Fahrbahrk: t
lag uaser Hauptaugenmerk ;.iif
hohen l.iufzeiten», erklärt Sal:d-
wicz und sieht sich für jene Ui-
glemenländcning gcwappiâ,nach welcher TCR-'rriebweil|e
künfiig eine volle Saison haliijii
sollen. Die Macher aus Östel'-reich wollen mit Hightech übL̂-
zeugea wie ein Blick unter die
Motorhaube zeigt. Um sich vdn
der etabl ierten Konkurrens,
zum Beispiel dcsKonzcm-Triis
Seat Letin. VW Golf imd Audi
RS3 abzuhebea ist im Kia Ccdd
stau modifizierter Serieneleljt-
rik ein Kabelbaum mit hoch
wer t igen Autospor ts teckern
v e r b a u t . « D a d u r c h s i n d w i r



2 9 . N o v e m b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l A U T O M O B I L

Kla Cee'd TCR - Technische Daten

STARD-Duo: Sakowicz (I.) und Slohl zwischen zwei Cee'd TCR

Kraftquel le; Sakowicz (r.) erklärt Kuhn das Kla-Triebwerk

beim Duckuiigsbeitrag eher
nicht ganz vorne dabei, wohl
aber bei der Qualität», rührt Sa
k o w i c z d i e W e r b e t r o m m e l fi i r
das Projekt.

Zwei Getriebevarlanten
Wie gut die Neukonstruktion
hinkt ioniert, er lebt der Gastfah
rer in f re ier Wi ldbahn. Schnel l
fühlt niati sich wohl, wird muti
ger und der rechte Fuß schwe
rer. Mittels Seil altwippe zappen
wir uasum den selektiven Kurs.
Bei öSOQ/min steht der Gang
w e c h s e l a n . H u n d e r t U m d r e
hungen später verlangen nun
rote Seh.tltliimpchon nach der
näclwtcn Schaltstufe im sequen
ziellen Sechsganggetriebe der
britischen ltdelschmiedeX-trac,
bevor bei 7000Anin der Dreh-
zahlbcgrenzor einsetzt. «Unser
Auto ist nach dem neuen, ab
2017 gültigen Reglement homo
logen. Abgesehen von der Lcis-
tungsanhcbung von 330 PS auf
350 PS dürfen künftig zwei Ge
tr iebevar ianten verbaut werdea
Deshalb biß ten wir auch ein Ge
t r i e b e v o n 3 M 0 a n . A u c h u m

Lieferengpässen aus dem Weg
zu gehen», .so der Projektleiter.

Bei einsetzendem Nieselregen
e n t e r n M e n s c h u n d M a s c h i n e
erneut die Boxengasse. Regen-

M O T O R

Bauart: Reihen-Vierzylinder. 2 Nockenwellen, 4 Ventile pro Zylinder
Aufladung: Abgasturbolader mit Ladeluftkühlung
Hubraum: 1999 ccm: Bohrung x Hub: 86 mm x 86 mm
Leistung: 257 kW/350 PS bei 6400/min
Drehmomen t : 440 be i 2000 -4 ,000 /m in
Motormanagement: Motec M142

KRAFTÜBERTRAGUNG
Antrieb: Frontantrieb; Kupplung: Zweischeiben-Sintermetall. ZF
Sachs Racing: Getriebe: 6-Gang, sequenziell über Schallwippe, ww.
X-trac oder 3M0: Differenzial: mech. mit verstellbarer Lamellensperre

FAHRWERK/LENKUNG/BREMSE
Aufhängung: vorne McRierson-Federbeine mit verstel lb. Dämpfern
(KW) und Stabilisator; hinten Mehrlenker-Hintcrachse mit verstell
baren Dämpfern (KW) und Stabiiisator; Räder Aluminium-Felgen
10x18 Zoil, STARD OZ Wheels; Reifen: ww, 27/65-18 Michelin oder
265/660-18 Hankook: Lenkung: elektrohydraulische Servolenkung;
Bremsen: hydraulische Zweikreis-Bremsaniage mit Waagebalkensys
tem: Scheiben vorne 0 378 mm belüftet mit Sechskolben-Bremssät-
teln, AP Racing; Scheiben hinten 0 280 mm mit Zweikolben-Brems
sätteln, AP Racing

CHASSIS/KAROSSERIE
Aufbau: verstärkte Leichtbau-Rohkarosse mit eingeschweißter
Stahl-SIcherheitszelle; Maße: Länge 4651 mm, Breite 1950 mm, Höhe
1430 mm, Radstand 2672 mm
Tank: FIA-Sicherheitstank ATL FT3,100 Liter Inhalt
Mindestgewicht: ieer 1145 kg (mit Fahrer rennfertig 1285 kg)

F A H R L E I S T U N G E N
0-100 km/h: 4,4 sec; Höchstgeschwindigkeit: ca. 251 km/h

N A C H G E H A K T B E I
M a n f r e d S t o h l

(44/A) Der Rallyeprofi und STARP-Eigner über die Zuum-
menarbert mit Kla und Unterschiede zur TCR-Konkurrenz.

Bloß nicht zu viel zeigen: Cee'd beim Test-Ausritt noch Im TSmkleld

reifen liegen bereit. Zwei Auf
wärmrunden später folgt der
obligatorische Stopp zum be
kannten Räderwechsei von vor
ne nach hinten, und der Probo-
ri tt geht weiter. Trotz nasser Pis
te bleibt die Gangan hoch. Dos
spricht neben den bei kalten
Temperaturen scheinbar besser
funktionierenden Regenreifen
und angepassten Eiastellungen
der Stabilisatoren auch für das
Konzept des Kundcnsportreii-
ners von .STARD. Die Gewichls-

vcrtcilung romc zu hinten von
59:51 Prozent zählt zu den bes
ten in der noch jungen TCR. Ob
der mit viel Liebe zum Details
konzipierte Kia Cee'd - man be
achte zum Beispiel die Position
der hinteren Bremszangcn, die
für einen tieferen Schwerpunkt
a n d e r U n t e r s e i t e d e r B r e m s -
schclbe zupacken - gar zum
Hecht im Karpfenteich avan
ciert, wird sich zeigetL Preislich
begegnet er seinen Wettbewer
bern schon mal auf Augenhöhe.
98000 Euro kos te t d ie m i t e i
nem modifiz ier ten Ser icnkabe l -
b a u m d a h e r k o m m e n d e B a s i s
vers ion , 122000 Euro s ind fü r
die «Füll specM-Version mit
3MO-Getriebe, 127000 Euro für
das gleiche Paket mit X-trac-
Schaltbox zu entrichten. ♦

Von REINER KUHN

7 Wie kam es zu diesem Pro
jekt? Vor drei Jahren haben
wir, basierend auf unsere Ko
operationen mit Hyundai Kia
In Korea, Intensiv nach motor
sportlichen Betätigungs
feldern mit Kia-Modellen ge
sucht In einem vom Projekt
unabhängigen Meeting mit
Hyundai Kia-VIzepräsident
und Entwicklungsvorstand
Albert Biermann habe ich
mich, trotz meiner anfäng
lichen Zweifel, für die TCR
entschieden. «TCR ist die Zu
kunft», sagte Herr Biermann.
Bald darauf hatten wir die
Autorisierung von Kla ,um zu
homologieren,

?Welche Erfahrungen hat
STARD mit der Entwicklung
von Rennautos? In den ver
gangenen Jahren haben wir
eine Vielzahl von Projekten
abgewickelt, bei denen wir
immer die Prototypen selbst
aufgebaut, in Betrieb und oft
auch die Renneinsatze durch

geführt haben. Eines der nicht
vertraulichen Projekte ist das
Ford Fiesta Rallycross Super-
car des World RX Teams Aus
tria, das zwei WM-Strecken
rekorde hält, oder ein Elektro-
Raltye-Peugeot auf S2000-
Basis- Mit einer koreanischen

Herstellergruppe hatren wir
t)ei Motorsportprojekten ko
operiert, Details dazu unterlie
gen der Geheimhaltung, sind
aber te i lweise bekannt

7 Wie schätzt du den TCR-
Maiict insgesamt ein und wie
für euer Unternehmen? Die
TCR boomt wie keine andere
Kategorie. Schon deshalb ist
es schwer abzuschätzen, wie
viele Autos der Weltmarkt in
den kommenden Jahren um
fasst. Das Interesse, auch der
Hersteller verspricht einiges.
Unsere Zielsetzung für das
erste Jahr sind 20 Autos.

7 Was unterscheidet euer
Konzept von anderen? Unser
Kia Ist wohl das erste Auto,
das konsequent auf das neue
2017er-TCR-R6glement aus
gelegt wurde. Zudem zielt es
nicht auf Stückzahlen, wes
halb wir konsequenter und
radikaler technische Lösun
gen umsetzten. In Kombina
tion mit neuen Sen/icean-
geboten wie einem Fahrer-
simulatcr in Fl-Speafikation
und vom Kunden einsetz
baren "On-Tfack»-Simuia-

tionsprogrammen zur Set
up-Optimierung versuchen
wir, unserem Kia Cee'd TCR
ein technisches Sahnehäub
chen aufzusetzen.

Z u m T h e m a

Neue Tou
ren wagen
W i l l k o m m e n i m C l u b . Z w u r
1st der Kia Cee'd TCR der
neueste Mitstreiter in der
boomenden TCR-Katcgorie,
a b e r w e i t e r e W e t t b e w e r b e r
s c h a r r e n m i t d e n H u f e n .

Die Basis ist ziemlich kinr defi
nier t : Er laubt s ind in der ' ICR
zwciradangetriebenc Touren-
vvagen mit Zxveiliter-Vierzyiin-
der - ' I \ i r bomoto renund tn inde .s -
tcns vier Türen - ergo klas-
.sische Kompaktwagen aus der
viel zi t ierten Golf-Klas.sc. Dem

entsprechend lang ist nicht nur
die Liste der möglichen Ba.sis-
modelle, sondern der schon
jetzt angebotenen Rennboliden.
Es gibt TCR-Modelle von Alfa,
Audi, Ford. Honda, Opel, Seat,
Subaru und Volkswagen. Ab Ja
nuar auch jenes von Kia.

Als Nächstes dürf te der Peu

geot 308 TCR in den Ring um
die Gunst der rennsponbegeis-
tcrten Kunden steigen. Im Früh
jahr woDcn die französischen
Werkssportler einen Kit für die
preiswerte, aber in der TCR-
Klasse unterlegene Cup-Version
des 308 anbieten. 2018 soll ein

reinrassiger TCR folgen.
Dann dürfte auch Hyundai

d e n F e h d e h a n d s c h u h i n d e n
Ring werfen. «Noch binden das
auf dem dreitürlgen i20 basie
rende neue World Rally Car und
der fünftürige i20 R5 für den
Kundensport unsere Kapazi
täten», sagt Teamchef Michcl
Nandan, bestätigt aber, dass die
Evaluierung abgeschlossen und
d i e C A D - K o n s t r u k t i o n e i n e s

Hyundai 130 TCR für 2018 im
Gange seL Das Vorgehen erin
nert an jenes des Volkswagen-
K o n z e r n s . A u c h d o r t w a r d i e
To c h t e r m a r k e S e a t z u e r s t a m
Slart. Auf den Leon Supercopa
folgte der VW Golf GTI imd nun
der Audi RS3 LMS. Es wäre na

heliegend, wenn man im korea-
nisehcn Entwicklung-szcntrum
Namyang eine ähnliche Stra
tegie verfolgte. Sollte der Kia
Cee'd aus Österreich ein Er
folg werdea würde durch den
Technologietransfer wohl auch
Hyundai profitieren. ♦ RK

W u c h l b m m m e : K i a C e e ' d T C R
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ROGER
B U R N E T T

Ich mat; Rennfahrer mit vielSelbstvertrauen. Das l^a-

radct>eispic] davon habe ich
1988 heim Superbike-WM-
Laijf auf dem llungarorini;
erlebt, als ich Roger Burnett
fragte, was sein Ziel in dieser
neuen Klasse wäre. Er sagte
ohne Umschweife; «Welt
meister werden.» Nun, Welt
meister ist er nicht geworden,
trotzdem hat der charmante

Engländer tiefere Spuren
hinterlassen, als man es von
ihm damals erwartet hätte.
Denn weil er zu aktiven Zei
ten Teams und Sponsoren
von sich überzeugen konnte,
wurde er nach seiner aktiven
Zeit einer der erfolgreichsten
F.ihremianagcr der Branche
und ein supcrerfolgreicher
U n t e r n e h m e r.

Roger Durnett hat als Mechaniker seines Nach
barn Roger Marshall mit dem

. Motorsport begonnen, doch
1983 wollte er selbst fahren.
Erhal te e inen kometenhaf ten
Aufstieg, und bereits zwei
Jahre später nahm Ihn Honda
Britain unter Vertrag. Er fuhr
für sie die Britische Meister
schaft bei den 500ern, in den
großen Vicrtakt-Klassen und
die TT. 1986 gewann er die
Bri t ische Meisterschaft bis
1300 ccm und die Senior-TT.
Sclionscit I98S fuhr Burnett
sporadisch in der 500cr-WM
mit. 1987 ermöglichte ihm
Honda Britain eine volle
SOOer-WM-Saison, die er als
Ges;mit-ll. abschloss, mil
dem sechsten Platz in Misano
als bestem Ergebnis.

Als 1988 dieSuporbikc-WM in Donington Paik
ihren Anfang nahm, war
Burnett bei seinem Heim-
Rennen der erste Pole-Setter
der neuen WM-Seric, und
im zweiten Lauf fuhr er als

Dri t ter hinter Marco l .ucchi-
nel l iund Fred Merkel aufs
I>odest. Doch dies sollte auch
schon der Höhepunkt gewe
sen sein, er schloss auch die
Sufwrbikc-WM 1988 als Elfter
ab, in derSOOer-WM reichte
es ihm in dem Jahr noch für
Gesamtplatz 18. Dazu wurde
er bei der Senior-TT Dritter
hinler Joey Dunlop und Nick
Jefferies und von Carl Fogar-
ty. 1989 wurde er in der Su-
perbike-WM19., inderSOOer-
WM 38, dann wechselte er
zu Suzuki Britain, bevor er
Ende 1991 den Helm an den

Nagel hängte.

Doch was danach folgte,sollte die gesamte aktive
Karriere von Roger Burnett
weil In den Schatten stellen.
Er begann sich um die Karri
ere von anderen Fahrern zu
kümmern und verw i rk l i ch te
als Manager gleich mehrfach
den Traum, den er selbst als
Fahrer hatte. Mit Neil Hodgs
on und James Toseland wur
de er dreimal Superbikc-
Weltmeister. «Ich kann mir
als Fahrer keinen besseren

Manager vorstellen», hatte
mir Neil Hodgson einmal
ge.sagc. «Es ist unglaublich,
wie er inneihalb von vier
Sekunden InLondon alle an
einen Tisch bringen kann, die
gerade fur einen Deal benö
tigt werdciL»

Die Firma Roger BurnettPromotions gilt alseine
der führenden Sport-Marke
ting und Promotion-Firmen
in England, dazu hat der
heute 5ö-Jährige2011 den
Laccby Manor Golf Club
gekauft. Auch im MotoGP-
Fahrcrlager ist Burnett
präsent: als Manager von
Aprilia-Wcrkspilot Sam
Lowes .
PEPI BÖRÖCZKY'/IP

•Autor Pepl Söföczky, der im September 2011 gestorben ist, hat
den MSA'Lesern fast 100 Polgen der beliebten Sene hinterlassen.

James Hinchellffe Fast, aber
nicht ganz; James Hinchellffe
hat be i der amer ikan ischen
Vers ion von «Let 's Dance»
den zweiten Platz belegt. Der
Kanadier wäre nur zu gerne
In die Fußstapfen von Hölio
Castroneves getreten. Der
IndyCar-Kollege hat die erste
Staffel von «Dandng with
the Stars» 2007 gewonnen.
» >

Thomas Prelning Der
18-jährige Österreicher ist
einer von zwei neuen Por
sche-Jun io ren fü r 2017 .2016
beendete er sein erstes kom
plettes Jahr im Automobil
sport als Gesamt-Vierter der
ADAC Formel 4. Für sein
erstes <iLehrjahr» in Diensten
de r Zu f f enhausene r e rhä l t
der L inzer e ine Fördersum
me von 150000 Euro für e ine
Saison im Porsche Carrera
Cup Deutschland. Zweiter
neuer Fö rderkand ida t I s t de r
Australier Matt Campbell
(21). Der gewann in diesem

J a h r s e l n e n h e i m i s c h e n
Carrera Cup und wird 2017
m i t 2 0 0 0 0 0 E u r o I m
Supercup unterstützt
» >

Mika Salo Morgen Mittwoch
fe ier t der finn ische Ex-For -
me l - l -Renn fah re r se inen 50 .
Geburtstag. Salo gab 1994 In
Japan sein GP-Debüt für
Lotus (PIO) und bestritt
Insgesamt 110 Grands Prix.
Sein bestes Jahr war 1999.
als er für sechs Rennen für
den ve r l e t z ten M icfiae l
Schumacher einsprang und
zweimal aufs Podest fuhr.
Den GP von Deutsch land
hät te Sa lo un ter normalen
Umstanden gewinnen sollen.
Doch der Blondschopf
musste Teamkollege Eddie
Irvine, der um den WM-Titel
kämpfte, Platz machen. Nach
seiner F l -Karr iere fe ier te Salo
diverse Erfolge bei den
Sportwagen. Seit 2011 hat er
in Finnland eine eigene
TV-Sendung: «Test Drive by
Mika Salo». ♦ ce/mbr

H l n c h c f l f f e a l t T ä n z e r

f
Porsche-Junior Prelning

Geburtstagsklrul Salo

Roger Burnett: 1987 500er-WM-11. mit Rothmans-Honda

L E S E R B R I E F E
E i n w i r k l i c h G r o ß e r
Zum Nachruf Paul Rosche,
MSa 49/2016

Mit großem Bedauern für den
gesamten Automobilsportbe-
reich habe ich durch Ihren
Artikel erst jetzt vom Ableben
von Herrn l 'aul Rosche erfah
ren. Als ehemaliger freier Mit
arbeiter von Formel 1 Arrows-
B M W u n d S c h n i t z e r - B M W
hatte ich da.s Glück, Herrn
Rosche kennenzulernen. Es
gibt einige Anekdoten, über die
ich heute gerne berichten
möchte und die auch zeigen,
was für ein toller Mensch er
w a r .

Z u Z e i t e n v o n A r r o w s - B M W
schaute Herr Rosche in
Hockenhe im be i unserem
Motorhonie vorbei. Es war
Samstagabend vor dem Rennen
am Sonntag, und da Herr
Rosche auch wusste, dass er bei
uns sein «Lieblingsgctränk»
bekam, wurde es ein langer, ge
sprächiger Abend in anschau
licher Runde, und nun wollte
Herr Rosche ins Hotel. Er hatte
sehr wohl mitbekommen,
dass ich keinen Alkolio! zu mir

genommen hatte und bat mich,
ihn ins Hotel zu bringen und
ihn auch am näcli.stcn Morgen
abzuholen und an den Hocken-
heünring zu bringen. Da ich in
Karl.sruhe in meiner Wohnung
übernachten konnte, überließ
er mir seinen Dienstwagen.
Dies war walir l ich kein «nor
maler 7cr-DMW», wie man sich
denken kann. Dieses entgegen

gebrachte Vertrauen und diese
ijbersicht in allen Situationen
machte mich ein wenig stolz.
Für mich alsNeuling in diesem
Bercicli war das einfach toll.
Natürlich brachte ich den 7cr
aufgetankt zusammen mit
Herrn Rosehe zur Renn
strecke am Sonntag zurück.
A l s Schn i t ze r -BMW mi t
Joachim Winkelhock und
Steve Soper in Großbritannien
starteten, besuchte uns auch
einmal Herr Rosche.
Sonntagmorgen bat mich Herr
Schnitzer, in unser Hotel zu
rückzu fah ren und Her rn
Rosche abzuholen. Gesagt,
getan trafen wir uns in der
Ixjbhy unseres Hotels und
fuhren los. Auf dem Wog zur
Rennstrecke haben wir uns
«ver fahren» und nahmen uns
die Zell und erfreuten uns der
wunderschönen Parkanlagen
und der schönen alten Schlös
ser auf dem Weg zur Renn
strecke. Natür l ich kamen wir
viel später an die Rennstrecke
als angedacht, und man wollte
uns schon suchen lassen. Auf
die Frage hin «Habt ihr euch
verfahren?», schauten Herr
Rosche und ich uns kurz an,
sc l tmunze l ten kaum erkenn
bar und Herr Rosche sagte:
«Ja.» Damit war dies erledigt.
Viele, die ihn kannten, schätz
ten und lauschten seinen Er
zählungen aus vergangenen
Tagen, die sehr häufig in
lautem und herzl ichem I.achen
endeten. Neben seiner wahr
l ieh verdienstvol len Lebens

arbeit fur BMW werde ich
ihn als einen wirkl ich Großen
in Erinnerungbehalten.
Michael Ryba
D-76327Pfinztal

Regeln gelten für alle
Zu«Mor ta ra ; Verwarnung
undStrafe», MSa 48/2016

Nichts gegen Edo Mortara.
aber Regeln müssen von allen
beachtet werden. Hat man be
wusst erst jetzt die Katze aus
dem Sackgclas.sen, um die
DTM 2016 nicht zu gefährden?
Im Ernst: Was hätte denn Audi
davon gehabt, wenn sich der
beste Fahrer schon ab Saison-
mitte mit Mercedes einig ist?
Toller Champion, wenn dann
die Nr. 1 auf dem Slern geklebt
hätte. Sehr schade für das tolle
Abt-Team, das den 1-alirern
eine tolle B.isls bietet. Und
wenn man jetzt vom DMSB
eine Sperre verhängt, dann
geht diese max. bis März - und
bis dahin sind eh keine Rennen.
Einem Pr ivai fahrer hät te man
sofort die Rote Karte gezeigt!
Thomas Emmerling
D-97222 Rimpar

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertribuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)



wieder vereint; Piquet und sein BT52 2013 In Goodwood

Erinnerung an «Nocken-Paule» Als Nelson Piquet 1983 sei
nen zweiten von insgesamt drei WM-Titeln in der Fomiel 1 holte,
feierte auch BMW. Die Münchner stellten mit dem Siegerauto,
dem Brabham BMW Fl BT 52, den ersten Turtw-Weltmeister. Va
ter des Vierzylinder-Turtxi-MotorswarderamiS. November ver
storbene Paul Rosche. 2013, oder 30 Jahre nach dem Titel, wur
de das «Meisterstück» von <iNocken-Paule» nochmals zum
Leben erweckt und fuhr unter anderen beim Festival of Speed
in Goodwood. Dieses Video zeigt Eincfrücke der Restaurierurrg.

Youtube.cun: BMW B1S2 Tutlw Fl car back alive!

T E R M I N E
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3743236 TroohOe Andros, Val Thorens F

43236 A^Le Hans Serie. Fuji J
97103236 TitqhGeAndris, Andorra AMD

1D71132U Sportwagen. 1211 Sepang HAI
167173236 Trophäe Andros. l'Alpe d'Hue: f

173236 Sporlwagea 12h Abu Dhabi UAE
2-14.1.17 Rallye/Haralhcn. Paris - Dakar F/sei

677.117 Trophäe Andos.lsola f

13714.117 24h Series. 24h Ouba UAE

147153.17 TrophBe Andros. Hautes Alpes F
20,-22337 Rallye/WRC. Rallye Honte Carlo WH HC
2i/223.17 Raceof Champions. Hiaml/Fiorida USA

2072U17 TrtiphSe Andros, Isire F

28729.217 SocrtwaoenfrSCC. 24h Davtona/norida USA
28.1.17 Trnthde Anckos, Üermanl-Ferrard F

A l .W.
10.1236 StfietEnduo. Krakow WM PI

2.-14.1,17 Rallre/Hdrathon.Parts-Oakai r m
6,217 EissDcedwav. Steingaden D

7.Ü7 AMA Superuoss. Anariclin/Kalifornicn WM USA
8.L17 Eissoeedwa*. Weißenbactt/Iifol A

13.-15.1217 St̂ emoss. Dortmund D
14.217 AHA Superaoss. San Diego/K̂ itormen WM USA
7 1 1 1 7 AMÄSupercfoss. Anaheim, Kalitorr«« WH USA

18337 ReeslYle-Hotocross/Nighl ol the Juinps. Basel WH CH
21./22.1.17 Bsspeedway. Champei-Lac SH CH

2 U 1 7 AHA StinefCfoss. Pnoenix/Anwia WH USA

W / m

4 7

M O T O R S P O R T I M T V

DIFNSTA6,29.11.
12.20 ClassicRaces:Pors(he(aiTer3(uD
1 9 9 0 ( D o > . ) H O I O R V l i O N T V
2020 l«igsUed:en-WN,6hB̂ airi(BM0,
Rennen (Zus.) MOTORS TV
2200 Forniell.Al)ubhabl(UAE),fiennen"
( W ) S K Y S P 0 B T 2
23J)S WKCAJItaessiHagaTinjurlciuren-
w a g e n - W M W R O S M RT l

HITTWOCM, 30,11.
1.30 WAC0IHasters.Saisonracl>bii(k2016
( Z u s . ) H O T O R S T V
83S WTCCUiVtescHagaTinnirlouren-
wagen-WH _ lUROSPORTl
9.30 WICC Ali Access: Magazin zur twren-
wagen-WH fl lROSTORrZ
Iiis (lasSKRaces;DieRallveXorsdia(Ooli.r

MOTORVKIOHTV
1245 OasskRide:KulllgeRennwageh
( D « J H O I O R V I S I O M T V
ll30 Langstredcen-WH.BhB̂ainfBRN),
Rennen (Zus.) MfORSTV
18.00 ForntelLAbuOhäbülAE),Rennen
( W S K Y S P O R T 2
19.55 Raitye-WH, flaiiye Australien, fienncn
( Z u s . ) M O T O R S T V

[X>MNOtSTA6,1.I2

8.15,16.05 Railye-WM.RaByeALtstralien,
Renrienja50_ _ HOTORSTV
MiS WTCCAIiActessiHagaanztirTCKjren-

_H)ROSPORri
1120 Fcinnef-3-£M.SarsonrOckti6ct2016
( 7 u s . ) H O T O ^ R S T V
12.20 ClasskRacesjfkeRallyePortugai
(De*. ) HOIORVISIOMTV
1530 WI(CAIAccess:HagazmzurTouten-
waqen-WH RIR0SP0RT2
15.50 FornieliAlxjOhabi(ÜAE),Rennen
( J i Ä j O R F S P O R T
ITAS GTWotidCüD.Macau-CtBnd-Ptli
(HAg Rennen Cia.) HOTORSTV
19.05 Formel 5, Hacau-band-PtiK (MAC),
Rennen(2tisj HOTORSTV
20.49 Formell, Abu Dhabi (UAE). Rennen
m S K Y S P O R I l

FREnA6.2t2
too VfTCCAIIAccessiMagazInzurlciiiiDn-
viagen-WH EUROSPORTI
7A0 Fonnei-T-DLSaisonrOcUilicliZOlE
( T i i s j H O T O R S T V
1130 WKCAlAccessiMagazinztjrTouren-
wageri-WH tUR0SP0RT2
1220 (iassicRacest̂kesPealcBerg-
tennenl987(Dc*J HOIO^OMTV
15.5Ö ADAC 05 Hasters, SaisonnicUihtk 2016
(Zus.)
17.30 FotmeTl, Abu Dhabi (UAE), Rennen
( W _ S K Y S P O R T Z
18.20 UncsIie<Äen-WH,6hBahrw(BRN),
ü H w e n t t u s J H O T O R S T V

SAHSTAG,3.12

020 Ungstreclren-WH, 6h Bahrain (BRN),
R e n n e n ( Z u s . ) H O T O R S T V

lUfl Wunder da TectrutFofmel-l-

tenttwa«n (Hagazm)
12.50 Super (arsiBlancbain Endurance
ll)00-)un-Benneti(flepoH) HOTORVISION TV
1835 FlAHdh>ts{iort-Gala2016,Wien(A/

0RF_1
21.50 NASCAR-DiellsDDIedcnkwürdigs-

Î HOTente (OoU HOTORVlSim TV
2220 NASCAR-The List: Die heftigsten
X8mple und Fehden (De*.) HOIÜRVISIOHTV

S0NMTA0,4.II

1530 NASCAR-ThelsLDiewiidesten

Wies(Ook.) _ HOTORVISION TV
18.45 Formell, Abu Dhabi (UAE). Rennen

( W ) S K Y S P O R I l

H0HTAG.S.12.

LID WuridefflerIechnik:Foimel-l-Renn-

w a g e n ( M a g a z i n ) [ H V
1716 (lasskRacesrDieZAStundenvonle

Kansl952(Dbi.) HOTORViSIONIV
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DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL I
Seit über 50 Jahren ist der Deuisclie Sport-
fahrcr Kreis e.V, fiir Aktive und Fans bewähr
ter Partner, Raigeberund Intere.ssenvertneier.
Die nächsten Einsätze; Seit 25. November bis
5. Dezember Motor-Shcw 2016 in Essen.

Wei te re In fos im In temet www.dskev.de

DIENSTAG. 29.11.
1335 Hacau-Grand-PnK(HAC).Rennen

( Z t i s J H O T O R S T V
2330 langslretten-WH.Saisonrtickbl'icli
2016 (Zus.) EUROSPORTI

HrrTwocH,3o.n.

4.05 Hacau-Grand-PhK(HAC),Rennen

( Z u s . ) H O T O R S T V
830 Fle«t*t̂ H<Mooo5S-WH,Gdansl[((̂ ),
Night Ol The Jumps (Zifi.) EURKP0RJ2
13.00 Langstiecken-WM.Salsonrllckblick

2016(Zus.) EUROSPORTZ
2JJ)0 ffeestvl^HotlXTClss-WH,Gdansk(Pl),

IftKilQlUwIumpsfZiB.) tUROSPORTZ

D0KN{ftSTA6,).12

0.00 Fie«tYlB-Ho(ciaoss-WH,Gdansk(Pl).
Night otinelumpstZm.) EURO^RTl

FREITAG,212
OSX) FreestvIe-Hotcwoss-mGdanürtPU.

Night Ol the lumpsflusj EUROSPORI2

SONNTAG, 4.12.

17A5 nisleolHan2015,Supe5lotk/

Supcfspotl. Rennen (ZusJ HOTORVISION TV

DIENSTAG,6.12.

0.00 Hotonad-WH/MotoGP. Sarsonciick-

t K i c k 2 0 ) 6 ( Z i A . ) f U R O S P O R T l

i h h A c h s t e n
H E F T / 0 6 . 1 2 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Formell: Nach dem Finale
Trophäe Andres; Auftakt
M O T O R R A D
MoloGPiHintergrundstorys
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MANNESMANN-Steckschlüsselsatz
130-teiliger Steckschlüsselsatz aus Chrom-
Vanadium-Stahl im praktischen Tragekoffer.
Mit Umschaltknarre, Schraubendrehergriff,
T-Gleitgriff, 13 Steckschlüssel-Einsätzen,
7 InnensechskantschlOssel, Hakenschrauber
und Bit-Adapter.

Ihre Vorteile im Aho: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus • 14% Preisvorteil gegenüber Einzeikauf
■ Tolles Extra dazu ■ GRATIS-Ausgabe bei Bankeinzug ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem halben Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorspoit-aktuell.com/abo
Ja. Ich mochte MOTORSPORTakluell mit 14% Preisvorteii lesen. Oesl.-Nt. 1509367
Ich«thail«MOTORSPORTaklueilImMaJCiahiesalxi<2S Austraten)luiin.mi(43,-{ |0, AliCH:74.S0Sft.)mU.
MwSl. und Versand slall 50.- e IDI |A: 52.50 €: CH. 74.50 SFr.) Im Fmieliuiiil. Main Gaschenk, den MANXES-
MANN-SlockichlQiiolSBli.cinallo ich nach Zahlungselnfang der Ahogebähr und solanga oerVorral lekhl, Er-
salriielerungenslnd voibehallsn. Od Berahlungcier BankoiniugwHO vorab eine GRATIS-Ausgabe geXleil Nacn
Ablaut Oes erste« Beiugueilrsumee kann Ich jeberieit kundigen.
Meine persönlichen AngabenirKuunbaingisusiuaMv
N a i t i r . V o r n a m e M v i l v l a l u m

1,9i
li ra lv. Nr.

tch bezahle per Bankeinzug und erhane vorab eine BRATIS*Ausgabe:
I 4 A W

U J i I 1 1 . 1
S I C

. J L . L .

( t _ L

G nil moOit tuet* ioh weiBrm Wiaftm. WUncftwa». Tn»mn uro mi itMo ycrmriru Owfttfc Wi <ft ttwawBjrqw.
{taMrrw»Uott'Pte»eS1un9aftGn»M&C<LKG(itflvnjrVerlag3gricf«ge*<Cin(MUniefflehmen AoQlM-Mcttr-PnsMGWI
& Ca ftC Ven?4S0Bselbcnaft mt (Uref tiWn lörf&g audi pa« TWfon wi giMai wertere fifemuns M«kren(pM» ntcr-
rnieren Dvasestimerständnls iiam chJettmitp«rE-Mal envrtOemjt^dpvoe

SETA-UttManrtMiMat ldi rmadnoi atOPV OautacnerPraaMvirtiiao GffCiH. An SiMtorui 74.204$7 Hamoiiro. CttiA)0«f'
UenWdtwrwrvner D£77;72000000049&S. «redtfkalvenOe Zahiunoen vm rnemam Konto nmela L&sticnnfl ewinjnalian.
Zuptotf) wmso Kti meli Krvdtinetituf». d« von Oer DPV Doctacher Pt«is«veft7ieb GmciH mjI mem Konto geTOornen Usbchnrtan
eaiAMMn OK MandstsnKrinz wnj mr uporat (NIgeteliL HIrwala: Icn h^nn MarrtfD von seht Wocnen. Mgavunfl mit dem
9«iumoaeMtin, Ae l/slstlur« dn nostriart eet/ag« verlanoen Is gdten rUW da mit meinem Kreditktefctut vereinbarten

GicnOKamperftecKung

Vrtda(Tvfvicfi&S«tMrMndKB«teil]ne binnen 14 Ta^nonneAboaM von Gründen ronntoswidemffan DteFrtslMgnnt andern Tag,
an deni Sie de erste beeteifte Ausgabe ertuPten. nicht jedoch vor trhAlt einer Widerrutuelehrung gemjiß den Anfotderungen von
All 246a $1 Abs 2 Nr. lEC8G6.7(irWahnjr^ der fnstoenugt term du rechtTeiSoe Absenden ihrtnemdeirng erVOnenEntscrAsses,
4e 8esie44iq si wKerruten SK känen tum itas Vddemifs Musttr aus Aiiage 2 eu An 246a EGBCB nvtnri Oer Widemtf tst m
rtiehWiNCTOfeSPOKT *6)11 AcceerrtcaPoeBadi 70138 SWIoailTeWaL» 49 f»7;i 3206 8886. Teleta* -«Omtl te2 :&60.
C ' U a i m e n p c i r t M t f M ^ w d B
b a t w e i

I . I I

Direktbestellung: 'S ■«■49(0)7113206-8888 *•«■49 (0)711182-2550 ©motorsportaktuell@dpv.de ̂ www.inotorsport-aktuell.coni/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aAfue// Aboservice, 70138 Stuttgart


